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Wichtige Hinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen und aufbewahren. Nur bei fachge-
rechtem Einbau entsprechend dieser Montageanleitung ist die
Sicherheit beim Gebrauch gewahrleistet. Der Installateur ist fir
das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort verantwortlich.
Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Gerat anschlieBBen.
Vor der Durchflihrung jeglicher Arbeiten die Stromzufuhr abstellen.
Zur Vermeidung von Schnittverletzungen Schutzhandschuhe tra-
gen. Teile, die wahrend der Montage zugénglich sind, kénnen
scharfkantig sein.

Far die Installation missen die aktuell gultigen Bauvorschriften
und die Vorschriften des regionalen Elektrizitdtsversorgers beach-
tet werden.

Dieses Gerét entspricht der Gerateklasse 3 (zum Einbau in ein
Kichenmdbel). Es muss gemaB der Einbauskizze eingebaut wer-
den. Mindestabstand zu seitlichen Wanden oder Mébelteilen und
nach hinten beachten.

Dieses Gerét ist nicht vorgesehen fiir den Betrieb mit einer exter-
nen Zeitschaltuhr oder einer externen Fernsteuerung.
Sonderzubehér

Das folgende Zubehdr kdnnen Sie Uber lhren Fachhéndler bestel-
len:

AG 050 000 Ablauf-Installations-Set mit absperrbarem

Ruckschlagventil, Ablaufgarnitur (DN 40) und
Anschlussmuffe (12" auf 112")

AG 060 000 Ablauf-Installations-Set, ermdglicht das

Ablaufen der Garfliissigkeit in einen geeigne-
ten Behélter

FK 023 000 Pastakorb
GE 020 010
GE 020 020
VA 440 010

VA 420 000

Gareinsatz, ungelocht
Gareinsatz, gelocht
Edelstahl-Gerateabdeckung

Verbindungsleiste zur Kombination mit weite-
ren Vario Geréaten der Serie 400 bei flachen-
biindigem Einbau

VA 420 001 Verbindungsleiste zur Kombination mit weite-
ren Vario Geréaten der Serie 400 bei flachen-
bundigem Einbau mit Geréteabdeckung/

Ausgleichsleiste

VA 420 010 Verbindungsleiste zur Kombination mit weite-
ren Vario Geraten der Serie 400 bei aufge-

setztem Einbau

VA 420 011 Verbindungsleiste zur Kombination mit weite-
ren Vario Geraten der Serie 400 bei aufge-
setztem Einbau mit Gerateabdeckung/

Ausgleichsleiste

VA 450 401 Ausgleichleiste 38 cm
Verwenden Sie das Zubehdr nur wie angegeben. Der Hersteller
haftet nicht, wenn das Zubehor falsch verwendet wird.

Mébel vorbereiten (Bild 1a)

Das Einbaumdbel muss bis 90°C temperaturbesténdig sein. Die
Stabilitat des Einbaumébels muss auch nach den Ausschnittarbei-
ten gewahrleistet sein.

Den Ausschnitt fir ein oder mehrere Vario-Gerate in der Arbeits-
platte gemaB der Einbauskizze herstellen. Der Winkel der Schnitt-
fladche zur Arbeitsplatte muss 90° betragen.

Die seitlichen Ausschnittkanten missen plan sein, um einen guten
Sitz der Haltefedern am Gerét zu gewahrleisten. Bei mehrschichti-
gen Arbeitsplatten ggf. Leisten seitlich im Ausschnitt befestigen.
Nach Ausschnittarbeiten Spane entfernen. Schnittflichen hitzebe-
standig und wasserdicht versiegeln.

Mindestabstand der Geréateunterseite zu Mébelteilen von 10 mm
beachten.

Die Tragféhigkeit und die Stabilitat, insbesondere bei diinnen
Arbeitsplatten, ist durch geeignete Unterkonstruktionen sicherzu-
stellen. Gerategewicht inkl. zusatzlicher Beladung bericksichti-
gen. Das verwendete Verstédrkungsmaterial muss hitze- und
feuchtigkeitsbesténdig sein.

Hinweis: Die Ebenheit des Gerétes erst nach Installation in der
Einbau6ffnung Gberprifen.

Hinweise

Platzbedarf im Unterschrank unter dem Ablasshahn des Gera-
tes beriicksichtigen.

Dampfgarer VK 414 und Fritteuse VF 414 nicht direkt nebenein-
ander einbauen! Gefahr von Fettexplosion im Betrieb durch
Wasserspritzer in heiBem Ol!

Bei installiertem Hangeschrank ist tiber VK 414 eine Abzugs-
haube vorzusehen.

Flachenbiindiger Einbau (Bild 1b)
Der flachenbiindige Einbau in eine Arbeitsplatte ist mdglich.

Das Gerét kann in folgende temperatur- und wasserfeste Arbeits-
platten eingebaut werden:

Steinarbeitsplatten

Arbeitsplatten aus Kunststoff (z.B. Corian®)
Massivholz-Arbeitsplatten: Nur in Abstimmung mit dem Herstel-
ler der Arbeitsplatte (Ausschnittskanten versiegeln)

Bei anderen Materialien stimmen Sie sich bezuglich der Ver-
wendung mit dem Arbeitsplattenhersteller ab.

Ein Einbau in Arbeitsplatten aus Pressholz ist nicht méglich.

Hinweis: Alle Ausschnittarbeiten an der Arbeitsplatte sind in einer
Fachwerkstatt entsprechend der Einbauskizze durchzuflihren. Der
Ausschnitt muss sauber und genau ausgefihrt werden, da die
Schnittkante an der Oberflache sichtbar ist. Die Ausschnittskanten
mit einem geeigneten Reinigungsmittel reinigen und entfetten
(Verarbeitungshinweise des Silikonherstellers beachten).

Kombination mehrerer Vario Geréte (Bild 1c)

Zur Kombination mehrerer Vario Geréte ist die Verbindungsleiste
VA 420 000/001/010/011 erforderlich. Diese ist als Sonderzubehor
separat erhéltlich. Zusétzlichen Platzbedarf fir die Verbindungs-
leiste zwischen den Geraten beim Herstellen des Ausschnitts
berticksichtigen (siehe Montageanleitung

VA 420 000/001/010/011).

Gerate kénnen auch in Einzelausschnitten unter Einhaltung einer
Ste%breite von min. 50 mm zwischen den Ausschnitten eingebaut
werden.

Zur Kombination von Gerdten mit und ohne Gerateabdeckung
kénnen die MaBunterschiede durch die Gerateverlangerung

VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (je nach Geratebreite) ausgegli-
chen werden.

Kombination mit Gerateabdeckung (Bild 1d)

Die Gerateabdeckung VA 440 010 ist als Sonderzubehér separat
erhéltlich. Zusétzlichen Platzbedarf fur die Gerateabdeckung beim
Herstellen des Ausschnitts beriicksichtigen.

Bohrungen fiir Bedienknebel (Bild 2a + 2b)

Das Einbauschaltpult ist im Unterschrank in Schubfachhéhe integ-

rierbar. Blendenstérke: 16 - 26 mm

1. GemaB Abbildung die Bohrungen @ 35 mm fiir die Befestigung
der Bedienknebel in der Frontseite des Unterschranks herstellen.
Zur genauen Positionierung der Bohrlécher liegt eine Bohrscha-
blone bei.

2. Falls Frontblendendicke gréBer als 26 mm: Frontblende auf
Riickseite auf das MaB 80 x 310 mm soweit ausfrasen, dass die
Dicke nicht mehr als 26 mm betragt.

Elektrischer Anschluss

Vor Gerateanschluss Hausinstallation tberprifen. Auf geeignete
Absicherung der Hausinstallation achten. Spannung und Frequenz
des Geréates missen mit der elektrischen Installation Gibereinstim-
men (siehe Typenschild).

Das Gerét entspricht der Schutzklasse | und darf nur mit Schutzlei-
ter-Anschluss betrieben werden.

In der Installation muss ein allpoliger Trennschalter mit mindes-
tens 3-mm-Kontakt6ffnung vorhanden sein. Dieser muss nach
dem Einbau noch zugénglich sein.

Das Verlegen oder der Austausch der Anschlussleitung darf nur
vom Elektrofachmann unter Beriicksichtigung der einschlagigen
Vorschriften ausgefihrt werden.

Gerat ohne Anschlussleitung: Nur nach Anschlussbild anschlie-
Ben. Netzanschlussleitung: Typ HO5 VV-F (3x1,5 mm?) oder
héherwertig. Die gelb-griine Ader fir den Schutzleiter-Anschluss
muss gerateseitig 10 mm langer sein als die anderen Adern.
Anschlusskabel nicht knicken oder einklemmen.



Schaltpult einbauen (Bild 3 + 4)

Hinweis: Das Gerat nur zusammen mit dem dazugehérigen

Schaltpult einbauen.

1. Verpackung der Bedienknebel entfernen und die Schutzfolie hin-
ter den Leuchtringen abziehen.

2. Deckel des Anschlusskastens am Schaltpult 6ffnen. Netzan-
schlusskabel gemaB Anschlussbild befestigen und mit der Zu-
gentlastung sichern. Deckel des Anschlusskastens schlieBen.

3. Halteblech von hinten gegen die Frontblende halten. Bedienkne-
bel von vorne in die Bohrungen stecken, von hinten mit den Mut-
tern festschrauben. Auf korrekte Zuordnung der Bedienknebel
achten (siehe Bild).

4. Schaltpult mit den beiliegenden Muttern an dem Halteblech fest-
schrauben.

Gerét einbauen

1. Verbindungskabel vom Gerat am Schaltpult fest einstecken. Der
Stecker muB einrasten. Steuerkabel am Gerét in die Buchse ein-
stecken. Der Stecker muss einrasten (Bild 5).

2. Gerat gleichmaBig in den Ausschnitt einsetzen. Von oben fest in
den Ausschnitt driicken (Bild 6a).

Hinweis: Das Gerat muss festim Ausschnitt sitzen und darf sich
nicht verschieben (z. B. bei der Reinigung). Bei Ausschnittsbreite
an der oberen Toleranzgrenze wenn notig Leisten seitlich im
Ausschnitt befestigen.

3.Gerat ans Netz anschlieBen und Funktion prifen. Falls beide
Leuchtringe hinter den Bedienknebeln abwechselnd blinken, ist
das Verbindungskabel zwischen Schaltpult und Gerét nicht ein-
gesteckt. Den korrekten Sitz des Verbindungskabels prifen!

4. Nur bei flachenbiindigem Einbau (Bild 6b): Vor dem Verfu-
gen unbedingt Funktionstest durchfiihren! Umlaufenden
Spalt mit einem geeigneten, temperaturbesténdigen Silikonkle-
ber verfugen (z. B. OTTOSEAL® S 70). Dichtfuge mit dem vom
Hersteller empfohlenen Gléttmittel glatten. Verarbeitungshin-
weise des Silikonklebers beachten. Gerét erst nach vollstandi-
gem Austrocknen des Silikonklebers in Betrieb nehmen
(mindestens 24 Stunden, je nach Raumtemperatur).

Achtung!
Ungeeigneter Silikonkleber fihrt bei Naturstein-Arbeitsplatten zu
dauerhaften Verférbungen.

Gerat ausbauen

Gerét stromlos machen. Bei flaichenbuindig eingebauten Geréaten
die Silikonfuge entfernen. Gerét von unten herausdrlicken.
Achtung!

Gerateschaden! Gerét nicht von oben heraushebeln.

Ablaufinstallation
Das Gerét ist fir Festanschluss an den Wasserablauf vorgesehen,
jedoch auch ohne Festanschluss mit Sonderzubehér AG 060 000
montierbar.
Hinweis: Den Bodenablasshahn im Unterschrank zugénglich hal-
ten.
Moglichkeiten der Ablaufinstallation:
Abwasseranschluss im Unterschrank vorhanden:
Festanschluss ohne freie Fallstrecke nach DIN 1986 Teil 1. Es
muss ein Rickschlagventil installiert werden.
Empfehlung: AG 050 000 Ablauf-Installations-Set (als Sonderzu-
behér separat erhéltlich).
Abwasseranschluss im Unterschrank vorhanden:
Festanschluss mit freier Fallstrecke nach DIN 1986 Teil 1. Es
sollte ein Riickschlagventil installiert werden.
Empfehlung: AG 050 000 Ablauf-Installations-Set (als Sonderzu-
behér separat erhéltlich).
Kein Festanschluss im Unterschrank vorhanden:
Ablauf in Wasserauffangbehalter (z. B. Eimer).
Nur méglich mit AG 060 000 Ablauf-Installations-Set (als Son-
derzubehdr separat erhéltlich).

Important notes

Read these instructions carefully and keep them in a safe place.
Safety during use can only be ensured if the appliance is fitted
correctly according to these installation instructions. The installer
is responsible for ensuring that the appliance operates perfectly at
the point of installation.

The appliance must be connected to the mains only by a licensed
and trained technician.

Before carrying out any type of work, turn off the electricity.

Wear protective gloves to prevent injury from cuts. Parts that are
accessible during installation may have sharp edges.

For installation, currently applicable building regulations and the
regulations of the local electricity supplier must be observed.

This appliance corresponds to appliance class 3 (for installation in
a kitchen unit). It must be fitted according to the installation
drawing. Observe the minimum distance to side walls or furniture
parts and to the rear wall.

This appliance is not intended for operation with an external timer
or an external remote control.

Special accessories

You can order the following special accessories from your
specialist dealer:

AG 050 000 Drain installation set with check valve drain
set (DN 40) and connecting sleeve (¥2" on
112")

AG 060 000 Drain installation set enables drainage of
cooking liquid into a suitable receptacle

FK 023 000 Pasta basket

GE 020 010 Cooking insert, unperforated

GE 020 020 Cooking insert, perforated

VA 440 010 Stainless steel appliance cover

VA 420 000 Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for flush installation

VA 420 001 Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for flush installation with
appliance cover/extension

VA 420 010 Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for surface installation

VA 420 011 Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for surface installation
with appliance cover/extension

VA 450 401 Appliance extension, 38 cm

Only use the accessories as specified. The manufacturer accepts
no liability if these accessories are used incorrectly.

Preparing the units (Fig. 1a)

The kitchen unit must be heat-resistant to at least 90°C (about
190°F). The stability of the unit must be maintained after
producing the cut-out.

Produce the cut-out in the worktop for one or more Vario
appliances as shown in the installation sketch. The angle between
the cut surface and the worktop must be 90°.

The cut edges at the sides must be flat to ensure a good fit of the
retaining springs on the appliance. In laminated worktops, it may
be necessary to fit strips at the sides of the cut-out.

Remove shavings after cutting. Seal cut surfaces for resistance to
heat and so they are watertight.

Pay attention to a minimum gap of 10 mm from the underside of
the appliance to kitchen units.

Use suitable base constructions to ensure load-carrying capacity
and stability, especially in the case of thin worktops. Pay attention
to the weight of the appliance, including any payload.
Reinforcement material used must be resistant to heat and
moisture.

Note: Wait until the appliance has been installed in the installation
opening before checking that it is level.
Notes
Allow sufficient space under the drain valve in the bottom
kitchen unit.
Do not install VK 414 and VF 414 directly next to each other!
Water splashing into hot oil generates a fat explosion!

A ventilation hood must be fitted above VK 414 if it is installed
under suspended kitchen units.



Installation flush with surrounding surfaces (Fig. 1b)

It is possible to fit the appliance into a worktop such that it is flush
with the worktop surface.

The appliance can be installed in the following temperature- and
water-resistant worktops:

Granite worktops
Plastic worktops (e.g. Corian®)

Solid wood worktops: Only on agreement with the worktop
manufacturer (seal the cut-out edges)

For other worktop materials, contact the worktop manufacturer
about their use.

The appliance cannot be installed in compressed-wood worktops.

Note: All cut-outs in the worktop are to be carried out in a
specialist workshop in accordance with the installation
diagram.Each cut-out must be neat and precise as the cut edge is
visible on the surface. Clean and degrease the cut-out edges with
a suitable cleaning agent (follow the instructions from the silicone
manufacturer).

Combining multiple Vario appliances (Fig. 1c)

The connecting strip VA 420 000/001/010/011 is required in order
to combine multiple Vario appliances. This can be ordered
separately as an optional accessory. When making the cut-out,
allow extra space for the connecting strip between the appliances
(see installation instructions VA 420 000/001/010/011).
Appliances can also be fitted in their own individual cut-outs as
long as at least 50 mm of material is left between the cut-outs.

To enable combination of appliances with and without an
appliance cover, dimension differences can be balanced out by the
extension VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (depending on
appliance width).

Combination with the appliance cover (Fig. 1d)

You can order the appliance cover VA 440 010 as a special
accessory. Allow for the additional space required for the
appliance cover when producing the cut-out.

Boring to fit the control knobs (Fig. 2a + 2b)

The control console can be integrated in the base cupboard at the

drawer level. Thickness of cabinet front: 16 - 26 mm

1. As shown in the installation sketch, drill the @ 35 mm holes to
secure the control knobs in the cabinet front. Attach the enclosed
stencil to the cabinet front for correct positioning of the bore.

2. If the cabinet front is thicker than 26 mm, the front must be routed
from the back to max. 26 mm on an area of 80 x 310 mm.

Electrical connection

Check the electrical installation system before connecting the
appliance. Make sure that the household installation has sufficient
fuse or circuit breaker protection. Check that the appliance has the
same voltage and frequency as the electrical installation system
(see rating plate).

The appliance corresponds to protection class | and may only be
operated with a protective earth connection.

The installation system must incorporate an all-pole isolating
switch with a contact gap of at least 3 mm. This must remain
accessible after installation.

Only a qualified electrician who takes the appropriate regulations
into account may connect or replace the mains connection cable.
Appliance without mains connection cable: Only connect as
shown on the connection diagram. Mains connection cable:

Typ HO5 VV-F (3x1,5 mm?2) or higher rated. The yellow/green wire
for the PE connection must be 10 mm longer than the other wires
on the appliance side.

Do not kink or trap the mains connection cable.

Installing the control panel (Fig. 3 + 4)

Note: Only install appliance with the control panel of the

corresponding type.

1. Remove all packaging from the control knob and peel off the
protective film behind the luminous disc.

2.0pen the lid of the connecting terminal on the control panel.
Secure the mains connecting lead as shown in the connection
diagram. Secure the connecting lead with the pull relief. Close the
lid of the connecting terminal.

3. Hold the support plate from the rear against the cabinet front,
insert control knobs into the holes, secure from the rear with the
nuts. Take care to install control knobs in the correct order (see
figure).

4. Secure the control panel with the included nuts onto the support
plate.

Fitting the appliance

1. Firmly plug the connecting cable into the socket on the control
console. The plug must lock into place. Plug the control cable into
the socket on the appliance. The plug must lock into place
(Fig. 5).

2. Lower the appliance evenly into the cut-out and press down
firmly (Fig. 6a).

Note: The appliance should fit tightly in the cut-out without
moving around (e.g. during cleaning). If the cut-out width is on or
above tolerance limit it may be necessary to fit filler strips to the
sides of the cut-out.

3. Connect the appliance to the electricity. Test that it functions
correctly. If the luminous discs behind both control knobs blink
alternately, check the connecting cable between the appliance
and the control console is firmly plugged in.

.Only for flush fitting (Fig. 6b): Check appliance for correct
functioning before applying sealant! Fill the surrounding gap
between the work surface and the frame with a suitable, heat-
resistant silicone adhesive (e.g. OTTOSEAL® S 70). Smooth the
sealing joint using the smoothing agent recommended by the
silicone manufacturer. Check the usage information for the
silicone adhesive. Do not use the appliance until the silicone
adhesive has completely dried (at least 24 hours depending on
room temperature).

Caution!
Unsuitable silicone adhesives can cause permanent
discolouration on work surfaces made from natural stone.
Removing the appliance
Disconnect the appliance from the power supply. For flush-
mounted appliances, remove the silicone joint. Push out the
appliance from below.
Caution!
Damage to appliance! Do not lever out the appliance from above.

Installing the drain connection

The appliance is intended for fixed drain connection, but can be
fitted without fixed connection with the special accessory
AG 060 000.

Note: access to drain in bottom cabinet is required.

Drain connection possibilities:
Drainage connection present in the bottom cabinet:
fixed connection without free fall section as per DIN 1986, Part 1.
A non-return valve must be installed.
Recommendation: AG 050 000 drain installation set (special
accessory to be ordered separately).
Drainage connection present in the bottom cabinet:
fixed connection with free fall section as per DIN 1986, Part 1.
Recommendation: install a non-return valve.
Recommendation: AG 050 000 drain installation set (special
accessory to be ordered separately).
No drainage connection present in the bottom cabinet:
drainage into a water-collecting receptacle (e.g. bucket).
Only possible with AG 060 000 drain installation set (special
accessory to be ordered separately).

Dulezita upozornéni

Peclivé si prectéte tento navod a uschovejte ho. Bezpeéné
pouzivani je zaru¢eno pouze pfi odborné montazi podle tohoto
navodu k montazi. Technik provadeéjici instalaci odpovida za
bezvadné fungovani na misté instalace.

Spotfebi¢ smi zapojovat pouze koncesovany odbornik.

Pfed provadénim jakychkoli praci odpojte pfistroj od rozvodné
sité.

Noste ochranné rukavice jako prevenci feznych zranéni. Dily,
které jsou b&€hem montaze pfistupné, mohou mit ostré hrany.
P¥i instalaci se musi dodrzet aktualné platné pfedpisy vyplyvajici
ze stavebniho zékona a predpisy regionalniho dodavatele
elektfiny.

Tento pfistroj odpovida tfidé pfistroje 3 (k montazi do
kuchynského nabytku). Musi se instalovat podle naértku v
montaznim navodu. Dodrzujte minimalni vzdalenost k bo¢nim
sténam nebo k ¢astem nabytku a minimalni vzdalenost dozadu.
Tento spotfebi¢ neni uréeny pro provoz s externim ¢asovym
spinatem nebo externim dalkovym ovladanim.



Zvlastni prislusenstvi
U specializovaného prodejce si mlzete objednat nasledujici
pfislusenstvi:

AG 050 000 Instalacni sada pro odtok s uzaviratelnym
zpétnym ventilem, odpadova souprava
(DN 40) a pfipojna objimka (2" na 12"

AG 060 000 Instala¢ni sada pro odtok, umozfuje vypustit
tekutinu pouzitou k vareni do vhodné nadoby

FK 023 000 Kos$ na téstoviny

GE 020 010 Nadoba na vareni, bez otvort

GE 020 020 Nadoba na vafeni, s otvory

VA 440 010 Kryt pfistroje z uslechtilé oceli

VA 420 000 Spojovaci lista pro kombinovani s ostatnimi
pfistroji Vario fady 400 pfi vestavbé s
plochami v roviné

VA 420 001 Spojovaci lista pro kombinovani s ostatnimi
pristroji Vario fady 400 pfi vestavbé s
plochami v roviné s krytem pfistroje/
vyrovnavaci listou

VA 420 010 Spojovaci lista pro kombinovani s ostatnimi
pristroji Vario fady 400 pfi vestavbé
nasazenim

VA 420 011 Spojovaci lista pro kombinovani s ostatnimi
pristroji Vario fady 400 pfi vestavbé
nasazenim s krytem pfistroje/vyrovnavaci
listou

VA 450 401 Vyrovnavaci lista 38 cm

PfisluSenstvi pouzivejte pouze tak, jak je uvedeno. Vyrobce neruci
za Skody vzniklé nespravnym pouzivanim pfislusenstvi.

Priprava nabytku (obrazek 1a)
Vestaveény ndbytek musi byt odolny vici teplotdm do 90°C. Musi
byt zajiSténa jeho stabilita také po provedenych vyfezech.

Provedte vyfez v pracovni desce pro jeden nebo nékolik pfistroju
Vario podle na¢rtku v montaznim navodu. Uhel plochy fezu k
pracovni desce musi byt 90°.

Boc¢ni hrany vyfezu musi byt rovné, aby byla zajisténa spravna
poloha a funkce pfidrzovacich pruzin na pfistroji. U vicevrstvych
pracovnich desek pfip. upevnéte po stranach vyrezu listy.

Po ukonceni fezani odstrante piliny. Plochy fezu vodotésné
utésnéte prostfedkem odolnym proti vysokym teplotam.

Dodrzte minimalni vzdalenost spodni strany pfistroje k ¢astem
nabytku 10 mm.

Nosnost a stabilitu, pfedevSim u tenkych pracovnich desek,
zajistéte vhodnymi nosnymi konstrukcemi. Zohlednéte hmotnost
pfistroje v€etné dodatecného zatizeni. Pouzity zesilovaci material
musi byt odolny viéi vysokeé teploté a vihkosti.

Upozornéni: Rovinnost pfistroje zkontrolujte aZ po montazi do
montazniho otvoru.
Upozornéni

Zohlednéte potfebu mista ve spodni skfini pod vypustnym
kohoutem pfistroje.
Parni vafi¢ VK 414 a fritézu VF 414 neinstalujte pfimo vedle
sebe! Pfi pouzivani hrozi nebezpecti exploze tuku vlivem
stfikancli vody v horkém oleji!
Pfi namontované zavésné skfifice se nad VK 414 instaluje
digestor.

Vestavba do roviny (obrazek 1b)

Je mozna vestavba do roviny do pracovni desky.

Spotiebi¢ Ize vestavét do nasledujicich teplotné odolnych

a vodéodolnych pracovnich desek:

Kamenné pracovni desky
Pracovni desky z plastu (napf. Corian®)

Pracovni desky z masivniho dfeva: pouze po dohodé
s vyrobcem pracovni desky (zacelit hrany vyfezu).

U ostatnich materidld projednejte pouZiti s vyrobcem pracovni
desky.
Vestavba do pracovnich desek z dfevotfisky neni mozna.

Upozornéni: Veskeré vyfezy do pracovni desky je nutno provést
ve specializované dilné podle obrazku vestavby. Vyfez musi byt
provedeny Cisté a presne, protoze fezna hrana je na povrchu
vidét. Pomoci vhodného Cisticiho prostfedku hrany vyfezu
vycCistéte a zbavte mastnot (fidte se pokyny pro pouziti od vyrobce
silikonového tmelu).

Kombinace nékolika spotiebicti Vario (obrazek 1c)

Pro kombinaci nékolika spotfebi¢l Vario je zapotfebi spojovaci
lista VA 420 000/001/010/011. Lze ji obdrzet samostatné jako
zvlastni pfisluSenstvi. Pfi zhotovovani vyfezu vezméte v uvahu
potfebné misto navic pro spojovaci listu mezi spotrebici (viz
montazni navod VA 420 000/001/010/011).

SpotrebiCe Ize zabudovat také do jednotlivych vyfezu pfi dodrzeni
Sitky materialu mezi vyfezy min. 50 mm.

Pro kombinaci pfistroju s krytem pfistroje a bez krytu se mohou
rozmérové rozdily vyrovnat prodlouzenim pfistroje

VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (podle Sitky pfistroje).

Kombinace s krytem pfistroje (obrazek 1d)

Kryt pfistroje VA 440 010 Ize samostatné objednat jako zvlastni
prislusenstvi. Pfi provadéni vyfezu zohlednéte dodate¢nou
potfebu mista pro kryt pfistroje.

Otvory pro ovladaci knofliky (obrazek 2a + 2b)

Vestavny ovladaci panel Ize zaclenit do spodni skfiné ve vysce

zasuvky. Tloustka celniho panelu: 16 - 26 mm

1. Podle obrazku vyvrtejte otvory @ 35 mm pro upevnéni
ovladacich knoflikd na pfedni strané spodni skiiné. Pro pfesné
umisténi otvorl je pfiloZena vrtaci $ablona.

2. Je-li tloustka ¢elniho panelu vétsi nez 26 mm: Vyfrézujte zadni
stranu €elniho panelu na rozmér 80 x 310 mm tak, aby jiz
tloustka nebyla vétsi nez 26 mm.

Elektrické pfipojeni

Pfed pfipojenim pfistroje zkontrolujte el. instalaci v domacnosti.
Dbejte na vhodné jisténi el. instalace v domacnosti. Napéti a
frekvence pfistroje musi odpovidat el. instalaci (viz typovy Stitek).
Pfistroj odpovida tfidé ochrany | a smi se pouzivat jen s
pfipojenym ochrannym vodi¢em.

V instalaci musi byt viazen vypina¢ odpojujici vSechny pdly s
minimalni vzdalenosti kontaktt 3 mm. Vypina¢ musi byt po
montazi i nadale pfistupny.

Instalaci nebo vymeénu pfivodniho kabelu smi provadét pouze
kvalifikovany elektrikar v souladu s odpovidajicimi pfedpisy.
Pristroj bez pfivodniho kabelu:Pfipojujte pouze podle schématu
pripojeni. Sifovy pfivodni kabel: Typ H0O5 VV-F (3x1,5 mm2) nebo
kvalitngjsi. Zlutozelena Zila pro pfipojeni ochranného vodi¢e musi
byt na strané pfistroje o 10 mm delSi nez ostatni Zily.

Pfivodni kabel se nesmi zalomit nebo pfiskfipnout.

Montaz ovladaciho panelu (obrazek 3 + 4)

Upozornéni: Instalujte pfistroj pouze spolecné s prislusnym

ovladacim panelem.

1. Odstrarite obal ovladacich knoflikd a stahnéte ochrannou félii za
svetelnymi krouzky.

2. Otevrete kryt pfipojovaci skfifiky ovladaciho panelu. Upevnéte
sifovy pfivodni kabel podle schématu pfipojeni a zajistéte ho
ochranou proti vytrzeni. Zavrete kryt pfipojovaci skfifiky.

3. Drzte upevnovaci plech zezadu proti €elnimu panelu. Zasunte
zepredu ovladaci knofliky do otvor(, zezadu je pfisroubujte
maticemi. Dbejte na spravné pfifazeni ovladacich knoflikl (viz
obrazek).

4. PfiSroubuijte ovladaci panel pfilozenymi maticemi na upeviovaci
plech.

Montaz pristroje
1.R4adné zasurite propojovaci kabel od pfistroje na ovladacim

panelu. Zastr¢ka musi zaskocit. Zasurnite fidici kabel do zasuvky
na pfistroji. Zastrcka musi zaskocit. (obrazek 5).

2.Vlozte pfistroj rovnomeérné do vyfezu. Shora jej zatlacte do
vyfezu (obrazek 6a).

Upozornéni: Pristroj musi ve vyfezu pevné sedét a nesmi se
posouvat (napf. pfi ¢isténi). PFi Sifce vyfezu u horni meze
tolerance pfip. upevnéte po stranach vyrezu listy.

3. Pristroj pfipojte k siti a zkontrolujte jeho funkci. Pokud oba
svetelne krouzky za ovladacimi knofliky stfidavé blikaji, neni
propojovaci kabel mezi ovladacim panelem a pfistrojem spravné
zasunuty. Zkontrolujte spravné zapojeni propojovaciho kabelu!



4.Pouze u montaze, pii které jsou plochy v roviné
(obrazek 6b): Pfed vysparovanim bezpodmine¢né provedte
test funkce! Vysparujte mezeru po obvodu vhodnym
silikonovym lepidlem odolnym vici vysokym teplotam (napf.
OTTOSEAL® S 70). Tésnicl sparu vyhladte vhodnym
vyhlazovacim prostfedkem doporu¢enym vyrobcem. Dodrzujte
pokyny pro zpracovani silikonového lepidla. Pfistroj zacnéte
pouzivat teprve po Uuplném zaschnuti silikonového lepidla (min.
24 hodin, podle pokojové teploty).

Pozor!
Nevhodné silikonové lepidlo zplsobi u pracovnich desek z
pfirodniho kamene trvala zbarven.
Demontaz pristroje
Pfistroj odpojte od rozvodné sité. U pfistroju instalovanych tak,
aby plochy licovaly, odstrarite silikonovou sparu. Vytlacte pfistroj
zespodu.
Pozor!
Poskozeni pfistroje! Pfistroj nikdy nevyjimejte pa¢enim seshora.

Instalace odtoku

PFistroj je koncipovan pro pevné pfipojeni k odtoku vody, Ize jej
ale namontovat | bez pevneho pfipojeni se zvlastnim
pfisluSenstvim AG 060 000.

Upozornéni: Vypustny kohout ve spodni skfini udrzujte pfistupny.

Moznosti instalace odtoku:
Ve spodni skfini je k dispozici pfipojka odpadni vody:
Pevna pfipojka bez volného spadu podle DIN 1986 dil 1. Musi
byt nainstalovany zpétny ventil.
Doporuceni: Instalaéni sada pro odtok AG 050 000 (jako zvlastni
pfisluSenstvi Ize objednat samostatng).
Ve spodni skfini je k dispozici pfipojka odpadni vody:
Pevna pfipojka s volnym spadem podle nach DIN 1986 dil 1. Mél
by byt nainstalovany zpétny ventil.
Doporuceni: Instalaéni sada pro odtok AG 050 000 (jako zvlastni
prisluSenstvi Ize objednat samostatng).
Ve spodni skfini neni k dispozici pfipojka odpadni vody:
Odtok do sbérné nadoby vody (napf. kbelik).
MoZné pouze s instala¢ni sadou pro odtok AG 060 000 (jako
zvlastni pfisluSenstvi Ize objednat samostatné).

Vigtigt

Lees denne vejledning omhyggeligt igennem, og opbevar den.
Sikkerheden ved brugen af dette apparat kan kun garanteres, hvis
monteringen foretages fagligt korrekt i henhold til anvisningerne i
denne monteringsvejledning. Installateren har ansvaret for, at
apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.

Apparatet mé udelukkende tilsluttes af en autoriseret fagmand.
Inden der gennemfares noget arbejde skal stramforsyningen
afbrydes.

For at undgé snitsar skal man have beskyttelseshandsker pa.
Dele, som er tilgeengelige under monteringen, kan have skarpe
kanter.

Installationen skal overholde geeldende byggereglementer og
bestemmelserne fra det regionale elektricitetsvaerk.

Dette apparat svarer til apparatklasse 3 (til montering i et
kakkenelement). Det skal monteres iht. monteringsskitsen. Veer
opmaerksom pa minimumsafstanden ind til vaeggen i siderne eller
til mgbeldele og bagud:

Dette apparat er ikke beregnet til brug med et eksternt tidsur eller
en ekstern fjernbetjening.

Specialtilbehor
Falgende tilbehgr kan De bestille via Deres forhandler:

AG 050 000 Aflgbsinstallationssaet med laselig
tilbagelgbsventil, aflebstilbehgr (DN 40) og

tilslutningsmuffe (12" til 112")

AM 060 000  Aflgbsinstallationssaet, gar det muligt at
aftappe vaesken i en passende beholder

FK 023 000 Pastakurv

GE 020 010 Kogeindsats, ikke perforeret

GE 020 020 Kogeindsats, perforeret

VA 440 010 Apparatdeeksel i sedelstal

VA 420 000 Kombiliste til kombination med yderligere
Vario-apparater fra serien 400 ved

planforsaenket montering

VA 420 001 Kombiliste til kombination med yderligere
Vario-apparater fra serien 400 ved
planforsaenket montering med

afdaekningslag/udligningsliste

VA 420 010 Kombiliste til kombination med yderligere
Vario-apparater fra serien 400 ved montering

oven pa

VA 420 011 Kombiliste til kombination med yderligere
Vario-apparater fra serien 400 ved montering

oven pa med afdeekningslag/udligningsliste

VA 450 401 Udligningsliste 38 cm
Benyt tilbeharet kun som angivet. Producenten er ikke ansvarlig,
hvis tilbehgret anvendes forkert.

Forberedelse af kokkenelement (fig. 1a)

Kakkenelementet skal veere temperaturbestandigt op til 90 °C.
Det skal veere sikret, at kekkenelementet ogsa er stabilt, nar
udskeeringerne er blevet lavet.

Lav udskeeringen til et eller flere Vario-apparater i Deres
arbejdsbord i henhold til monteringsskitsen. Vinklen mellem
skeeringsfladen og arbejdsbordet skal veere 90°.
Udskeaeringskanterne i siden skal veere plane for at sikre, at
holdefjedrene pa apparatet sidder godt. Ved arbejdsborde med
flere lag skal der i givet fald fastgares lister i udskaeringens sider.
Fjern spaner, nar udskzeringen er lavet. Forsegl snitfladerne
varmebestandigt og vandtaet.

Overhold en minimumsafstand af apparatets underside til
mgbeldele pa 10 mm.

Beaereevnen og stabiliteten skal sikres vha. egnede
underkonstruktioner, iszer ved tynde arbejdsborde. Tag hensyn til
apparatets vaegt inkl. den yderligere last fra det, der saettes ind i
ovnen. Det anvendte forsteerkningsmateriale skal veere
varmebestandig og fugtsikker.

Bemeerk: At apparatet er jeevnt indbygget, skal farst tjekkes efter
installationen i monteringsabningen.

Anvisninger
Tag hensyn til pladsbehovet i underskabet under apparatets
aflebshane.
Dampkogeren VK 414 og frituregryden VF 414 ma ikke
monteres direkte ved siden af hinanden! Fare for fedteksplosion
under driften pa grund af vandsprgijt i varmt olie!

Ved installeret haengeskab skal der benyttes en emhaette over
VK 414.

Flugtende montering (fig. 1b)
Det er muligt med flugtende montering i en bordplade.

Apparatet kan indbygges i falgende temperaturbestandige og
vandfaste bordplader:

Bordplader af sten
Bordplader af kunststof (f.eks. Corian®)

Bordplader af massivt trae: Kun efter aftale med bordpladens
producent (forsegling af snitkanter)

Ved anvendelse af andre bordpladematerialer skal den
pageeldende producent spgrges til rad.

Indbygning i bordplader af spanplader er ikke mulig.

Bemaerk: Alle udskeaeringer i bordpladen skal udfares
professionelt pa et veerksted i overensstemmelse med
tegningen.Udskeeringen skal udfares klart og preecist, fordi
snitkanterne er synlige pa overfladen. Rens og affedt
udskeeringens kanter med et egnet rengaringsmiddel (falg
silikoneproducentens anvisninger).

Kombination af flere Vario-apparater (fig. 1c)

Ved kombination af flere Vario-apparater er forbindelseslisten
VA 420 000/001/010/011 ngdvendig. Den fas separat som ekstra
tilbehar. Veer opmaerksom pa udferelsen af udskaeringen, at
forbindelseslisten mellem apparaterne kraever ekstra plads (se
Monteringsvejledning VA 420 000/001/010/011).

Apparaterne kan ogsa indbygges i separate udskeeringer, hvis der
overholdes en minimum materialeafstand pa 50 mm mellem hver
udskeering.

Nar man kombinerer apparater med og uden apparatdaeksel, kan
malforskellene udlignes vha. apparatforlaengelsen

VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (afhaengig af, hvor bredt
apparatet er).



Kombination med lag (fig. 1d)

Laget VA 440 010 fas separat som specialtilbehgr. Veer
opmaerksom pa, at Iaget har yderligere pladsbehov, nar
udskeeringen laves.

Boringer til betjeningsknap (fig. 2a + 2b)

Det indbyggede betjeningspanel kan integreres i underskabet i

skuffehgjde. Paneltykkelse: 16 - 26 mm

1.1 henhold til billedet laves boringerne @ 35 mm for at kunne
fastgere betjeningsknapperne i underskabets frontside. For at
kunne positionere borehullerne ngjagtigt medfglger en
boreskabelon.

2.Nar panelet er tykkere end 26 mm: Frontpanelet skal udfreeses
pa bagsideni et areal pa 80 x 310 mm, saledes at tykkelsen ikke
overstiger 26 mm.

Elektrisk tilslutning

Check husinstallationen, inden apparatet tilsluttes. Vaer
opmeerksom p3, at husinstallationen har en passende beskyttelse.
Apparatets spaending og frekvens skal stemme overens med den
elektriske installation (se typeskiltet).

Apparatet svarer til beskyttelsesklasse | og ma kun tages i drift
med tilslutning af beskyttelseslederen.

Installationen skal have en alpolet ledningsadskiller med mindst

3 mm kontaktafstand. Denne skal ogsa veere tilgeengelig efter
monteringen.

At flytte eller udskifte tilslutningsledningen ma kun gennemfgres af

en elektroinstallater under hensyntagen til de respektive forskrifter.

Apparat uden tilslutningsledning: Skal kun tilsluttes iht.
tilslutningsskema. Nettilslutningsledning: Type HO5 VV-F

(3x1,5 mm?) eller af hgjere kvalitet. Den gul-grenne leder, som er
beskyttelseslederen, skal pa apparatets side vaere 10 mm leengere
end de andre ledere.

Tilslutningskablet ma hverken foldes eller komme i klemme.

Montering af betjeningspanel (fig. 3 + 4)

Bemaerk: Apparatet skal kun indbygges sammen med det

tilsvarende betjeningspanel.

1. Forpakningen skal fjernes fra betjeningsknapperne og
beskyttelsesfolien bag ringlysene skal traekkes af.

2. Abn daekslet pa tilslutningskassen. Nettilslutningskablet
fastgares i henhold til tilslutningsskemaet og sikres med
aflastningen. Luk tilslutningskassens deeksel.

3. Holdepladen holdes bagfra mod frontpanelet.
Betjeningsknapperne saettes forfra ind i boringerne og skrues
fast bagfra vha. matrikkerne. Pas pa, at betjeningsknapperne
tildeles korrekt (se billede).

4. Betjeningspanelet skrues med de medfglgende matrikker til
holdepladen.

Indbygge apparatet

1. Forbindelseskablet mellem apparat og betjeningspanel skal
stikkes fast i. Stikproppen skal falde i hak. Saet styrekablet ind i
apparatets hunstik. Stikproppen skal falde i hak (fig. 5).

2.Saet apparatet jeevnt ind i udskaeringen. Tryk apparatet ovenfra
fast ned i udskeeringen (fig. 6a).

Bemeerk: Apparatet skal sidde fast i udskeeringen og ma ikke
forskyde sig (f.eks. under rengaringen). Nar udskaeringens
bredde ligger ved den gvre tolerancegreense, skal man i givet fald
fastgere lister i udskaeringens sider.

3.Tilslut apparatet til nettet og kontroller, om det fungerer. Hvis
begge ringlyse bag betjeningsknapperne blinker skiftevis, er
forbindelseskablet mellem betjeningspanel og apparat ikke isat.
Kontroller om forbindelseskablet er isat korrekt!

4.Kun ved planforsaenket montering (fig. 6b): Gennemfor i
hvert fald en funktionstest inden udfugningen! Udfug den
omlgbende spalte med en egnet, temperaturbestandig
silikoneklaeber (f. eks. OTTOSEAL® S 70). Glat taetningsfugen
ud med det af producenten anbefalede glittemiddel. Vaer
opmaerksom pa silikoneklaeberens forarbejdningsinstruktioner.
Apparatet ma farst tages i drift efter at silikoneklaeberen er
blevet fuldsteendig ter (mindst 24 timer, afhaengig af
indendgrstemperaturen).

Pas pa!
En ikke egnet silikoneklaeber farer ved arbejdsborde i natursten
til permanente misfarvninger.

Demontering af apparatet

Gor apparatet stramlgst. Fjern silikonefugen ved planforsaenket
monterede apparater. Tryk apparatet nedefra op og tag den ud.
Pas pa!

Skade péa apparatet! Apparatet ma ikke pilles ud ovenfra vha.
veerktg|.

Installation af aflobet
Apparatet er beregnet til at blive fast tilsluttet til vandaflgbet, men

kan dog ogsa monteres uden fast tilslutning med specialtilbehgret
AG 060 000.

Bemeerk: Bundaflgbshanen skal altid veere tilgeengelig i
underskabet.

Mulige installationer af aflobet:
Der findes en spildevandstilslutning i underskabet:
Fast tilslutning uden fri faldhgjde iht. DIN 1986 del 1. Der skal
installeres en tilbagelgbsventil.
Anbefaling: AG 050 000 aflgbsinstallationsseet (fas separat som
specialtilbehar).
Der findes en spildevandstilslutning i underskabet:
Fast tilslutning med fri faldhgjde iht. DIN 1986 del 1. Der burde
installeres en tilbagelabsventil.
Anbefaling: AG 050 000 aflgbsinstallationssaet (fas separat som
specialtilbehor).
Ingen fast spildevandstilslutning i underskabet:
Aflgb i vandopsamlingsbeholder (f.eks. spand).
Kun mulig med AG 050 000 aflgbsinstallationssaet (fas separat
som specialtilbehgr).

ZNUAVTIKEG UTTOBEIEEIQ

AloB&oTE QUTEG TIG 00NYieg TTPOTEKTIKA Kol PUAGETE TIG. MOvo oe
TIEPITITWON OWOTNG EYKATAROTAONG CUPPWVX PE QUTEG TIG 0dnyieg
TOTI0BETNONG EEXOPONIETAN N AOPGAEIN KATG TN XPrion. O
EYKOTAOTATNG €ivail uTreUBUVOC YI TNV &Xyoyn AeIToupyia ot 6€on
TOTTOBETNONG.

Movo €vag adeloUxog TEXVIKOG ETITPETETAI VO CUVOECDEI TI CUOKEUN).
Mpiv TNV eKTEAEDT OTIOIXOONTTOTE £PYATIAG KAEIVETE TNV TTAXPOXI
PEUATOG.

Mo TNV oImopuyr TPQUPOTIOHOU (KOWIHO, oUVOANIYN) GopaTe
TIPOOTATEUTIKAX YAVTIOL. TQX TIPOCITA KATX Tr GUVOPHOAOYNON
eEQXPTNPOTO UTTOPEI VX EIVAI KOPTEPS.

Mo TNV eyKaT&OTOON TTPETTEI VO TTPOCGEEETE TOUG TPEXOVTES
0IKOOOHIKOUG KXVOVIOHOUG KaI TIG I0XU0UCEG TTIPOSIYPAPEC TNG
TOTTIKNG ETIXEIPNONG OIXVOUNG PEUPATOG.

AUTH 1| OUCKEUN OVTOITOKPIVETOI GTNV KATNYOPIO GUOKEU®V 3 (YIat
TOToBETNON 0€ €va VTOUAGT Koulivag). H ouokeur| TipEmel va
TOTTOOETNOEI CUPPWVX pe To OXEDIO TOTIOBETNONG. [pooeETe TNV
eAOXIOTN QMTOOTOON OO TAX TMAXIVA TOIXWHOTA 1) TX PPN TOU
VTOUAQITIOU KOl TTPOG TC TTOW.

AuTn n ouokeur| dev TIPOBAETETAN yIo TN AgIToupyia Pe Evav
e€WTEPIKO XPOVODIOKOTITN 1] VA eEWTEPIKO TNAEXEIPIOTAPIO.

E181k0G €§0MMAIGHOG

T aKOAOUBX EEXPTHUATX UTTOPEITE VO TG TTOPOYYEIAETE PECW TOU
€10IKoU KOTAOTHHOTOG TTWANONG:

AG 050 000 3 €T EYKATAOTAONG XTTOXETEUONG e BaABIOX
QVTETIOTPOPNG, Bava ekpor|g (DN 40) kai poupa
ouvoeong (V2" oe 112"

AG 060 000 ZET EYKOTAOTOONG OIMOXETEUONG, KOOIOTS SuvarTr
TNV €KKEVWON TOU UYPOU HOYEIPEPOTOC 0" €V
KaT&ANAo doxeio

FK 023 000 TpurnTd JUPGPIK®V

GE 020 010 EEXpTNUO HOYEIPEPOTOG, XWPIG TPUTIEG

GE 020 020 EE&pTnUa payelpepaTog, e TpUTTeG

VA 440 010 Kamaki ouokeung omd avoleidwTo XU

VA 420 000 Mm&pa oUvdeong Yok CUVOUGOHO e &AAEQ
ouokeugg Vario Tng oeipag 400 og TepImTwon
100TTEdNG e TNV EMPAVEIX TOTTOBETNONG

VA 420 001 Mn&pa oUvdeang yio ouvdUaopo pe GANeG
ouokeugg Vario Tng oeipdg 400 og mepinmTwon
100TTEdNG PE TNV ETIPAVEIN TOTTOOETNONG He
K&AUPPOC CUOKEUNG/TINXOKI €E100pPOTINGNG

VA 420 010 Mn&pa oUvdeang yio ouvduaopd pe GANeG

ouokeugg Vario Tng oeipag 400 og TepimTwon
TOTTOBETNONG e uTTEPBeDN
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VA 420 011 Mm&pa oUvdeong Yo CUVOUXOPO e GAAEQ
ouoKkeuég Vario Tng oeipag 400 og TepinmTwaon
TOTIOBETNONG pe UTTEPOEDN e KXAUPPO CUOKEUNG/
TINXOKI €€100pPOTINCNG

VA 450 401 Mnxoki e€icoppornong 38 cm

Xpnoiporoleite T EEXPTHHOTA HOVO, OTTWG AVOPEPETAI.
O KOTHOKEUNOTHG eV eUBUVETAI, OTOV TX EEXPTIHATX £XOUV
xpnoiporoindei A&6og.

MNposeToipacia Tou vrouAarmiou (Eik. 1a)

To evToI(I{OPEVO VTOUAGTTI TIPETTEI VO EIVOI OVOEKTIKO OTN
Oeppokpaaia pexpl Toug 90 °C. H oTa®epoTnTa TOU evToIXI{Opevou
VTOUAQITIOU TTPETTEI V& eEXOPANITETAI KON HETX OTTO TIG EPYTTIES
KOTTIG TWV QVOIYUATWV.

KoTooKeu&aTe TO &VOIYUA YIG TN Hidk 1) TIG TTEPICOOTEPEC CUOKEUE
Vario oTov TTAyKO £pYaOItG CUMPWVA e TO 0XEDI0 TOTTOBETNONG,,
g(g\!ld NG EMPAVEIXG KOTING HE TOV TIAYKO EPYACIOG TIPETEI VX EiVOl

OI TTAEUPIKEG OKHEG TOU QVOIYUXTOC TTPETTEN VX €ivail ETTITTEDNES, YIX VX
eEOOPANIZETON LI KON} TIPOCOPLOYR TV KAITT 0TEPEWONG OTN
OUOKEUN. 2TOUG TTOAUGTPWHIKOUG TTAYKOUG EPYNTING OTEPEWOTE
evOEXOUEVWG AwPIdEG OTIQ TTAEUPIKEG GKHUEG TOU OVOIYUOTOG.

MeT& Qo TIG EPYNOIEG KOTTNG TWV OVOIYHATWY XITOPOKPUVETE TOX
amoBANTa (MTPIOVIDIX). ZPPAYIoTE TIG EMPAVEIES KOTING £TOI, WOTE VX
EIVOl VOEKTIKEG OTN OEPUOTNTX KXl OBIXPPOXEC.

Mpoo€€Te TNV eA&XIOTN AMOCTAON TWV 10 MM oo TNV K&TW TTAEUPX
TNG CUOKEUNG HEXP! TOX HEPN TOU VTOUAGTTIOU.

H @€pouoa IKavOTNTO KOl N OTAOEPOTNTA, EIDIK& OTOUG AETTITOUG
TIGYKOUG sxyaoiqu, nipenel va eEXOQOAICETON UE pId KATGAANAN
urrodopr). AaBeTe umoyn To B&POG TNG GUCKEUNG POl pe To
TIPOCBETO POPTIO. TO XPNCIUOTIOIOUPEVO UNKO VIOXUONG TIPETTE! VX
eIval AVOEKTIKO OTN BEPUOTNTO KOXI OTNV UYPOTIOK.

Yrodei&n: EAeyETe TNV emmedOTNTA TNG OUOKEUNG HETX TNV
EYKATAOTOON OTO GVOIYUX TOTTOBETNONG.

Yrodei&eig

A&BeTe UTTOYN TOV GITAITOUPEVO XWPO OTO KATW VTOUAGTT KATW

QIO TN BAVA EKKEVWONG TNG CUCKEUNG.

Mnv TommoBeTroeTe Tov aTpopdyeipa VK 414 kai Tn ¢piTela

VF 414 ameuBeiag T pio ouokeur) dimAa otnv &AAn! Kivouvog

ig%r‘ir]q ToU AiTToug oTn AeIToupyia oo TTOIANIEG VEPOU OTO KAUTO
oo

3 TIePINTWON TOTOOETNPEVOU EMAVW (KPEPOOTOU) VTOUAGTIOU
npémel Tavw omd Tn ouokeur) VK 414 va mpoBAepBei evag
QTToPPOPNTNPAG.
loomedn pe Tnv em@aveix Tomo6eTnon (Eik. 1b)
H 1001188 pe TNV EMIPAVEIX TOTTOOETNON OE EVAV TIAYKO EPYQTIOG
eivan duvan.
H ouokeur) pmopei va TormofeTnOei 0Toug AKOAOUBOUG VOEKTIKOUG
0TnN OEPUOKPOTIC KO GTO VEPO TTAYKOUG EPYATING:
NeTpivor (Happdpivol) TI&yKol epyaoiog
Maykol epyaoioag omd cuvleTIKO UNIKO (11.X. Corian®)

MNaykol epyaaicag oo paaoip EUAo: Mdvo KXTOTIIV guVEVVONONG He
TOV KOTGOKEUGOTH TOU TIAYKOU EPYTTING (OPPARYIOHNX TWV OKU®OV
TOU QVOIYHOTOG)

S e mepinTwaon &GAou UANKOU ouvevvonBeiTe, OXETIKX HE TN Xprion,
HE TOV KATOOKEUXOTI] TOU TTAYKOU EPYATITG.

Miot TOTTOBETNON 0€ TTAYKOUG EPYATING OO voBorav dev givai
duvar).

Ymode1En: OAeg 01 epyaiaieg KOTTIG TWV QVOIYUATWV GTOV TTRYKO
£pYQoiog TIPEEI Vol YiVOUV 0 evar e1BIkO cuvepyeio UPPWVA e TO
0oX€010 EYKATAOTAONG.TO GVOIYHO TIPETIEI VO YIVEI KAOXP& KO CWOTH,
€MEI0N N OKUI TNG TOUNG OTNV EMAVW EMPARVEIX EIVAI EPPAVIG.
KaBopioTe Kol GITONITTRVETE TIG OKHEG TOU QVOIYUATOG e Eva
KOTXAANAO UAIKO Ka®apIopoU (TTpoa€gTe TIG UTTOOEIEEIC eTTEEEPYQTING
TOU KOTOOKEUQOTH TNG OIAIKOVNG).

ZUVOUXOHOG TTEPICCOTEPWV CUCKEUWV Vario (EIK. 1c¢)

Mo To oUVOUCOPO TTEPICOOTEPWV CUCKEUMV Vario gival amapaitnTn N
Hrapa ouvdeong VA 420 000/001/010/011. AuTr priopeiTte va Ty
TPOUNOEUTEITE EEXWPIOTA WG EIBIKO EEXPTNUOL AGBETE UTTOYN TNV
TPOOBETN OVAYKN XWPEOU YIO TNV PITEpa oUVOEONG HETOEU TwV
OUOKEUMV KOTQ TNV KXTAKOKEUN TOU avoiypaTog (BAeme Odnyieg
ouvappohoynong VA 420 000/001/010/011).

O1 cuokeueg pmopoUlV va ToTroBeTnOoUV EMONG Kol o€ EEXWPIOTH
OVOIYHOTO, GPAVOVTOC HIa Awpida pe TA&TOG To AiydTepo 50 mm
HETOEU TWV QVOIYHRTWV.

Mo ToO OUVOUGOHO TWV CUOKEUWY HE KO XWPIC KXTIXKI CUGKEUNG
propei va eEopaxAuvBoUv o1 DIXPOPEG OTIG DIOTACEIG HEOW TNG
eméKTAONG cuokeung VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (av&Aoyox pe
To MAKTOG TNG OUOKEUNG).

TUVBUNOHOG PE KATTAKI GUOKEUNG (EIK. 1d)

To Kokl Tr}\q ouokeung VA 440 010 givau S100€01po EeXwpIoTd w¢
e181k0G e€0oMAIoHOG. AGBeTe UTOWnN TNV MPOGBETN AV&YKN XMPOU YIxk
TO KOTTGKI TNG CUOKEUNG KOTX TNV KATOOKEUH TOU OVOIYLOTOG.

Omég yIx T KOUMTTIX XEIpIopoU (EIK. 2a + 2b)

H evowpoTwpevn KOvoOAa XEIPIOHOU €ival EYKATEGTNUEVN OTO KATW

VTOUAGTT 0TO Uog Tou oupTapioU. M&xog TNG KOVooAag: 16 - 26 mm

1. Karaokeu&oTe OUPQWVA e TNV EIKOVA TIG TPUTTEG @ 35 mm yio Tn
OTEPEWON TWV KOUUTTIOV XEIPIOUOU OTNV UITPOCTIVI) TTAEUP& TOU
K&Tw vTouAamiou. Mo TNV akpIB pUBIoN TNG B€oNg TWV OTIMV
OUPTTIOPODIdETAI EVO DEIYUX TPUTTIHATOG.

2.3¢ TEPITITWON TTOU TO TIXXOG TNG UITPOCTIVIG KOVOOAOG eival
peyahuTepo amd 26 mm: OpeldpeTe TNV PTIPOCTIVI) KOVOOAX 0TV
mow TAeup& oTIg dixoTaoelg 80 x 310 mm TOCO, WOTE TO TTIAKOG VX
HNV QvEPXETAI O€ TTAVW IO 26 mm.

HAeKTpIKI) cuvdeon

Mpiv Tn ouvdeon TNG OUOKEUNG EAEYETE TNV OIKIOKN NAEKTPIK
eYKaTaoToon. MPooETe yior piot KATAAMNAN GOGEAEIR OTNV OIKIOKN
NAEKTPIKN EYKATAOTOON. H TAON KOI N GUXVOTNTA TNG CUGKEUNG
TIPETIEl VO{ CUPTTITITOUV P TNV TRGN KAl T OUXVOTNTX TNG NAEKTPIKNAG
eyKaTaoTaoNng (BAETe Tvokida TUTTOU).

H ouoKeur} avTAITOKPIVETAI OTNV KATNYOPIa TTPOOTAGIOG | KXl
EMTPETETAI V& AeIToupyei povo pe ouvoeon aywyou TIPOOTACIG
(yeiwan).

3TNV EYKATEOTOON TIPETIEN VO UTIAPXE! pIo BIGTOEN BIoKOTTHG OAwV
TV TTOAWV PE EVal OIBKEVO ETTAPNG To AlyoTepo 3 mm. AuTtn n
BIGTOEN SIOKOTIAG TIPETTE! VX EiVO QKO TIPOCITH KOI HET& TNV
TorrofeTnon.

H peTaromon f n avTIKAT&oTaon Tou KaAwdiou ouvdeon
EMTPETETAI V& TTPOYHOTOTTOINOET HOVO Omd Evav €IGIKEUPEVO
NAEKTPOAOYO, AOBAVOVTOG UTTOWN TOUG OXETIKOUG KOVOVIGHOUG.
Zuokeur) Xwpig KAA®SI0 oUVSEGNG: ZUVDESTE POVO CUHPWVO HE TO
0x&dio ouvdeong. Kahwdio ouvdeang oTo SiKTuO TOU PEUPATOG:
Tumog HO5 VV-F (3x1,5 mm?2) fj avaTepo. O KiTpIVOG-TIP&OIVOG
kKAwvog yia Tn oUvSeon Tou aywyoU TIPOOTACIaG (Yeiwan) TIPETE! OTTo
TNV MAEUP& TNG GUOKEUNG V& gival 10 mm peyaAUTEPOC OO TOUG
&A\oug kKAwvoug.

MnV TOOKIOETE | PN HOYKDOETE TAX KOXAMSIG oUVOEDNG.

TommoB&Tnon TnNG KoveoAag xeipiopou (Eik. 3 + 4)

Yrodei&n: TomobeTroTe TN CUOKEUN HOVO POl Pe TNV avTioToIxN

KOVOOAX XelpIopoU.

1. ATTOJOKPUVETE TI CUCKEUXDIO TWV KOUPTTIOV XEIPIOPOU KAl
GPAIPETTE TNV TIPOCTATEUTIKI PEPPPAVN THOW OO TOUC PWTEIVOUG
OaKTUAIOUG.

2. Avoi€Te TO KOMGIKI TOU KIBWTIOU OUVIEONG OTNV KOVOOAX XEIPIGLOU.
3TepewoTe TO KOAWSIO OUVIEONC OTO NAEKTPIKO BIKTUO CUHPWVA e
TO OX€dI0 0UVBEDNG KOl AOPANIOTE TO KOATGANAaK. KAgioTe To
KOTTOKI TOU KIBwTiou ouvdeong.

3.KpaTrioTe To éAaopa oTHPIENG GO oW TAVW OTNV PTTIPOCTIVH
KOVOOAQ. TOTTOBETHOTE TGO KOUUTTIX XEIPIOPOU IO PTTPOOTH OTIC
orieg, PIBOOTE T Ao Miow KoK pe Ta magipadia. MpooeETe TN
OWOTI AVTIOTOIXION TWV KOUPTTIQV XEIPIOHOU (BAETTE EIKOVK).

4.BIdw0TE TNV KOVOOAX XEIPIOUOU OTOOEPG e T CUVNPUEVD
oI P&OIX 0TO EAXOPX OTNPIENG.

Tormo0£TNoN TNG CUCKEUNG

1. Zuv0EoTe KOAG TO KOAWDIO oUVDEONG TNG CUOKEUNG OTNV KOVOOAX
XelpiopoU. O oUVBECHOG TPETTEI VX GOPONIGEL ZUVDHEDTE TO KOXAWSIO
eAéyxou otnv umodoxr oTn cuokeur]. O oUVdEopOG TTPETTE! VXX
aopahioel (EIK. 5).

2. ToroBEeTrOTE TN CUOKEUN OPOIOLOPPO OTO &volypa. MigaTe Tn
OUOKEUN oo MV SUVATS pEoal aTo avolypa (EIK. 6a).

Yr6de1gn: H ouokeun mpérel va poooippdleTan oTaepd oTo
QVOIYHO KOl OEV ETTPETETAI VO HETOKIVEITAI (TT.X. KAT& TOV
KOBOPIoHO). Z& TIEPITITWON TTAKTOUG QVOIYUKTOG OTO MGV OPIO
QVOXNG OTEPEWOTE, OTAV EIVAI AMAPAITNTO, Awpideg TARYIX OTO
QVOIYHC.

3.3uvdeaTe TN OUOKeUN OTO NAEKTPIKO DIKTUO Kol EAEYETE TN
AeiToupyia TNG. e TepinTwaon mou avaPoaPrivouv evaAAGE ol duo
PWTEIVOI OAKTUAIOI TTIOW GO TG KOUUTTIX XEIPIOHOU, TO KOAODIO
OUVBEDNG PETOEL TNG KOVOOAOG XEIPICHOU KO TNG OUCKEUNG v
eival BuopaTwpevo. EAEYETE TN owoTr ouvdeon Tou KaAwdiou
ouvdeong.

4. Movo o€ nepinTwon 100medng TormodeTnong (Eik. 6b):
Mpiv To KOANUX TWV XPPWV EKTEAECTE OMTWOBITIOTE HIX
SokIun Asiroupyioag! KoAoTe Tov TIEPIPETPIKO XPUO PE HIX
KOTGANAN, avBEKTIKY 0TN Beppokpaaion kOAa GINKOVNG
(m.x. OTTOSEAL® S 70). AeidveTe TOV appd oTEYyavoTTOIiNONG e
EVX UNIKO AgIVONG TTOU OUVIOTOTOI QIO TOV KATXOKEUXDTT).
MpooggTe TIG UNOBEIEEIG EMegepYaoing TNG KOMAG OINKOVNG.
©EO0TE TN OUCKEUN 0€ AEITOUPYIX, XPOU TTIPOTA OTEYVHOOEI EVTEAWG
n KOMa aIANKOvVNG (To AlyoTepo 24 wpeg, avaAoya Pe TN
Beppokpaaia epIBAAOVTOQ).
MNpoocoxn!
H xprion akar&ANANG KOAaG GIAIKOVNG 0TOUG TTYKOUG EPYOTIOG
OO PUOIKI TIETPX UTTOpei va 08nyroel oe Povipeg oAayEG 0To
XPWHOL.
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AQaipeon TNG CUCKEUNG

©¢&0Te TN oUOKEUN eKTOG PEUPOTOG. 3TIG I00TIEDEG PE TNV EMPAVEIX
TOTTODETNUEVEG CUOKEUEG OTIOUOKPUVETE TOV OXPHO OIAIKOVNG.
SmpwTe OO KATW Tr CUCKEUT| TIPOG TX £EW.

Mpoocoxn!

Znuigg oTn ouokeun! Mnv apaIPECETE TN OUOKEUN OTIO EMTAVW.

EYKXTXOTOXON XTTOXETEUONG

H ouokeur) mpoopileTai yiot oTaepr} UVEEDH OTNV GIMOXETEUOT] TOU
VEPOU, OUWG EMONG e SuVATOTNTA CUVOPHOAOYNONG XWPIG 0TaBEPN
ouvdeaon pe €1dIko egommAioyd AG 060 000.

Yrode1En: Kparare mpooiTr T BAVA EKKEVMONG TOU TIXTOU OTO
K&TW VTOUATTI.

AuvaToTNTEG TNG EYKATAOTAONG KTTOXETEUONG:
3T0 KOTW VTOUAXTTI UTTI&PXEI oUVDEDN QTOXETEUONG:
>Tafepn ouvdEon XWPIG TUNHUO EAEUBEPNG TTITHONG CUHPWVX PE TO
nmpoTutio DIN 1986, pépog 1. Mpémnel va eykaTaoTadei piok BaABido
QVTETTIOTPOPNG.
JUoToon: AG 050 000 €T eyKATAOTAONG ammoxeTeuong (EexwploTd
S1x0£0IU0 WG eIBIKOG eEOTTAIONOG).
3TO KOTW VTOUAGTTI UTTGPXEI OUVSEDN QTTOXETEUONG:
>To0epr) ouvdeon pe TUNHUQ EAEUBEPNG TITWONG CUPPWV PE TO
npoTuro DIN 1986, pépog 1. Oal perel var eyKATaoTodE! Hick
BoABIdO QVTEMOTPOPNG.
JuoTtoon: AG 050 000 ZeT eyKOATHOTAONG OTIOXETEUONG (EEXWPIOTH
SI00EaIP0 WG €IBIKOG EEOTTAIOHOG).
3T0 KOTW VTOUAXTT dev umapxel oTadepr) ouvdeon:
ArmoxéTteuan o doxeio oUNOYNG vepou (TT.X. KOUB&Q).
AuvaroTnTo PHOVO pe OET eYKATGOTOONG amoxéTeuong AG 060 000
(Eexwp1oT& dIXOETIHO WG EIDIKOG EEOTTAIOHOG).

Consejos y advertencias

Leer con atencion estas instrucciones y conservarlas. Solamente
un montaje profesional conforme a estas instrucciones de montaje
puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador es
responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de
instalacion.

El aparato solo ha de ser conectado por un técnico autorizado.

Antes de realizar cualquier trabajo se ha de cortar el suministro
eléctrico.

Utilice guantes de proteccion para evitar cortarse. Las piezas que
quedan descubiertas durante el montaje podrian tener bordes
afilados.

Para la instalacion se han de tener en cuenta las normativas de
construccion en vigor asi como las normativas de la compania
eléctrica de suministro regional.

Este aparato corresponde a la clase de aparato (para el montaje
en muebles de cocina). Se ha de instalar conforme al croquis de
montaje. Tener en cuenta la distancia minima respecto a las
paredes laterales o bien respecto a partes de los muebles y
respecto lado posterior.

Este aparato no esta previsto para el funcionamiento con un reloj
temporizador externo o un mando a distancia externo.

Accesorios especiales

En su comerciante especializado, puede adquirir el accesorio
indicado a continuacion:

AG 050 000 Kit de instalacion de desague con valvula
antirretorno, pieza de desagtie (DN 40) y
manguito de conexién (72" a 112")

AG 060 000 El kit de instalacion de desagule, permite
vaciar el liquido de coccidén en un recipiente
adecuado

FK 023 000 Cesta para pasta

GE 020 010 Inserto de coccidn, no perforado

GE 020 020 Inserto de coccidn, perforado

VA 440 010 Cubierta de acero inoxidable del aparato

VA 420 000 Liston de union para la combinacién de
diferentes aparatos Vario de la serie 400 en
montaje al ras

VA 420 001 Listdn de union para la combinacién de

diferentes aparatos Vario de la serie 400 en
montaje al ras con cubierta de aparato / listén
de compensacion

VA 420 010 Liston de unién para la combinacion de
diferentes aparatos Vario de la serie 400 en

montaje superpuesto

VA 420 011 Liston de union para la combinacion de
diferentes aparatos Vario de la serie 400 en
montaje superpuesto con cubierta de aparato

/ listén de compensacion

VA 450 401 Liston de compensacion, 38 cm
Utilice el accesorio tal como se ha prescrito. El fabricante no se
hace responsable por un uso incorrecto.

Preparacion de los muebles (Fig. 1a)

El mueble de instalacion debe tener una resistencia al calor de
hasta 90 °C. La estabilidad del mueble de instalaciéon también
debe asegurarse después de los trabajos de corte.

Realizar el recorte para uno o varios aparatos Vario en la
encimera segun el croquis de montaje. El angulo de la superficie
de corte respecto a la encimera debera ser de 90°.

Los bordes de recorte laterales deben ser planos para garantizar
que los muelles de retencion se asienten correctamente en el
aparato En las encimeras de varias capas, fije regletas laterales
en el recorte segun sea necesario

Elimine la viruta después de los trabajos de recorte. Sellar las
superficies de corte herméticas y termorresistentes.

Respete una distancia minima de 10 mm entre la parte inferior del
aparato y los muebles.

Con estructuras inferiores se ha de garantizar la capacidad de
carga asi como la estabilidad, sobretodo cuando se trate de
encimeras delgadas. Tener en cuenta el peso del aparato incl.
carga adicional. El material de refuerzo utilizado debera ser
resistente al fuego y a la humedad.

Nota: La planeidad del aparato se ha de comprobar después de la
instalacion en el hueco de empotrar.

Notas

Compruebe el espacio necesario en el armario inferior, debajo
de la llave de descarga del aparato.

iNo montar el aparato de coccidn a vapor VK 414 y la freidora
VF 414 directamente el uno al lado del otro! jPeligro de
explosion de grasa durante el funcionamiento debido a
salpicaduras de agua en aceite caliente!

Si hay instalado un armario colgado, se debera montar una
campana extractora encima del VK 414.

Instalacion enrasada (Fig. 1b)
Es posible una instalacién enrasada en la encimera.

El aparato puede montarse en las siguientes encimeras
impermeables y resistentes a la temperatura:

Encimeras de marmol

Encimeras sintéticas (p. ej. Corian®)

Encimeras de madera maciza: solo previa aprobacién por parte

del fabricante de la encimera (sellado de los bordes de recorte)

En caso de otros materiales, se debe consultar al fabricante de

la encimera al respecto.
No esta permitido el montaje en encimeras de madera prensada.
Nota: Todos los trabajos de recorte de la encimera deben ser
realizados por un taller especializado de acuerdo con el esquema
de montaje.El recorte debe ser limpio y preciso, puesto que el
borde cortado es visible en la superficie. Limpiar y desengrasar los
bordes de recorte utilizando un producto de limpieza adecuado
(consultar las indicaciones del fabricante de la silicona).
Combinacion de varios electrodomésticos Vario (Fig. 1c)
Para combinar varios electrodomésticos Vario, es necesario el
listén de unién VA 420 000/001/010/011. Este listén esta
disponible por separado como accesorio especial. Tener en
cuenta el espacio adicional necesario para el listén de union entre
los electrodomésticos al hacer el recorte (ver las instrucciones de
montaje VA 420 000/001/010/011).
Los electrodomésticos también pueden montarse en huecos
individuales manteniendo una anchura minima de 50 mm entre
ellos.
Para la combinacion de aparatos con o sin cubierta de aparatos,
se pueden compensar las diferencias de medidas mediante la
prolongacion de aparatos VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (segun
el ancho del aparato).
Combinacion con la cubierta para el aparato (figura 1d)
La cubierta del aparato VA 440 010 esta disponible por separado
como accesorio especial. Cuando haga el recorte, tenga en
cuenta el espacio adicionales necesario para la cubierta del
aparato.
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Orificios para médulos de mando (figuras 2a y 2b)

El panel de mandos se puede integrar a la altura de los cajones en
el armario inferior. Grosor del panel: 16 - 26 mm

1. Realice orificios de @ 35 mm para fijar los médulos de mando en
la parte frontal del mueble bajo de acuerdo con lailustracién. Hay
disponible una plantilla de taladrado para poder colocar los
orificios en la posicion exacta.

2.Si el panel frontal es mas grueso de 26 mm: rebaje la parte
posterior del panel frontal a 80 x 310 mm, de manera que su
anchura no sea superior a 26 mm.

Conexion eléctrica

Revise la instalacién doméstica antes de conectar el aparato.
Compruebe que la instalacién doméstica tenga interruptores
automaticos adecuados. La tension y la frecuencia del aparato
deben coincidir con los datos de la instalacion eléctrica (véase la
placa de caracteristicas).

El aparato se corresponde con el tipo de proteccion | y solo puede
ponerse en funcionamiento en conexién con el conductor de toma
de tierra.

La instalacién debe estar dotada de un seccionador para todos los
polos con un intervalo de apertura de contactos de, como minimo,
3 mm. Debe continuar siendo accesible al finalizar el montaje.

El tendido y la sustitucién de la cable de conexion Unicamente
pueden ser realizados por un técnico electricista en conformidad
con las normas en vigor.

Aparato sin cable de conexidn: conectar solo de acuerdo con la
imagen. Cable de conexidn a la red: tipo HO5 VV-F (3x1,5 mm?) o
superior. El conductor amarillo-verde para la toma a tierra debe
ser 10 mm mas largo en que los otros conductores en el lado del
aparato.

Tenga cuidado de no doblar ni enganchar el cable de conexién.

Montar el panel de mandos (figuras 3 y 4)

Nota: El aparato Unicamente se debe montar con el panel de
mandos correcto.

1. Retire el embalaje de los médulos de mando y extraiga la lamina
de proteccidn de los anillos luminosos.

2. Abra la tapa de la caja de conexion del panel de mandos. Fije el
cable de conexidn a la red de acuerdo con laimagen y asegurelo
con la pieza de alivio de tension. Cierre la tapa de la caja de
conexion.

3. Sujete la chapa de fijacion contra el panel frontal desde atras.
Introduzca los médulos de mando en los orificios desde delante
y atornillela por detras con las tuercas. Preste atencion a que los
fmédul)os de mando estén asignadas correctamente (véase la
igura).

4. Atornille el panel de mandos a la chapa de fijacion utilizando las
tuercas suministradas.

Instalar el aparato

1.insertar fijamente el cable de conexidén del aparato en el panel de
mando. El conector debe encastrar. Insertar el cable de control
en la hembrilla. El conector debe encastrar (Figura 5).

2.Introduzca el aparato uniformemente en el recorte. Presionelo
firmemente en el recorte desde arriba (figura 6a).

Nota: El aparato debe quedar asentado firmemente en el recorte
y no debe moverse (p.ej. al limpiarlo). Si la anchura del recorte
se encuentra en el limite de tolerancia superior, fije regletas
laterales en el recorte segun necesidad.

3.Conecte el aparato a la red y compruebe que funcione. Silos dos
anillos luminosos de las manetas de mando parpadean
alternativamente, significa que el cable de conexion del panel de
mandos y el aparato no esta conectado. Compruebe que el cable
de conexion esté colocado correctamente.

4.Solo para el montaje a ras de superficie (figura 6b):
iAntes del sellado con junta ha de realizar necesariamente
una prueba de funcionamiento! Rejunte la separacion
perimétrica utilizando silicona adecuada y termorresistente
(p. ej. OTTOSEAL® S 70). Alise la junta de hermetizado con el
producto de alisado recomendado por el fabricante. Observe las
indicaciones de la silicona. No ponga en marcha el aparato
hasta que la silicona esté completamente seca (como minimo
24 horas, dependiendo de la temperatura ambiente).
jAtencion!
El uso de silicona inadecuada provoca cambios de color
permanentes en las encimeras de marmol natural.

Desmontaje del aparato

Desconecte el aparato de la corriente. En los aparatos montados

a ras de superficie, retire la junta de silicona. Extraiga el aparato

presionando desde abajo.

jAtencion!

iDanos en el aparato! No intente extraer el aparato haciendo

palanca desde arriba.

Instalacion de desagiie

El aparato esta previsto para una conexion fija a un desagte, sin
embargo también se puede montar sin conexion fija con el
accesorio especial AG 060 000.

Nota: Dejar accesible el grifo de vaciado del piso en el armario
inferior.
Posibilidades de instalacion de desaglie:
Si se dispone de una conexiéon de desaglie en el armario
inferior:
Conexidn fija sin tramo de caida libre segun DIN 1986 parte 1.
Se ha de instalar una valvula antirretorno.
Consejo: Juego de instalacion de desagie AG 050 000 (se
puede adquirir como accesorio especial).
Si se dispone de una conexion de desaglie en el armario
inferior:
Conexion fija con tramo de caida libre segin DIN 1986 parte 1.
Se deberia instalar una valvula antirretorno.
Consejo: Juego de instalaciéon de desagiie AG 050 000 (se
puede adquirir como accesorio especial).
Sin conexidn fija en el armario inferior:
Desagle en un recipiente de recogida de agua (p. ej. cubo).
Sélo se puede realizar con un juego de instalacién de desagiie
AG 060 000 (se puede adquirir como accesorio especial).

Téarkeita ohjeita

Lue ja séilytad tdma kayttdohje huolellisesti. Vain naiden
asennusohjeiden mukainen ammattitaitoinen asennus takaa
turvallisen k&ytén. Asentaja vastaa moitteettomasta toiminnasta
asennuspaikassa.

Laitteen saa liittda vain valtuutettu ammattiasentaja.

Jokaisen huoltotoimenpiteen yhteydessa on laitteesta katkaistava
virta.

Kéyta suojahansikkaita leikkuuvammojen estémiseksi.
Asennuksen yhteydessa esilla olevat osat voivat olla teravia.
Asennettaessa taytyy noudattaa voimassa olevia
rakennussdéddoksia ja paikallisen sédhkdntuottajan mééarayksia.
Tama laite vastaa laiteluokistusta 3 (sopii asennettavaksi
keittibkalusteisiin). Se on asennettava kaapistoon
asennuspiirustusten mukaisesti. Huomioi vahimmaisetéisyys
sivuseiniin, keittiokalusteiden osiin ja taakse.

T&t4 laitetta ei ole suunniteltu kéytettavéksi ulkopuolisen ajastimen
tai ulkopuolisen kauko-ohjaimen kanssa.

Erityislisatarvikkeet
Seuraavia lisatarvikkeita voi tilata alan ammattiliikkeista:

AG 050 000 Poistovesijohdon asennussarja, suljettava
takaiskuventtiili, poistovesivarusteet (DN 40) ja

litosmuhvi (2" 1'2":aan)

AG 060 000 Poistovesijohdon asennussarjan avulla on
mahdollista johtaa kypsytysneste sopivaan
astiaan

FK 023 000 Pastakori

GE 020 010 Reiittamaton valmistusastia

GE 020 020 Reiitetty valmistusastia

VA 440 010 Laitteen jaloterdksinen suojalevy

VA 420 000 Yhdyslista yhdisteltdessé muiden Vario 400
sarjan laitteiden kanssa samaan tasoon

VA 420 001 Yhdyslista yhdisteltdessa muiden suojalevyllisten/
tasauslistallisten Vario 400 sarjan laitteiden
kanssa samaan tasoon

VA 420 010 Yhdyslista yhdisteltdessé muiden Vario 400 sarjan
laitteiden kanssa korotettuun tasoon

VA 420 011 Yhdyslista yhdisteltdessa muiden suojalevyllisten/
/tasauslistallisten Vario 400 sarjan laitteiden
kanssa korotettuun tasoon

VA 450 401 Sovitelista 38 cm

Kayta lisdtarvikkeita ohjeita noudattaen. Valmistaja ei vastaa
vioista, jotka johtuvat lisélaitteiden vaaranlaisesta kaytésta.
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Kalusteen valmistelu (kuva 1a)

Kaapistojen on oltava vahintdén 90°C kuumuutta kestavia.
Kaapistojen on oltava vakaita vield senkin jélkeen, kun niihin on
tehty tarvittavat aukot.

Tee ty6tasoon tarvittavat aukot yhté tai useampaa Vario-laitetta
varten asennuspiirrosten mukaisesti. Aukon reunojen
leikkuupinnan ja ty6tason vélisen kulman on oltava 90°.

Aukon sivureunojen on oltava tasaiset. Siten varmistetaan, etta
kiinnitysjouset kiinnittyvat kunnolla laitteeseen. Jos on kyseessa
monikerroksiset tydtasot, kiinnitetdan tarvittaessa listat aukon
sivuihin.

Poista leikkuutdissé syntyneet lastut. Tiivista leikkuupinnat
kuumuutta kestéaviksi ja vesitiiveiksi.

Huomioi, ettd etéisyyden laitteen alareunasta keittidkalusteeseen
on oltava vahintd&n 10 mm.

Varmista erityisesti ohuiden ty6tasojen painonkestévyys ja vakaus
vahvistamalla ty6tasoa sopivalla alarakenteella. Ota huomioon
laitteen paino ja lisdkuormaus. Kéytettavan vahvistemateriaalin on
oltava kuumuutta ja kosteutta kestavaa.

Huomautus: Laitteen tasaisuus tulee tarkistaa vasta sen jélkeen,
kun se on asennettu upotusaukkoon.
Huomautuksia

Huomioi, etta laitteen alle jaa tarpeeksi tilaa poistoastiaa varten
laitteen poistovesihanan alle.

VK 414-hdyrykeitinta ja VF 414-friteerauskeitintd ei saa asentaa
aivan vierekkéin! Kaytdn aikana voi vesiroiske kuumassa 6ljysséa
aiheuttaa rasvarajéahdyksen!

VK 414-hdyrykeittimen yldpuolella olevaan kalustehyllyyn on
asennettava liesituuletin.

Samantasoinen asennus (kuva 1b)
Samantasoinen asennus tyétasoon on mahdollista.
Laite voidaan asentaa seuraaviin lammon- ja vedenpitéviin
ty6tasoihin:
Kiviset ty6tasot
Muoviset ty6tasot (esim. Corian®)
Umpipuiset tydtasot: vain tydtason valmistajan ohjeiden mukaan
(aukon reunat pintakésitellaan)
Muiden materiaalien kohdalla kysy neuvoa ty6tason
valmistajalta.

Asennus puristepuusta valmistettuun tyétasoon ei ole mahdollista.

Huomautus: Kaikki tydtason leikkausty6t on teetettdva
ammattilikkeessé asennuspiirroksen mukaan. Aukon
leikkausjaljen pitda olla puhdas ja tdsmallinen, koska
leikkausreuna tulee ndkyméén pinnalla. Puhdista leikkausreunat
tarkoitukseen sopivalla puhdistusaineella ja poista rasva (noudata
silikonin valmistajan kéasittelyohjeita).

Useamman Vario-laitteen yhdistaminen (kuva 1c)

Useamman Vario-laitteen yhdistdmiseen tarvitaan liitdntalista

VA 420 000/001/010/011. Lista on saatavana lisédvarusteena.
Asennusaukon valmistajan pitd3 ottaa huomioon liitdntalistaa
varten tarvittava lisétila (ks. asennusohje

VA 420 000/001/010/011).

Laitteet voidaan asentaa myds erillisiin asennusaukkoihin, jolloin
asennusaukkojen véliin pitdd jaada vahintdan 50 mm levea silta.
Kun keittotaso litetddn muihin suojalevyllisiin tai ilman suojalevya
oleviin laitteisiin voidaan mittaerot tasoittaa jatkeella

VA 450-110/-401/-600/-800/-900 (laitteen leveydesta riippuen).
Asennus yhdessi laitteen suojalevyn kanssa (kuva 1d)
Laitteen suojalevy VA 440 010 on saatavana

erityislisdtarvikkeena. Aukkoa tehtdessa on huomioitava laitteen
suojalevyn tilantarve.

Porausreiat saatonuppeja varten (kuva 2a + 2b)

Kaapistoon asennettavan kytkinpdydén voi liittdéd alakaapistoon

laatikkokorkeudelle. Kaapiston etureunan paksuus: 16 - 26 mm

1. Tee kuvan mukaiset halkaisijaltaan @ 35 mm:n poranreiat
alakaapiston etureunaan saaténuppien kiinnittdmisté varten.
Toimitukseen kuuluu mallilevy, jonka avulla porausreiét voidaan
tarkoin kohdistaa.

2. Mikali alakaapiston etureunan paksuus on yli 26 mm: Etureunaa
on tyostettava takaa 80 x 310 mm:n kokoiselta alueelta niin, etté
etureunan paksuudeksi jaa enintddn 26 mm.

Sahkoverkkoon liittdminen

Ennen sahkdverkkoon liittdmisté on tarkistettava rakennuksen
sadhkdasennus. Huomioi rakennuksen séhkdasennuksen sovitettu
varoke. Laitteen sahkdisen jannitteen ja taajuuden on vastattava
rakennuksen séhkdasennusta (katso Tyyppikilpi).

Laite vastaa suojaluokkaa | ja ennen kayttéa on asennettava
suojajohdin.

Asennuksen yhteydessa on asennettava kaikkinapainen 3 mm:n
kosketusvélin katkaisin. Pistorasiaan on paastava kasiksi myos
asennuksen jalkeen.

Pistorasian saa asentaa vain pateva sahkdasentaja.
Asennettaessa tadytyy noudattaa voimassa olevia
sahkdmaarayksia.

Laite ilman liitdntdjohtoa: Liitetdan vain litoskuvan mukaan.
Verkkoliitdntajohto: VerkkoliitAntédjohtojen on vastattava vahintdén
tyyppid HO5VV-F (3x1,5 mm?). Kelta-vihrearaitaisen suojajohtimen
on oltava laitteenpuoleisessa pdassa 10 mm pitempi kuin muut
sdikeet.

On varottava, etté litAntajohdot eivat pdédse asennusvaiheessa
taittumaan tai puristumaan kokoon.

Kytkinpéydan asennus (kuva 3 + 4)

Huomautus: Laitteen saa asentaa vain yhdessé siihen kuuluvan

kytkinpdydan kanssa.

1. Poista sadaténuppien pakkaustarvikkeet ja veda valorenkaiden
takana oleva suojakalvo pois.

2. Avaa kytkinpdydan kytkinlaatikon kansi. Kiinnita liitdntdjohto
litoskaavion mukaisesti ja varmista vedontasausvarmistimella.
Sulje kytkinlaatikon kansi.

3. Paina kiinnityslevy takaapain kaapiston etureunaan. Pisté
sdatdnupit etukautta porausreikiin ja ruuvaa ne muttereiden
avulla takaa kiinni. Huomioi, ettd saaténupit kohdistetaan oikeille
paikoille (katso kuvaa).

4. Ruuvaa kytkinpdyté oheisilla muttereilla kiinnityslevyyn.

Kaapistoon asentaminen

1. Kiinnita hyvin laitteen ja kytkinpdydan liitosjohto. Pistokkeen
lukittuessa kuuluu napsahdus. Pisté ohjauskaapeli laitteen
pistorasiaan. Pistokkeen lukittuessa kuuluu napsahdus.
(Kuva 5).

2. Aseta laite aukkoon ja vaatraa suoraksi. Paina laite ylh&dalta pain
tiiviisti aukkoon. (Kuva 6a).

Huomautus: Laitteen on oltava tiiviisti aukossa eika se saa
likkua paikaltaan (esim. puhdistettaessa). Jos leikkuuaukon
leveys on ylemman toleranssirajan puitteissa, on tarpeen
vaatiessa kiinnitettava listat aukon sivureunoihin.

3. Liita laite sdhkdverkkoon ja tarkista sen toiminnot. Mikali
molemmat valorenkaat saaténuppien takana vilkkuvat
vuorotellen, ei kytkinpdydan ja laitteen vélinen liitosjohto ole
kunnolla liitetty. Tarkista liitosjohdon asento!

4. Koskee vain samalle korkeudelle ty6tason kanssa tehtavia
asennuksia (kuva 6b): Testaa laitteen toiminnot ennen
tiivistysauman tekoa! Tayta tydtason ja laitteen valiin jaava
rako sopivalla kuumuutta kestavalla silikoniliimalla (esim.
OTTOSEAL® S 70). Tiivistyssauma tasoitetaan valmistajan
suosittelemalla siloitusaineella. Huomioi silikonin valmistajan
antamat kayttdohjeet. Ota laite kdyttd6n vasta sitten, kun
silikoniliima on taysin kuivunut (véhintdan 24 tuntia, huoneen
lampétilasta riippuen).

Huomio!
Sopimaton silikoniliima voi aiheuttaa luonnonkivi-pinnan
varjaytymista.

Laitteen purkaminen kaapistosta

Katkaise laitteesta virta. Tydtason kanssa samalle korkeudelle

asennettujen laitteiden kohdalla on silikonisauma poistettava. Ota
laite pois paikaltaan tyontdmalld laitetta alhaalta yléspain.

Huomio!

Laitevauriot! Al yrita ottaa laitetta pois paikaltaan vetamalla
ylh&altapain.

Viemariasennus

Laite on tarkoitettu asennettavaksi kiintedlla poistovesiliitoksella,
sen voi kuitenkin asentaa myds ilman kiintea4 liitosta
erityislisatarvikkeena saatavan AG 060 000 poistoliitdnnan
asennussarjan kanssa.

Huomautus: Pohjaventtiilille varmistettava pé&asy alakaapin oven
kautta.
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Mahdollisia vieméariasennuksia:
Poistovesiliitédnta alakaapissa olemassa:
Kun kiinteé liitanta ilman DIN-normin 1986 osan 1 mukaista
pystysuoraa putkea, takaiskuventtiili on asennettava.
Suositus: AG 050 000 poistoliitdnndn asennussarja (saatavana
erikseen erityislisatarvikkeena).
Poistovesiliitdnta alakaapissa olemassa:
Kun kiinted liitdnta jossa DIN-normin 1986 osan 1 mukainen
pystysuora putki, suositellaan takaiskuventtiilin asentamista.
Suositus: AG 050 000 poistolitinnén asennussarja (saatavana
erikseen erityislisatarvikkeena).
Poistovesiliitintaa ei alakaapissa olemassa:
Poistoliitdnta veden kerdysastiaan (esim. &mpari).
Mahdollinen vain AG 060 000 poistoliitdnnan asennussarjan
kanssa (saatavana erikseen erityislisatarvikkeena).

Recommandations importantes

Lire attentivement cette notice et la conserver soigneusement.
Seulement en cas d'encastrement correct selon cette notice de
montage, la sécurité est garantie lors de l'utilisation. Le monteur
est responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou I'appareil
est installé.

Seul un spécialiste agréé est habilité a raccorder I'appareil.

Avant tout travail, couper I'alimentation électrique.

Pour éviter les blessures par coupure, porter des gants de
protection. Les pieces accessibles pendant le montage peuvent
avoir des arétes vives.

Pour l'installation, respecter les régles et normes en vigueur dans
le domaine de la construction ainsi que les instructions du
fournisseur local d'électricité.

Cet appareil fait partie de la classe 3 (a installer dans un meuble
de cuisine). Il faut le poser conformément au schéma. Respecter
la distance minimale entre I'appareil et les murs ou les éléments
de meuble sur les c6tés ainsi que vers l'arriere.

Cet appareil n'est pas prévu pour le fonctionnement avec une
minuterie externe ou une commande a distance externe.

Accessoires spéciaux

Vous pouvez commander les accessoires suivants aupres de
votre distributeur :

AG 050 000 Kit d'évacuation a clapet antiretour fermable,
ensemble d'écoulement (DN 40) et manchon
de raccordement (V2" vers 112")

AG 060 000 Kit d'évacuation permettant de verser le
liquide de cuisson dans un récipient adapté

FK 023 000 Panier a pates

GE 020 010 Bac de cuisson, non perforé

GE 020 020 Bac de cuisson, perforé

VA 440 010 Couvercle en inox

VA 420 000 Réglette de jonction pour associer d'autres
appareils Vario de la série 400 a montage en
affleurement

VA 420 001 Réglette de jonction pour associer d'autres
appareils Vario de la série 400 a montage en
affleurement avec couvercle et réglette de
rattrapage

VA 420 010 Réglette de jonction pour associer d'autres
appareils Vario de la série 400 a montage
débordant

VA 420 011 Réglette de jonction pour associer d'autres
appareils Vario de la série 400, pour montage
débordant avec couvercle et réglette de
rattrapage

VA 450 401 Rallonge 38 cm

Utilisez l'accessoire seulement de la maniére indiquée. La
fabricant n'est pas responsable de I'utilisation non conforme des
accessoires.

Préparation du meubile (fig. 1a)

Le meuble ou la table de cuisson est encastrée doit résister a la
chaleur jusqu'a une température de 90 °. La stabilité du meuble
doit rester garantie apreés les opérations de découpe.

Reéaliser la découpe dans le plan de travail pour un ou plusieurs
appareils Vario, conformément au schéma de pose. Le plan de
coupe doit faire un angle de 90° avec le plan de travail.

Les bords de coupe latéraux doivent étre plans afin de garantir la
fixation des ressorts de maintien sur I'appareil. Dans le cas de
plans de travail multicouches, fixer éventuellement des baguettes
sur les c6tés de la découpe.

Apres les opérations de découpe, éliminer les copeaux. Sceller les
plans de coupe de fagon qu'ils résistent a la chaleur et soient
étanches a I'eau.

Respecter une distance minimale de 10 mm entre le dessous de
I'appareil et les éléments du meuble.

En particulier si le plan de travail est peu épais, assurer sa
capacité de résistance et sa stabilité en le renforcant au moyen de
structures adaptées. Tenir compte du poids des appareils, sans
oublier leur contenu et leurs accessoires. Le matériau utilisé pour
le renforcement doit résister a la chaleur et a 'humidité.

Remarque : Verifier I'aplomb de I'appareil seulement apres l'avoir
installé dans la découpe.

Remarques
Tenir compte de la place nécessaire dans le meuble bas, sous
le robinet de vidange de l'appareil.
Ne pas poser le cuiseur a vapeur VK 414 et la friteuse VF 414
directement I'un a c6té de l'autre | Danger d'explosion de graisse
par projection d'eau dans I'huile brilante !
Si un meuble suspendu est installé, il faut prévoir une hotte
aspirante au-dessus du VK 414.

Pose en affleurement (fig. 1b)
L'appareil peut étre posé en affleurement dans un plan de travail.

L'appareil peut étre encastré dans des plans de travail résistant a
la chaleur et a l'eau, fabriqués dans les matériaux suivants :

Pierre

Plans de travail en matiére plastique (par ex. Corian®)

Bois massif Uniquement avec I'accord du fabricant du plan de
travail (sceller les bords de coupe)

Pourltljtiliser d'autres matériaux, consulter le fabricant du plan de
travail.

La pose dans des plans de travail en aggloméré est impossible.

Remarque : Toutes les découpes du plan de travail doivent étre
faites dans un atelier spécialisé, conformément au schéma de
pose. La découpe doit étre nette et précise, car le bord de coupe
est visible en surface. Nettoyer et dégraisser les bords de coupe
avec un produit de nettoyage adéquat (respecter les instructions
d'application du fabricant du silicone).

Association de plusieurs appareils Vario (fig. 1c)

Pour associer plusieurs appareils Vario, la barrette de jonction
VA 420 000/001/010/011 est requise. Elle est disponible comme
accessoire en option. Au moment de réaliser la découpe, tenir
compte de I'encombrement de la réglette de jonction entre les
appareils (voir la notice de montage VA 420 000/001/010/011).
Les appareils peuvent également étre installés dans des
découpes séparées a condition de laisser entre les découpes une
traverse d'au moins 50 mm de large.

Pour associer des appareils avec et sans couvercle, il faut
compenser les différences de longueur en utilisant la rallonge
VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (selon la largeur de 'appareil).

Association avec un couvercle (fig. 1d)

Le couvercle VA 440 010 est disponible séparément en
accessoirie. Au moment de réaliser la découpe, tenir compte de
I'encombrement du couvercle.

Trous pour manettes de commande (fig. 2a + 2b)

Le pupitre de commande est intégrable dans le meuble bas, a

hauteur de tiroir. Epaisseur du bandeau : 16 - 26 mm

1. Conformément a la figure, percer les trous de @ 35 mm pour la
fixation des manettes de commande dans la fagade de I'élément
bas. Pour positionner les trous avec précision, un gabarit de
percage est fourni.

2.Si I'épaisseur du bandeau avant est supérieure a (26 mm) :
fraiser le bandeau avant, du c6té arriére, a la cote 80 x 310 mm
de fagon que I'épaisseur ne soit pas supérieure a 26 mm.
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Raccordement électrique

Avant de brancher I'appareil, vérifier I'installation électrique du
logement. S'assurer que les fusibles sont suffisamment
dimensionnés. La tension et la fréquence de I'appareil doivent
correspondre a l'installation électrique (voir la plaque
signalétique).

L'appareil est conforme a la classe de protection | et son
raccordement au conducteur de terre est obligatoire.
L'installation doit comporter un sectionneur omnipolaire dont la
distance d'ouverture des contacts doit étre d'au moins 3 mm.
Ce dernier doit rester accessible aprés la pose.

La pose ou le remplacement du cordon d'alimentation doivent étre
confiés exclusivement a un électricien qualifié, dans le respect des
normes et regles en vigueur.

Appareil sans cordon d'alimentation : procéder au
branchement seulement selon le schéma de branchement.
Cordon d'alimentation secteur : type HO5 VV-F (3x1,5 mm?) ou
qualité supérieure. Au niveau de I'appareil, le conducteur jaune-
vert de raccordement a la terre doit étre 10 mm plus long que les
autres conducteurs.

Ne pas couder ni coincer le cordon d'alimentation.

Pose du pupitre de commande (fig. 3 + 4)

Remarque : Installer I'appareil uniquement avec son pupitre de

commande.

1. Enlever I'emballage de la manette de commande et retirer le film
de protection situé derriére les anneaux lumineux.

2. Ouvrir le couvercle du boitier de jonction du pupitre de
commande. Fixer le cordon d'alimentation électrique selon le
schéma de raccordement et le sécuriser avec le serre-cable.
Fermer le couvercle du boitier de jonction.

3. Tenir la plague de maintien par I'arriére contre le bandeau avant.
Insérer les manettes de commande par |'avant dans les trous, et
visser par l'arriére avec les écrous. Veiller a ce que les manettes
de commande correspondent bien a leurs foyers (voir la figure).

4. Au moyen des écrous fournis, visser le pupitre de commande a
la téle de maintien.

Pose de I'appareil

1. Brancher correctement le cable reliant I'appareil au pupitre. Le
connecteur doit se verrouiller. Brancher le cable de commande a
la prise de I'appareil. Le connecteur doit se verrouiller (fig. 5).

2.Insérer 'appareil a plat dans la découpe. Exercer une pression
ferme par le haut dans la découpe (fig. 6a).

Remarque : L'appareil doit étre bien en place dans la découpe
et il ne doit plus bouger (par exemple lors du nettoyage). Si la
largeur de la découpe atteint la limite haute de tolérance, fixer si
nécessaire des baguettes sur les cotés de la découpe.

3.Brancher I'appareil au secteur et faire un essai de
fonctionnement. Siles deux anneaux lumineux situés derriére les
manettes clignotent en alternance, le cable reliant le pupitre a
I'appareil n'est pas correctement branché. Vérifier le
branchement du céble de liaison !

4.Seulement en cas de montage en affleurement (fig. 6b) :
Avant de réaliser le joint, il faut absolument effectuer un
essai de fonctionnement !Garnir le joint périphérique avec une
colle silicone appropriée, offrant une bonne resistance a la
chaleur (exemple : OTTOSEAL® S 70). Lisser le joint
d'étanchéité avec I'agent de lissage préconisé par le fabricant.
Respecter les instructions d'application du fabricant de la colle
silicone. Attendre le séchage complet de la colle silicone pour
mettre |'appareil en service (au moins 24 heures, selon la
température ambiante).

Attention !
L'emploi d'une colle silicone non adaptée provoque des

décolorations durables sur les plans de travail en pierre naturelle.

Dépose de I'appareil

Mettre I'appareil hors tension. Si les appareils sont posés en
affleurement, enlever le joint en silicone. Extraire I'appareil en le
soulevant par-dessus.

Attention !

Risque de détérioration ! Ne pas extraire I'appareil en faisant levier
sur le cadre.

Evacuation

L'appareil est prévu pour étre raccordé a une évacuation fixe, mais
peut aussi étre installé sans évacuation fixe, au moyen de
I'accessoire spécial AG 060 000.

Remarque : Le robinet de vidange doit rester accessible dans le
meuble bas.

Possibilités d'évacuation :
Branchement d'évacuation existant dans le meuble bas :

évacuation fixe, sans pente gravitaire selon DIN 1986 partie 1.
Il faut installer un clapet antiretour.

Recommandation : kit d'évacuation AG 050 000 (accessoire
spécial disponible séparément).
Branchement d'évacuation existant dans le meuble bas :

évacuation fixe, avec pente gravitaire selon DIN 1986 partie 1.
Il convient d'installer un clapet antiretour.

Recommandation : kit d'évacuation AG 050 000 (accessoire
spécial disponible séparément).

Pas de branchement d'évacuation fixe dans le meuble bas :
évacuation dans un récipient collecteur (un seau par exemple).

Possible seulement avec le kit d'évacuation AG 060 000
(accessoire spécial disponible séparément).

Vazne napomene

PaZljivo procitajte i Cuvajte ove upute za uporabu. Samo kod
pravilne ugradnje sukladno ovim uputama za montazu je
zajamcena sigurnost tijekom uporabe. Instalater je odgovoran za
besprijekorno funkcioniranje na mjestu postavljanja.

Samo ovlasteno struno osoblje smije prikljuciti uredaj.

Prije izvrSenja svih radova iskljucite dovod struje.

Kako biste sprijecili posjekotine, nosite zastitne rukavice. Dijelovi
koji su dostupni kod ugradnje mogu imati oStre rubove.

Prilikom postavljanja valja se pridrzavati aktualno vazeéih
gradevinskih propisa i propisa regionalnog distributera elektricne
energije.

Ovaj uredaj odgovara razredu uredaja 3 (za ugradnju u kuhinjski
element). Mora se ugraditi prema skici za ugradnju. Pridrzavajte
se najmanjeg razmaka od bocnih stijenki ili dijelova elemenata i
prema straznjoj strani.

Ovaj uredaj nije namijenjen za koristenje sa satom za vremensko
uklju¢ivanje ili daljinskim upravljacem.

Poseban pribor
Kod svog trgovca mozete naruciti sljedec¢i pribor:

AG 050 000 Komplet za postavljanje odvoda sa zapornim
povratnim ventilom, garnitura odvoda (DN 40) i
prikljuéna spojnica (2" na 12")

AG 060 000 Komplet za postavljanje odvoda omoguduje
istjecanje tekuéine za kuhanje u odgovarajuci
spremnik

FK 023 000 KoSara za kuhanje tjestenine

GE 020 010 Neperforirani umetak za kuhanje

GE 020 020 Perforirani umetak za kuhanje

VA 440 010 Poklopac uredaja od nehrdajuceg Celika

VA 420 000 Spojna letvica za kombiniranje s drugim Vario
uredajima serije 400 kod ugradnje u ravnini s
povrSinom

VA 420 001 Spojna letvica za kombiniranje s drugim Vario
uredajima serije 400 kod ugradnje u ravnini s
povrSinom s poklopcem uredaja/letvicom za
izjednacenje

VA 420 010 Spojna letvica za kombiniranje s drugim Vario
uredajima serije 400 kod postavljene ugradnje

VA 420 011 Spojna letvica za kombiniranje s drugim Vario
uredajima serije 400 kod postavljene ugradnje s
poklopcem uredaja/letvicom za izjednacenje

VA 450 401 Letvica za izjednacenje 38 cm

Pribor upotrebljavajte samo kako je navedeno. Proizvodac nije
odgovoran za neispravnu uporabu pribora.

Priprema elementa (slika 1a)

Ugradbeni element mora biti otporan na temperaturu do 90°C.
Stabilnost ugradbenog elementa mora biti osigurana i nakon
izrezivanja.

U radnoj plo¢i napravite izrez za jedan ili viSe Vario uredaja prema
skici za ugradnju. Kut rezane plohe do radne plo¢e mora iznositi
90°.
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Bocni rubovi izreza moraju biti ravni kako bi se osigurao dobar
dosjed pridrznih opruga na uredaju. Kod viSeslojnih radnih ploca
po potrebi bo¢no pricvrstite letvice u izrezu.

Nakon izrezivanja uklonite strugotine. Rezane plohe zabrtvite na
nacin da su postojane na toplinu i da su vodootporne.
Pridrzavajte se najmanjeg razmaka donje strane uredaja do
dijelova elemenata od 10 mm.

Nosivost i stabilnost, posebice kod tankih radnih ploca, valja
osigurati odgovaraju¢im potkonstrukcijama. Vodite racuna o tezini
uredaja uklj. dodatno optereéenje. Materijal za pojacanje koji se
koristi mora biti postojan na toplinu i vlagu.

Napomena: Ravninu uredaja provjerite tek nakon $to ste je
postavili u ugradbeni otvor.

Napomene

Vodite rauna o potrebnom prostoru u donjem elementu ispod
ispusnog pipca na uredaju.

Nije dopustena ugradnja parnog kuhala VK 414 i friteze VF 414
izravno jedno pokraj drugog! Opasnost od zapaljenja masnoca
za vrijeme rada uredaja zbog kapljica vode u vru¢em ulju!
$&d4i1n:taliranog viseéeg elementa treba predvidjeti napu iznad
Ugradnja u ravnini s povrsinom (slika 1b)
Moguca je montaza u ravnini s povrSinom u radnu plocu.
Uredaj se moze ugraditi u sljedece radne ploc¢e otporne na
temperaturu i vodu:

Kamene radne ploc¢e
Plasti¢ne radne plo¢e (npr. Corian®)

Radne plo¢e od masivnog drva: Samo u dogovoru s
proizvodacem radne ploCe (brtvljenje rubova izreza)

Kod drugih materijala dogovorite se s proizvoda¢em radne ploce
glede uporabe.

Ugradnja u radne ploc¢e od preSanog drva nije moguca.

Napomena: Sve radove izrezivanja na radnoj ploc€i treba izvrsiti u
radionici prema skici za ugradnju. Izrez mora biti €ist i precizno
izveden jer se izrezani rub vidi na povrsini. Rubove izreza ocistite i
odmastite odgovarajuc¢im sredstvom za CiS¢enje (pridrzavajte se
napomena za obradu proizvodaca silikona).

Kombiniranje nekoliko Vario uredaja (slika 1c)

Za kombiniranje nekoliko Vario uredaja potrebna je spojna letvica
VA 420 000/001/010/011. Mozete je zasebno kupiti kao poseban
pribor. Vodite ra¢una o dodatnom potrebnom prostoru za spojnu
letvicu izmedu uredaja prilikom izrade izreza (vidi upute za
montazu VA 420 000/001/010/011).

Uredaje mozete ugraditi ¢ak i u pojedinacne izreze pridrzavajuci
se Sirine lamele od min. 50 mm izmedu izreza.

Za kombiniranje uredaja sa ili bez poklopca uredaja mozete
izjednaditi razliCite dimenzije pomocéu produzetka uredaja

VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (ovisno o Sirini uredaja).

Kombiniranje s poklopcem uredaja (slika 1d)

Poklopac uredaja VA 440 010 mozete zasebno kupiti kao poseban
pribor. Prilikom izrade izreza vodite racuna o dodatnom potrebnom
prostoru za poklopac uredaja.

Rupe za upravljacke gumbe (slika 2a + 2b)

Ugradbena uklopna plo¢a moze se ugraditi u donji element u visini

ladice. Debljina plo¢e: 16 - 26 mm

1. Napravite rupe @ 35 mm za pri¢vrSéivanje upravljackih gumba u
fronti donjeg elementa prema slici. Za to€no pozicioniranje rupa
prilozena je Sablona.

2. Ako je debljina prednje plo¢e veca od 26 mm: Prednju plo¢u na
straznjoj strani izglodajte na dimenziju 80 x 310 mm tako da
debljina ne bude vec¢a od 26 mm.

Elektriéni priklju¢ak

Prije priklju€ivanja uredaja provjerite ku¢nu instalaciju. Pazite na

primjerenu zastitu kuéne instalacije. Napon i frekvencija uredaja

moraju se podudarati s elektricnom instalacijom (vidi ozna¢nu
plocicu).

Uredaj odgovara klasi zastite | i smije se koristiti samo ukoliko je

prikljucen na priklju¢ak sa zastitnim vodiCem.

Kod instalacije treba biti prisutna jedna svepolna razdvojna

sklopka s otvorom kontakta od najmanje 3 mm. Ista mora biti lako

dostupna i nakon ugradnje.

Postavljanje ili zamjenu prikljuénog voda smije obaviti samo

elektriCar pridrzavajuéi se odgovarajucih propisa.

Uredaj bez prikljuénog voda: Prikljucite samo prema prikljucnoj

shemi. Mrezni prikljuéni vod: tip HO5 VV-F (3x1,5 mm?) ili veée

vrijednosti. Zuto-zelena zila prikljucka sa zastitnim vodi¢em mora
biti na strani uredaja dulja 10 mm od ostalih zila.

Pazite da ne presavijete ili priklijestite prikljucni kabel.

Ugradnja uklopne ploce (slika 3 + 4)

Napomena: Uredaj ugradite samo zajedno s pripadaju¢om

uklopnom plo¢om.

1. Skinite ambalazu s upravlja¢kog gumba i zastitnu foliju iza
svjetlecih prstena.

2. Otvorite poklopac priklju¢ne kutije na uklopnoj plo¢i. Prikljucite
mrezni prikljucni kabel prema priklju¢noj shemi i osigurajte
vlaénim rastereéenjem. Zatvorite poklopac priklju¢ne kutije.

3. Pridrzni lim straga drzite prema prednjoj ploci. Upravljacke
gumbe utaknite sprijeda u rupe, a straga pricvrstite maticama.
Pazite na ispravan raspored upravljackih gumba (vidi sliku).

4. Uklopnu plo€u pri¢vrstite isporu¢enim maticama na pridrzni lim.

Ugradnja uredaja

1. Cvrsto utaknite spojni kabel uredaja i uklopne plo¢e. Utikac€ se
mora uglaviti. Upravljacki kabel utaknite u otvor na uredaju.
Utika€ se mora uglaviti (slika 5).

2. Uredaj umetnite u izrez. Odozgo ¢vrsto pritisnite u izrez
(slika 6a).
Napomena: Uredaj mora €vrsto dosjedati u izrezu i ne smije se
pomicati (npr. kod CiS¢enja). Ako je Sirina izreza na gornjoj granici
tolerancije, onda po potrebi bo¢no pri¢vrstite letvice u izrezu.

3. Uredaj prikljucite na mrezu i provjerite radi li. Ako oba svjetle¢a
prstena iza upravljackih gumba trepere naizmjence, onda nije
utaknut spojni kabel izmedu uklopne ploce i uredaja. Provjerite
ispravan dosjed spojnog kabela!

4.Samo kod ugradnje u ravnini s povrSinom (slika 6b):
Prije fugiranja obavezno izvrsite funkcionalno testiranje!
Prorez oko radne ploce fugirajte odgovaraju¢im silikonskim
liepilom otpornim na temperaturu (npr. OTTOSEAL® S 70).
Fugu zagladite sredstvom za izravnavanje koje je preporucio
proizvodac. Pridrzavajte se napomena za obradu silikonskog
liepila. Uredaj stavite u rad tek nakon $to se silikonsko ljepilo
potpuno osusilo (najmanje 24 sata, ovisno o sobnoj
temperaturi).

Oprez!
Neprikladno silikonsko ljepilo moze prouzroditi trajne promjene
boje kod radnih plo¢a od prirodnog kamena.
Vadenje uredaja
Iskljucite uredaj iz struje. Kod uredaja ugradenih u ravnini s
povrsinom uklonite silikonsku fugu. Uredaj istisnite odozdo.
Oprez!
Ostecenja na uredaju! Uredaj ne vadite s gornje strane.

Postavljanje odvoda

Uredaj je predviden za fiksni priklju¢ak na odvod vode, moze se
montirati i bez fiksnog prikljuCka s posebnim priborom
AG 060 000.

Napomena: Ispusni pipac u donjem elementu mora biti dostupan.

Moguénosti postavljanja odvoda:
Postoji priklju¢ak za otpadnu vodu u donjem elementu:

Fiksni priklju¢ak bez slobodne padne dionice u skladu s normom
DIN 1986 dio 1. Potrebno je instalirati povratni ventil.

Preporuka: AG 050 000 komplet za postavljanje odvoda (mozete
zasebno kupiti kao poseban pribor).

Postoji priklju¢ak za otpadnu vodu u donjem elementu:

Fiksni priklju¢ak sa slobodnom padnom dionicom u skladu s
normom DIN 1986 dio 1. Potrebno je instalirati povratni ventil.

Preporuka: AG 050 000 komplet za postavljanje odvoda (mozete
zasebno kupiti kao poseban pribor).

Ne postoji fiksni priklju¢ak u donjem elementu:
Odvod u posudu za skupljanje vode (npr. kanta).

Mogucée samo s AG 060 000 kompletom za postavljanje odvoda
(mozete zasebno kupiti kao poseban pribor).
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Avvertenze importanti

Leggere attentamente e conservare queste Istruzioni per 'uso.
Solo un montaggio in accordo con le relative istruzioni pud
garantire un utilizzo sicuro dell'apparecchio. L'installatore

responsabile del corretto funzionamento nel luogo di installazione.

L'allacciamento dell'apparecchio deve essere effettuato
esclusivamente da un tecnico qualificato e autorizzato.

Staccare I'alimentazione di corrente prima di procedere ad ogni
tipo di intervento.

Per evitare lesioni da taglio indossare guanti di protezione. | pezzi
accessibili durante il montaggio possono essere taglienti.

Per l'installazione osservare le norme edili attualmente in vigore
nonché le disposizioni dell'azienda regionale erogatrice di
elettricita.

Questo apparecchio corrisponde alla Classe 3 (per l'installazione
in mobili da cucina). Esso deve essere installato secondo
I'apposito schizzo. Rispettare la distanza minima dalle pareti o
mobili laterali e dal retro.

L'utilizzo di questo apparecchio non € previsto con un orologio
programmabile o un telecomando esterno.

Accessori speciali

| seguenti accessori possono essere ordinati presso il vostro
rivenditore specializzato:

AG 050 000 Kit di installazione per scarico con valvola
antiritorno a chiusura, gruppo di scarico

(DN 40) e manicotto (2" su 112")

Kit di installazione per scarico, consente di
scaricare il liquido di cottura in un apposito
contenitore

AG 060 000

FK 023 000
GE 020 010
GE 020 020
VA 440 010
VA 420 000

Cesto per pasta

Cestello non forato

Cestello forato

Coperchio per apparecchio in acciaio inox

Listello di collegamento per la combinazione
con altri apparecchi Vario della serie 400 con
montaggio a filo

VA 420 001 Listello di collegamento per la combinazione
con altri apparecchi Vario della serie 400 con
montaggio a filo e coperchiol/listello di

compensazione

VA 420 010 Listello di collegamento per la combinazione
con altri apparecchi Vario della serie 400 con
montaggio in appoggio

VA 420 011 Listello di collegamento per la combinazione
con altri apparecchi Vario della serie 400 con
montaggio in appoggio e coperchio/listello di

compensazione

VA 450 401 Listello di compensazione 38 cm
Usate solo gli accessori indicati. Il produttore declina ogni
responsabilita nel caso di uso erroneo degli accessori.

Preparazione del mobile (fig. 1a)

Il mobile in cui si installa I'apparecchio deve essere resistente ad
una temperatura di 90°C. La stabilita del mobile deve essere
garantita anche dopo aver effettuato l'intaglio.

Realizzare l'intaglio per uno o piu apparecchi Vario nel piano di
lavoro secondo lo schizzo. L'angolo della superficie di taglio
rispetto al piano di lavoro deve essere di 90°.

| bordi laterali dell'intaglio devono essere piani per garantire un
buon fissaggio delle molle sull'apparecchio. Sui piani di lavoro
multistrato ev. fissare dei listelli lateralmente sull'intaglio.
Rimuovere i trucioli dopo il taglio. Sigillare le superfici tagliate di
modo che siano resistenti al calore e all'acqua.

Rispettare la distanza minima di 10 mm tra la parte bassa
dell'apparecchio e i mobili.

La resistenza e stabilita devono essere garantite da basi
adeguate, soprattutto in presenza di piani di lavoro sottili.
Considerare il peso dell'apparecchio incl. I'eventuale carico
aggiuntivo. Il materiale usato per il rinforzo deve essere resistente
al calore e all'umidita.

Avvertenza: Controllare la posizione in piano dell'apparecchio
dopo la sua installazione nel foro.

Avvertenze

Considerare l'ingombro nel mobile basso sotto lo scarico
dell'acqua dell'apparecchio.

Non montare direttamente accanto il Combivapore VK 414 e la
Friggitrice VF 414! Rischio di esplosione durante il
funzionamento causato da schizzi d'acqua nell'olio bollente!
Se ¢ installato un pensile, montare una cappa di aspirazione
sopra il VK 414.

Installazione a filo (fig. 1b)
E possibile l'installazione a filo in un piano di lavoro.

L'apparecchio puo essere installato nei seguenti piani di lavoro
resistenti all'acqua e al calore:

Piani di lavoro in pietra
Piani di lavoro in materiale sintetico (per es. corian®)
Piani di lavoro in legno massiccio: solo in accordo con il
produttore del piano di lavoro (bordi tagliati sigillati)
Per altri materiali, accordarsi con il produttore del piano di lavoro
in relazione alla sua utilizzazione.
Non é possibile l'installazione in piani di lavoro in legno
compensato.

Avvertenza: Tutti i lavori di taglio sul piano di lavoro devono
essere effettuati in un laboratorio specializzato, nel rispetto dei
disegni di installazione. |l taglio deve avvenire in modo pulito e
preciso essendo il margine visibile sulla superficie. Pulire e
sgrassare i margini con un detergente adatto (osservare le
indicazioni di lavorazione del produttore del silicone).

Combinazione di diversi apparecchi Vario (fig. 1c)

Per combinare i diversi apparecchi Vario € necessario I'elemento
di congiunzione VA 420 000/001/010/011. Quest'ultimo &
disponibile separatamente come accessorio speciale. In fase di
realizzazione dell'apertura, tenere conto dello spazio
supplementare necessario per |'elemento di congiunzione tra gli
apparecchi (vedere istruzioni per il montaggio VA 420 000/001/
010/011).

Gli apparecchi possono essere montati anche in aperture singole,
mantenendo una spazio di min. 50 mm tra le aperture stesse.
Per la combinazione di apparecchi, con e senza coperchio, le
differenze di misura possono essere compensate con la prolunga
VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (secondo la larghezza
dell'apparecchio).

Combinazione con coperchio per I'apparecchio (fig. 1d)

Il coperchio VA 440 010 ¢ disponible come optional. Nel realizzare
I'intaglio considerare lo spazio necessario per il coperchio
dell'apparecchio.

Fori per le manopole di comando (fig. 2a + 2b)

Il quadro di comando ad incasso pu0 essere integrato nel mobile
basso all'altezza del cassetto. Spessore del pannello: 16 - 26 mm
1. Realizzare i fori @ 35 mm per il fissaggio delle manopole nella
parte frontale del mobile basso come illustrato. Per consentire
I'esatto posizionamento dei fori & fornita una dima in dotazione.
2. Se lo spessore del pannello frontale € superiore a 26 mm:
Lavorare il retro del pannello con la fresa per ridurlo alla misura
di 80 x 310 mm, di modo che lo spessore non superi i 26 mm.

Allacciamento elettrico

Prima di collegare I'apparecchio controllare l'installazione
domestica. Assicurarsi che i fusibili dellimpianto domestico siano
idonei. Tensione e frequenza dell'apparecchio devono
corrispondere all'impianto elettrico (v. targhetta).

L'apparecchio & conforme alla Classe di protezione | e deve
funzionare sempre e solo con un collegamento di messa a terra.
Sull'impianto deve essere disponibile un interruttore di
separazione da tutti i poli con un'apertura dei contatti di almeno
3 mm. Questo deve essere accessibile anche dopo l'installazione.
L'installazione o la sostituzione del cavo di allacciamento deve
essere eseguita solo da un elettricista, in rispetto delle norme
pertinenti.
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Apparecchio senza cavo di allacciamento:collegarlo solo
secondo lo schema fornito. Cavo di collegamento alla rete: Tipo
HO05 VV-F (3x1,5 mm?) o superiore. Il conduttore giallo-verde
sull'apparecchio per il collegamento della massa deve essere
10 mm piu lungo degli altri conduttori.

Non piegare o bloccare il cavo di allacciamento.

Montare il quadro di comando (fig.3 + 4)

Avvertenza: Installare I'apparecchio solo con il relativo quadro di

comando.

1. Rimuovere l'imballaggio dalle manopole di comando e tirare la
pellicola protettiva dietro gli anelli luminosi.

2. Aprire il coperchio della cassetta di collegamento sul quadro di
comando. Fissare il cavo di allacciamento alla rete seguendo lo
schema ed assicurarlo con lo scarico della trazione. Chiudere il
coperchio della cassetta.

3.Tenere la lamiera dal retro contro il pannello frontale. Infilare le
manopole di comando dal davanti nei fori ed avvitarle con i dadi
sul retro. Accertarsi della corretta assegnazione delle manopole
di comando (v. figura).

4. Avvitare il quadro di comando sulla lamiera di supporto con i dadi
forniti in dotazione.

Installare I'apparecchio

1. Inserire il cavo di collegamento dell'apparecchio nel quadro di
comando. La spina si deve incastrare. Inserire il cavo di comando
dell'apparecchio nella presa. La spina si deve incastrare (Fig. 5).

2. Inserire I'apparecchio uniformemente nell'intaglio. Spingerlo
bene dall'alto nell'intaglio (fig. 6a).

Avvertenza: L'apparecchio deve essere ben fermo nell'intaglio e
non deve spostarsi (per es. durante la pulizia). Nel caso di intagli
vicini al limite di tolleranza superiore, inserire lateralmente
nell'intaglio, ove necessario, dei listelli.

3.Collegare l'apparecchio alla rete e verificarne il funzionamento.
Se entrambi gli anelli luminosi lampeggiano alternatamente
dietro le manopole di comando, il cavo di collegamento tra
quadro ed apparecchio non € inserito. Verificare il corretto
collegamento del cavo!

4.Solo per il montaggio a filo (fig. 6b): Prima di realizzare la
fuga, eseguire un test del funzionamento! Chiudere la
fessura intorno con una colla siliconica adeguata e resistente
alle alte temperature (per es. OTTOSEAL® S 70). Lisciare la
fuga con il prodotto consigliato dal produttore. Osservare le note
per I'utilizzo della colla siliconica. Mettere in funzione
I'apparecchio solo dopo che la colla si € completamente
asciugata (almeno 24 ore, secondo la temperatura ambiente).

Attenzione!
Una colla siliconica non idonea causa decolorazioni indelebili sui
piani di lavoro in pietra naturale.
Smontare I'apparecchio
Staccare I'apparecchio dalla corrente. Per gli apparecchi montati a
filo rimuovere la fuga di silicone. Tirare I'apparecchio dal basso.
Attenzione!
Danni all'apparecchio! Non estrarre |'apparecchio dall'alto.

Impianto di scarico

E' previsto che I'apparecchio sia dotato di un allacciamento fisso
allo scarico dell'acqua, tuttavia pud essere montato anche senza
allacciamento fisso, ma con l'accessorio speciale AG 060 000.

Avvertenza: Lasciare accessibile il rubinetto di scarico nel mobile
basso.
Possibilita di installazione per lo scarico:

Allacciamento di scarico disponibile nel mobile basso:

allacciamento fisso senza caduta libera sec. la norma DIN 1986,
Parte 1. Deve essere installata una valvola antiritorno.

Suggerimento: AG 050 000 Kit di installazione per scarico
(disponibile separatamente come accessorio speciale).

Allacciamento di scarico disponibile nel mobile basso:

allacciamento fisso con caduta libera sec. la norma DIN 1986,
Parte 1. Dovrebbe essere installata una valvola antiritorno.

Suggerimento: AG 050 000 Kit di installazione per scarico
(disponibile separatamente come accessorio speciale).

Nessun allacciamento fisso disponibile nel mobile basso:
scarico in contenitori di raccolta (per es. secchi).

Possibile solo con AG 060 000 Kit di installazione per scarico
(disponibile separatamente come accessorio speciale).

Belangrijke aanwijzingen

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door en bewaar hem
goed. Alleen als de inbouw op deskundige wijze en conform dit
installatievoorschrift wordt uitgevoerd, is de veiligheid bij het
gebruik gegarandeerd. De installateur is verantwoordelijk voor een
goede werking op de plaats van opstelling.

Alleen een daartoe bevoegd vakman mag het apparaat aansluiten.
Voor alle werkzaamheden aan het apparaat dient het apparaat
spanningsvrij te worden gemaaki.

Draag beschermhandschoenen om te voorkomen dat u
snijwonden oploopt. Onderdelen die tijdens de montage
toegankelijk zijn, kunnen scherpe randen hebben.

Voor de installatie dient aan de geldende bouwverordeningen en
aan de voorschriften van het energiebedrijf te worden voldaan.
Dit apparaat valt onder de apparatenklasse 3 (bestemd voor het
inbouwen in een keukenmeubel). Het apparaat dient volgens de
aanwijzingen op de inbouwschets te worden ingebouwd. Let op de
minimale afstand tussen het apparaat en de keukenmuren of -
meubelen aan de zij- en achterkant.

Dit apparaat is niet bestemd voor gebruik met een externe
tijdschakelklok of een externe afstandbediening.

Extra toebehoren
U kunt de volgende toebehoren via uw vakhandelaar bestellen:

AG 050 000 Afvoer-installatieset met afsluitbaar
terugslagventiel, afvoerset (DN 40) en

aansluitmof (12" op 172"

AG 060 000 Afvoer-installatieset, maakt het afvoeren van
de kookvloeistof in een geschikte bak
mogelijk

FK 023 000 Pastamand

GE 020 010 Schaal, ongeperforeerd

GE 020 020 Schaal, geperforeerd

VA 440 010 Roestvrijstalen afdekking

VA 420 000 Verbindingslijst ter combinatie met andere
Vario apparaten uit de 400 serie bij een
vlakke inbouw

VA 420 001 Verbindingslijst ter combinatie met andere
Vario apparaten uit de 400 serie bij een
vlakke inbouw met afdekking/afdeklijst

VA 420 010 Verbindingslijst ter combinatie met andere
Vario apparaten uit de 400 serie bij opbouw

VA 420 011 Verbindingslijst ter combinatie met andere
Vario apparaten uit de 400 serie bij opbouw
met afdekking/afdeklijst

VA 450 401 Opvulstrip 38 cm

Gebruik de toebehoren alleen zoals in de gebruiksaanwijzing staat
vermeld. Bij foutief gebruik van de toebehoren vervalt de garantie.

Meubel voorbereiden (Afb. 1a)

Het inbouwmeubel moet temperatuurbestendig zijn tot 90°C. De
stabiliteit van het inbouwmeubel moet ook na het aanbrengen van
de uitsparing zijn gewaarborgd.

Maak een uitsparing voor één of meerdere Vario apparaten in het
werkblad volgens de inbouwschets. De hoek tussen het snijviak en
het werkblad moet 90° zijn.

De randen aan de zijkanten van de uitsparing moeten vlak zijn om
ervoor te zorgen dat de klemveren goed vastzitten aan het
apparaat. Bij werkbladen met meerdere lagen dienen er eventueel
lijsten tegen de zijkanten van de uitsparing te worden bevestigd.
Verwijder alle spaanders na het maken van de uitsparing.
Snijvlakken hittebestendig en waterdicht verzegelen.

Houd een minimale afstand aan van 10 mm vanaf de onderkant
van het apparaat tot aan de onderdelen van het keukenmeubel.
Het draagvermogen en de stabiliteit, vooral bij dunne werkbladen,
dient door een geschikte onderconstructie te worden
gewaarborgd. Houd rekening met het gewicht van het apparaat
incl. de bijkomende inhoud. Het materiaal dat ter versteviging
wordt gebruikt, moet bestendig zijn tegen hitte en vocht.
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Aanwijzing: De effenheid van het apparaat pas na installatie in de
inbouwopening controleren.

Aanwijzingen
Houd er rekening mee dat er vrije ruimte nodig is in de
onderkast onder de afvoerkraan van het apparaat.

De stoomkoker VK414 en de friteuse VF414 mogen niet direct
naast elkaar worden ingebouwd! Gevaar van vetexplosie tijdens
het gebruik doordat er water in de hete olie spat!

Indien er zich in de keuken hangkasten bevinden, dient boven
de VK 414 een afzuigkap te worden geplaatst.

Vlakke inbouw (Afb. 1b)
Vlakke inbouw in een werkblad is mogelijk.

Het apparaat kan worden ingebouwd in de volgende temperatuur-
en waterbestendige werkbladen:

Werkbladen van steen

Werkbladen van kunststof (bijv. Corian®)

Werkbladen van massief hout: alleen in overeenstemming met
de fabrikant van het werkblad (snijranden afdichten)

Bij andere materialen dient u het gebruik in overleg met de
fabrikant van het werkblad af te stemmen.

Inbouw in werkbladen van spaanplaat is niet mogelijk.

Aanwijzing: Alle uitsnijdingswerkzaamheden aan het werkblad
mogen alleen in een professionele werkplaats en volgens het
inbouwschema worden uitgevoerd.De uitsnijding moet zuiver en
precies worden uitgevoerd, omdat de rand aan het opperviak
zichtbaar is. De randen van de uitsnijding reinigen en ontvetten
met een geschikt schoonmaakmiddel (de aanwijzingen van de
siliconenfabrikant in acht nemen).

Combinatie van meerdere Vario apparaten (Afb. 1c)

Om meerdere Vario apparaten te combineren is verbindingslijst
VA 420 000/001/010/011 vereist. Deze is verkrijgbaar als extra
accessoire. Houd bij het maken van de uitsnijding rekening met
extra ruimte tussen de apparaten voor de verbindingslijst (zie
installatievoorschrift VA 420 000/001/010/011).

Wordt er tussen de uitsnijdingen een ruimte van min. 50 mm
aangehouden, dan kunnen apparaten ook in afzonderlijke
uitsnijdingen worden ingebouwd.

Om apparaten met en zonder afdekking te kunnen combineren,
kunnen de maatverschillen met behulp van het verlengstuk

VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (afhankelijk van de breedte van
het apparaat) worden opgeheven.

Combinatie met afdekking (afbeelding 1d)

De afdekking VA 440 010 is als extra toebehoren apart
verkrijgbaar. Houd bij het maken van de uitsparing rekening met
de extra ruimte die nodig is voor de afdekking.

Boorgaten voor de schakelknoppen (afbeelding 2a + 2b)

Het inbouw-schakelpaneel kan in de onderkast ter hoogte van een

keukenlade worden geintegreerd. Paneeldikte: 16 - 26 mm

1. Maak volgens de inbouwschets boorgaten, @ 35 mm voor
bevestiging van de schakelknoppen in het front van de
onderkast. Voor de exacte positionering van de boorgaten kunt u
gebruik maken van de bijgevoegde boorsjabloon.

2.Indien de dikte van het frontpaneel groter is dan 26 mm: Frees
aan de achterkant van het frontpaneel een oppervlak van 80 x
310 mm zover uit dat de dikte hier niet meer dan 26 mm
bedraagt.

Elektrische aansluiting

Controleer de huisinstallatie voordat u het apparaat aansluit. Zorg
ervoor dat de huisinstallatie voldoende is beveiligd. De spanning
en de frequentie van het apparaat moeten overeenkomen met de
elektrische installatie (zie het typeplaatje).

Het apparaat valt onder de apparatenklasse 1 en mag alleen
worden gebruikt met een aardaansluiting.

Binnen de installatie moet een scheidingsschakelaar voor alle
polen met een contactopening van minimaal 3 mm aanwezig zijn.
Deze moet na het inbouwen nog toegankelijk zijn.

Het aanbrengen of vervangen van de aansluitkabel mag alleen
door een elektrotechnicus worden uitgevoerd. Hierbij moet aan
alle geldende voorschriften worden voldaan.

Apparaat zonder aansluitkabel: Apparaat alleen volgens de
schets aansluiten. Aansluitkabel: type HO5 VV-F (3x1,5 mm?) of
hoogwaardiger. De geel-groene aarddraad moet bij het apparaat
10 mm langer zijn dan de andere aders.

De aansluitkabel mag niet worden geknikt of klem raken.

Schakelpaneel inbouwen (afbeelding 3 + 4)

Aanwijzing: Het apparaat mag uitsluitend met het bijpbehorende

schakelpaneel worden ingebouwd.

1. Verwijder de verpakkingselementen van de schakelknoppen en
trek de beschermfolie achter de ringverlichtingen eraf.

2.0Open de klep van de aansluitdoos bij het schakelpaneel.
Netspanningskabel bevestigen volgens de afbeelding en
beveiligen met de trekontlasting. Sluit de klep van de
aansluitdoos.

3.Houd de montageplaat van achteren tegen het frontpaneel aan.
Steek de schakelknoppen van voren in de boorgaten en schroef
deze van achteren met de bijgevoegde moeren vast. Zorg ervoor
dat de schakelknoppen op de juiste plek komen (zie afbeelding).

4. Schroef het schakelpaneel met de bijgevoegde moeren aan de
montageplaat vast.

Het apparaat inbouwen

1. Steek de verbindingskabel van het apparaat stevig vast aan het
schakelpaneel. De stekker moet vastklikken. Steek de
besturingskabel in het aansluitpunt van het apparaat. De stekker
moet vastklikken (afbeelding 5).

2. Plaats het apparaat vlak in de uitsparing. Druk het apparaat van
boven stevig in het werkblad. (afbeelding 6a).

Aanwijzing: Het apparaat moet stevig in de uitsparing vastzitten
en mag niet kunnen verschuiven (bijv. tijdens het schoonmaken).
Bij uitsparingen met een breedte die tegen de bovenste
tolerantiegrens aan zit, indien nodig, lijsten in de zijkanten van de
uitsparing bevestigen.

3. Sluit het apparaat op de netspanning aan en controleer de
werking. Indien beide ringverlichtingen achter de
schakelknoppen om de beurt knipperen, is de verbindingskabel
tussen het schakelpaneel en het apparaat niet ingestoken.
Controleer of de verbindingskabel goed is ingestoken!

4. Alleen bij vlakke inbouw (afbeelding 6b): Controleer voor
het voegen of het apparaat goed werkt! Voeg de spleet
tussen het werkblad en het apparaat met een geschikte,
temperatuurbestendige siliconenkit (zoals OTTOSEAL® S 70).
Maak de voeg glad met een door de fabrikant aanbevolen
middel. Volg hierbij de aanwijzingen op de verpakking van de
siliconenkit. Neem het apparaat pas in gebruik, als de
siliconenkit volledig is gedroogd (minimaal 24 uur, afhankelijk
van de temperatuur op de plaats van opstelling).

Attentie!
Bij werkbladen van natuursteen leidt het gebruik van een
ongeschikte siliconenkit tot blijvende verkleuringen.
Het apparaat uitbouwen
Haal de spanning van het apparaat. Verwijder bij vlak ingebouwde
apparaten de siliconen voeg. Druk het apparaat er van onderen af
uit.
Attentie!

Beschadiging van het apparaat! Het apparaat niet vanaf de
bovenkant eruit wrikken.

Afvoerinstallatie

Het apparaat is bestemd om aan een vaste waterafvoer te worden
aangesloten. Het kan echter ook zonder vaste aansluiting met de
extra toebehoren AG 060 000 worden gemonteerd.

Aanwijzing: De afvoerkraan in de onderkast moet toegankelijk
blijven.
Mogelijke afvoer-installatie:

Afvoeraansluiting in de onderkast aanwezig:

Vaste aansluiting zonder vrije valhoogte volgens DIN 1986 deel
1. Er moet een terugslagventiel worden gemonteerd.

Advies: AG 050 000 afvoer-installatieset (als extra toebehoren
apart verkrijgbaar).

Afvoeraansluiting in de onderkast aanwezig:

Vaste aansluiting met vrije valhoogte volgens DIN 1986 deel 1.
Wij adviseren u een terugslagventiel te monteren.

Advies: AG 050 000 afvoer-installatieset (als extra toebehoren
apart verkrijgbaar).

Geen vaste aansluiting in de onderkast aanwezig:
Afvoer in een wateropvangbak (bijv. een emmer).

Alleen mogelijk met AG 060 000 afvoer-installatieset (als extra
toebehoren apart verkrijgbaar).
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Viktige merknader

Les denne bruksanvisningen ngye, og ta vare pa den for senere
bruk. Sikker bruk kan bare garanteres dersom monteringen skjer
pa fagmessig mate i samsvar med denne monteringsveiledningen.
Installateren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal pa
oppstillingsstedet.

Apparatet ma bare kobles til av godkjente fagfolk.

For alle arbeider ma stramtilfarselen brytes.

Bruk vernehansker for & unnga kutt. Deler som er tilgjengelige
under monteringen kan ha skarpe kanter.

Veer for installasjon oppmerksom pa de aktuelle byggeforskriftene
og forskriftene til den lokale stramforsyningen.

Dette apparatet tilsvarer apparatklassen 3 (for innbygging i
kjokkenmgbler). Det ma monteres i henhold til
innbyggingsskissen. Overhold minsteavstanden til sidevegger eller
mgbeldeler og bakover.

Dette apparatet er ikke laget for bruk med eksternt tidsur eller
ekstern fjernkontroll.

Spesialutstyr
Det falgende utstyret kan du bestille hos din fagforhandler:

AG 050 000 Avlgps-installasjonssett med lasbar
tilbakeslagsventil, avigpsgarnityr (DN 40) og

koblingsmuffe (2" pa 12")

AG 060 000 Avlgps-installasjonssett, gjor det mulig at
kokeveesken kan tammes i en egnet beholder

FK 023 000 Pastakurv

GE 020 010 Damprist, uten hull

GE 020 020 Damprist med hull

VA 440 010 Dekkplate i edelstal

VA 420 000 Kombilist for kombinasjon med ytterligere
Vario apparater i serien 400 ved montering
plant med benkeplaten

VA 420 001 Kombilist for kombinasjon med ytterligere
Vario apparater i serien 400 ved montering
plant med apparatdeksel/utjevningslist

VA 420 010 Kombilist for kombinasjon med ytterligere
Vario apparater i serien 400 ved montering i
flukt

VA 420 011 Kombilist for kombinasjon med ytterligere
Vario apparater i serien 400 ved montering i
flukt med apparatdeksel/utjevningslist

VA 450 401 Utjevningslist 38 cm

Benytt utstyret bare som angitt. Produsenten er ikke ansvarlig hvis
utstyret benyttes pa feil méte.

Klargjore kjokkenelement (bilde 1a)

Kjokkenmgbelet ma tale temperaturer opptil 90°C.
Kjgkkenmablene ma veere tilstrekkelig stabile ogsa etter at
utskjaeringen er utfart.

Lag en utskjeering i benkeplaten for ett eller flere Vario-apparater
ifglge innbyggingsskissen. Vinkelen mellom snittflaten og
arbeidsbenken mé vaere 90°.

Utskjeeringskantene ma pa veere rette for & garantere at
lasefjeerene pa apparatet sitter godt. Ved benkeplater med flere
lag, fest evt. lister pa siden i utskjeeringen.

Fjern tresponene etter utskjeeringsarbeider. Snittflatene forsegles
varmebestandig og vanntett.

Overhold en minsteavstand mellom apparatets underside og
mgbeldelene pa 10 mm.

Baereevnen og stabiliteten, spesielt ved tynne benkeplater, ma
sikres ved egnede underbygninger. Ta hensyn til apparatvekt inkl.
ekstra last. Det benyttede forsterkningsmaterialet ma veere
bestandig mot varme og fuktighet.

Merk: Kontroller apparatets planhet forst etter installasjonen i
apningen for innbyggingen.

Merknader
Ta hensyn til plassbehov i underskapet under apparatets
tappekran.
Dampovn VK 414 og frityrkoker VF 414 ma ikke bygges inn
direkte ved siden av hverandre! Fare for at fettet eksploderer i
drift pa grunn av vannsprut i varm olje!
¥ﬁd4q12ntert hengeskap ma det installeres en ventilator over

Planmontering (bilde 1b)
Det er mulighet for planmontering i benkeplate.

Apparatet kan monteres i folgende temperaturbestandige og
vannfaste benkeplater:

benkeplater i stein
benkeplater i plast (f.eks. Corian®)

Benkeplater av massivt treverk: kun etter radfaring med
produsenten av benkeplaten (utskjeeringskantene ma forsegles)

Ved benkeplater i andre materialer ma du radfere deg med
produsenten.

Det er ikke mulig med montering i benkeplater av kunsttre.

Merk: Alle utskjaeringen i benkeplaten ma foretas av fagfolk i
samsvar med monteringstegningen.Utskjaeringen ma veaere ren og
neyaktig fordi skjeerekanten synes pa overflaten. Rengjer kantene
av utskjeeringen med et passende rengjgringsmiddel og smer dem
inn med fett (falg anvisningene fra silikonprodusenten).

Kombinasjon av flere Vario-apparater (bilde 1c)

Ved kombinasjon av flere Vario-apparater trengs kombilisten

VA 420 000/001/010/011. Denne fas kjgpt separat som
tilleggsutstyr. Ta hensyn til gkt plassbehov for kombilisten mellom
apparatene nar utskjeeringen lages (se monteringsanvisning

VA 420 000/001/010/011).

Apparater kan ogsa bygges inn i enkeltutskjeeringer med en
minsteavstand pa 50 mm mellom utskjaeringene.

For kombinasjon av apparater med og uten lokk kan forskjellene i
mal bli utlignet med kombilisten VA 450 110/-401/-600/-800/-900
(alt etter apparatets bredde).

Kombinasjon med dekkplaten (bilde 1d)

Dekkplaten VA 440 010 kan fas separat som spesialutstyr. Ta
hensyn til ekstra plassbehov for dekkplaten nar du lager
utskjeeringen.

Boringer for brytere (bilde 2a + 2b)

Bryterpanelet kan integreres i underskapet i skuffehgyde. Panelets

tykkelse: 16 - 26 mm

1. Lag boringene @ 35 mm for festet av bryterne i underskapets
frontside i henhold til bildet. For ngyaktig posisjonering av
borehullenen er det vedlagt en boresjablon.

2. Hvis frontpanelets tykkelse er starre enn 26 mm: Fres
bryterpanel pa baksiden sé& langt ut p4 malet 80 x 310 mm slik at
tykkelsen ikke er mer enn 26 mm.

Elektrisk tilkobling

Kontroller husinstallasjonen for apparatets tilkobling. Veer
oppmerksom péa egnet sikring av husinstallasjonen. Spenning og
frekvens til apparatet ma stemme overens med den elektriske
installasjonen (se typeskilt).

Apparatet er i samsvar med beskyttelsesklasse | og ma bare
benyttes med jordet stikkontakt.

Installasjonen ma ha en allpolet skillebryter med en kontaktapning
pa minst 3 mm. Denne ma fortsatt veere tilgjengelig etter
innbyggingen.

Leggingen eller utskiftingen av tilkoblingsledningen ma kun utfares
av en elektriker ved & ta hensyn til de aktuelle bestemmelsene.
Apparat uten tilkoblingsledning:Tilkobling ma kun skje iht.
koblingsskjemaet. Nettledning: Type HO5 VV-F (3x1,5 mm?) eller
hayere. Den gul-granne lederen i den jordede ledningen ma péa
apparatsiden veere 10 mm lengre enn de andre lederne.

Verken knekk eller klem fast kabelen.

Montering av bryterpanelet (bilde 3 + 4)

Merk: Monter apparatet bare med det tilherende bryterpanelet.

1. Fjern bryternes emballasje og trekk av beskyttelsesfolien bak
lysringene.

2. Apne tilkoblingsboksens deksel pa bryterpanelet. Fest
nettkabelen iht. koblingsskjemaet og sikre den med
strekkavlastning. Lukk tilkoblingsboksens deksel.

3. Hold laseplate bakfra mot frontpanelet, Sett bryterne forfra i
boringene, skru bakfra fast med mutrene. Vaer oppmerksom pa
korrekt tilordning av bryterne (se bilde).

4. Skru bryterpanel fast pa festeplaten med de vedlagte mutrene.
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Montere apparatet

1. Plugg forbindelseskabel fra apparatet fast inn pa bryterpanelet.
Pluggen ma gripe inn. Plugg styrekabel inn i uttaket. Pluggen ma
gripe inn (Fig. 5).

2. Sett apparatet jevnt inn i utskjaeringen. Trykk ovenfra fast i
utskjeeringen (bilde 6a).

Merk: Apparatet ma sitte fast i utskjaeringen og ma ikke kunne
forskyves (f.eks. ved rengjaringen). Fest ved utskjeeringens
bredde pa gvre toleransegrense om ngdvendig lister pa siden i
utskjeeringen.

3. Koble apparatet til nettet og kontroller funksjon. Hvis begge
lysringene bak bryterne blinker avvekslende, er
forbindelseskabelen mellom bryterpanel og apparat ikke plugget
inn. Kontroller at forbindelseskabelen sitter korrekt!

4.Kun ved innbygging plant med overflaten (bilde 6b): Det er
sveert viktig at du gjennomfarer en funksjonstest for
fugingen! Fug spalten rundt med egnet, temperaturbestandig
silikonlim (f. eks. OTTOSEAL® S 70). Glatt tetningsfugen med et
glattemiddel anbefalt av produsenten. Ta hensyn til
henvisningene for silikonlim. Ta apparatet farst i bruk etter at
silikonlimet har tarket fullstendig (minst 24 timer, alt etter
romtemperatur).

Obs!
Uegnet slikonlim farer til varige flekker ved benkeplater i
naturstein.
Demontere apparatet
Gjore apparatet stramlgst. Fjern silikonfugen ved apparater som
er bygget inn plant med overflaten. Trykk apparatet ut nedenfra.
Obs!
Skader pa apparatet! Loft ikke ut apparatet ovenfra.

Avlgpsinstallasjon

Apparatet er bestemt for fast spillvannstilkobling, men kan ogsa
monteres uten fast tilkobling med spesialutstyr AG 060 000.

Merk: Tappekranen i underskapet ma veere tilgjengelig.

Muligheter for avigpsinstallasjon:
Hvis det finnes spillvannstilkobling i underskapet:
Fast tilkobling uten fritt fall ifglge DIN 1986 del 1. Det ma
installeres en tilbakeslagsventil.
Anbefaling: AG 050 000 Avlgps-installasjonssett (fas separat
som spesialutstyr).
Hvis det finnes spillvannstilkobling i underskapet:
Fast tilkobling med fritt fall ifglge DIN 1986 del 1. Det bar
installeres en tilbakeslagsventil.
Anbefaling: AG 050 000 Avigps-installasjonssett (fas separat
som spesialutstyr).
Hvis det ikke finnes spillvannstilkobling i underskapet:
Avlgp i beholder (f. eks. batte).

Kun mulig med AG 050 000 Avlgps-installasjonssett (fas separat
som spesialutstyr).

Wazne wskazowki

Nalezy uwaznie przeczytaé¢ i zachowac instrukcje obstugi.
Wytacznie prawidtowy montaz wykonany zgodnie z instrukcjg
montazu gwarantuje bezpieczenstwo uzytkowania. Instalator
odpowiedzialny jest za prawidtowe dziatanie urzgdzenia w miejscu
montazu.

Urzadzenie moze podtgczy¢ wytgcznie specjalista z odpowiednimi
uprawnieniami.

Przed preprowadzeniem prac wytgczy¢ doptyw pradu.

W celu ochrony przed skaleczeniami stosowac rekawice
ochronne. Czesci stuzgce do montazu moga miec ostre
krawedzie.

Podczas instalacji nalezy zwrdci¢ uwage na obecnie obowigzujgce
przepisy budowlane oraz przepisy regionalnego dostawcy energii
elektryczne;.

Niniejsze urzagdzenie odpowiada klasie urzadzenia 3 (jest
przeznaczone do zabudowy w meblach kuchennych). Musi byé
zabudowane zgodnie z wykresem zabudowy. Zachowac¢
minimalng odlegtos$¢ do bocznych Scianek lub czgsci mebla oraz
tylnej Sciany.

Urzadzenie nie jest przeznaczone do pracy z zewnetrznym
zegarem sterujgcym lub zewnetrznym urzadzeniem zdalnego
sterowania.

Akcesoria dodatkowe

Nastepujace elementy wyposazenia dodatkowego mozna
zamoéwic w specjalistycznych punktach sprzedazy:

AG 050 000 Zestaw do instalacji odptywu z odcinajgcym
zaworem jednokierunkowym, zestaw odptywu
(DN 40) i ztaczka odptywu (72" do 12")

Zestaw do instalacji odptywu, umozliwia
sptywanie ptynu do gotowania do
odpowiedniego pojemnika

AG 060 000

FK 023 000
GE 020 010
GE 020 020
VA 440 010

Kosz na makaron
Wktad do gotowania, nieperforowany
Wktad do gotowania, perforowany

Pokrywa ze stali szlachetnej do przykrywania
urzgdzenia

VA 420 000 Listwa taczaca do kombinacji z dalszymi
urzadzeniami Vario serii 400 do zabudowy

réwnej z powierzchnig blatu

VA 420 001 Listwa tgczaca do kombinacji z dalszymi
urzadzeniami Vario serii 400 do zabudowy
réwnej z powierzchnig blatu z pokrywa
urzadzenia/listwa wyréwnujaca

VA 420 010 Listwa taczaca do kombinacji z dalszymi
urzgdzeniami Vario serii 400 do zabudowy na

blacie

VA 420 011 Listwa taczaca do kombinacji z dalszymi
urzadzeniami Vario serii 400 do zabudowy na
blacie z pokrywa urzgdzenia/listwag
wyréwnujaca

VA 450 401 Listwa wyréwnujaca 38 cm

Uzywacé wytacznie w podany sposdb. Producent nie ponosi
odpowiedzialnosci za niewtasciwe uzycie akcesoriow.

Przygotowanie mebli (rys. 1a)

Mebel przeznaczony do zabudowy musi by¢ odporny na dziatanie
temperatur do 90°C. Nalezy zapewni¢ stabilnosé mebla réwniez
po wykonaniu otworu.

Wykona¢ wykrdj w blacie roboczym na jedno lub kilka urzadzen
Vario zgodnie z planem zabudowy. Kat pomiedzy powierzchnig
ciecia i blatem roboczym musi wynosic 90°.

Boczne krawedzie wyciecia musza by¢ ptaskie w celu
zagwarantowania poprawnego osadzenia pidr uchwytu
urzadzenia. W wypadku wielowarstwowych blatéw roboczych
zamocowac w razie potrzeby listwy po bokach wyciecia.

Po wycieciu otworu nalezy usung¢ widry. Zabezpieczy¢
powierzchnie wyciecia w sposdb wodoszczelny | odporny na
wysokie temperatury.

Zwréci¢ uwage, aby minimalny odstep pomiedzy dolng czescig
urzadzenia i elementami mebli wyniost przynajmniej 10 mm.
Zapewni¢ nosnosc¢ i stabilnos¢, w szczegdlnosci cienkich blatéw
roboczych, poprzez zastosowanie odpowiedniej konstrukcji
wzmacniajgcej. Uwzgledni¢ ciezar urzgdzenia wraz z dodatkowym
zatadunkiem. Zastosowany materiat wzmacniajgcy musi posiadac
wiasciwosci zaroodporne oraz wodoodporne.

Wskazowka: Sprawdzi¢ prawidtowe zamontowanie urzgdzenia
dopiero po zainstalowaniu w otworze do zabudowy.
Wskazowki
Uwzgledni¢ wystarczajaca ilos¢ miejsca w dolnej szafce pod
kurkiem spustowym urzadzenia.
Nie zabudowywacé bezposrednio obok siebie pieca parowego
VK 414 oraz frytownicy i VF 414! Niebezpieczeristwo wybuchu
tluszczu podczas pracy w wypadku przedostania sie bryzg wody
do goracego oleju!
Przy zainstalowanej szafce wiszacej nalezy uwzgledni¢ okap
kuchenny nad urzgdzeniem KK 414
Montaz na rowni z powierzchnig blatu (rys. 1b)
Mozliwy jest montaz na réwni z powierzchnig blatu roboczego.
Urzadzenie mozna zamontowac w nastepujacych blatach
robgczych, ktére sa odporne na wysokg temperature i dziatanie
wody:
Blaty robocze z kamienia
Blaty robocze z tworzywa sztucznego (np. Corian®)
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Blaty robocze z litego drewna: tylko po uzgodnieniu z
producentem blatu (zabezpieczy¢ krawedzie wycigcia)
W przypadku innych materiatéw nalezy uzgodni¢ mozliwosci ich
zastosowania z producentem blatu roboczego.

Nie wolno montowac blatéw roboczych z drewna prasowanego.

Wskazowka: Wykonanie wszystkich wycie¢ w blacie roboczym
nalezy zleci¢ pracownikom specjalistycznego warsztatu na
podstawie rysunkdw montazowych. Wyciecie musi by¢ czyste i
dokfadne, poniewaz krawedz wyciecia bedzie widoczna na
powierzchni. Krawedzie wycigcia oczysci¢ odpowiednim srodkiem
czyszczacym i odttusci¢ (przestrzegac¢ wskazéwek producenta
dotyczacych stosowania silikonu).

Kombinacja kilku urzadzen Vario (rys. 1c)

Potaczenie kilku urzadzen Vario jest mozliwe dzigki listwie
taczacej VA 420 000/001/010/011. Listwa jest dostgpna osobno
jako wyposazenie dodatkowe. Podczas wykonywania wycigcia
nalezy uwzgledni¢ dodatkowe miejsce na listwe tgczgca miedzy

urzgdzeniami (patrz instrukcja montazu VA 420 000/001/010/011).

Meble mozna zabudowac réwniez w pojedynczych wycieciach,
zachowujac miedzy wycieciami odstep min. 50 mm.

W celu wyréwnania réznicy wymiaréw w kombinacjach urzadzen z
pokrywa urzadzenia i bez mozna uzy¢ przediuzenia urzadzenia
VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (w zaleznosci od szerokosci
urzadzenia).

Kombinacja z pokrywa urzadzenia (rys. 1d)

Pokrywe urzadzenia mozna naby¢ jako wyposazenia dodatkowe

VA 440 010. Uwzgledni¢ przy wykonywaniu wyciecia dodatkowe
miejsce potrzebne pokrywe urzadzenia.

Otwory wywiercane do pokretta (rys. 2a + 2b)

Pulpit sterowniczy do wbudowania da sie zintegrowac w dolnej

szafce na wysokosci szuflady. Grubos¢ ostony: 16 - 26 mm

1. W czesci czotowej dolnej szafki wykonaé otwory @ 35 mm do
zamocowania pokretet. W celu ustalenia doktadnej pozyciji
wywiercanych otworéw stuzy zatgczony szablon.

2. Jezeli grubos¢ ostony czotowej wynosi wiecej niz 26 mm: tylng
strone ostony czotowej wyfrezowaé na wymiar 80 x 310 mm w
taki sposdb, aby grubosé nie wynosita wiecej niz 26 mm.

Podtaczenie do pradu

Przed przytgczeniem urzgdzenia sprawdzi¢ instalacje domowa.
Zwréci¢ uwage na odpowiednie zabezpieczenie instalac;ji
domowej. Napiecie i czestotliwos¢ urzadzenia muszg zgadzacé sie
z danymi instalacji elektrycznej (patrz tabliczka znamionowa).
Urzadzenie spetnia wymagania klasy ochrony | i moze by¢
uzytkowane wytgcznie w potagczeniu z przytgczem przewodu
ochronnego.

W instalacji musi by¢ zamontowany wytacznik odtgczajgcy
wszystkie bieguny z minimalnym odstepem stykéw wynoszacym
3 mm. Musi on by¢ tatwo dostepny po montazu.

Zmiane miejsca gniazda lub wymiane przewodu przytaczajgcego
moze wykonaé wytgcznie wykwalifikowany elektryk przy
przestrzeganiu obowigzujgcych przepisow.

Urzadzenie bez kabla przylaczeniowego:podtgczenie wykonac
koniecznie zgodnie z rysunkiem podtgczenia. Przewdd zasilajacy:
Typ HO5 VV-F (3x1,5 mm?) lub o lepszych parametrach. Zyta
z0tto-zielona do podtgczenia przewodu ochronnego musi po
stronie urzgdzenia by¢ dituzsza o 10 mm niz inne zyty.

Nie zginaé i nie zaciska¢ kabla przytaczeniowego.

Zabudowac pulpit obstugi (rys. 3 + 4)

Wskazowka: Urzadzenie zabudowaé wytgcznie w potgczeniu z

przynaleznym pulpitem obstugi.

1. Usung¢ opakowanie pokretet i Sciggnac folie ochronng
znajdujacy sie za pierscieniami swietlnymi.

2. Otworzy¢ pokrywe skrzynki przytaczy na pulpicie obstugi.
Zamocowac kabel sieciowy zgodnie ze schematem
przytaczeniowym i zabezpieczy¢ odcigznikiem. Zamkna¢
pokrywe skrzynki przytagczeniowe;.

3. Przytrzymac¢ blache mocujacg od tytu za ostone czotowa.
Pokretta wetkngé od przodu w otwor, a nastepnie przykreci¢ od
tytu nakretkami. Zwrdci¢ uwage na poprawne
przyporzadkowanie pokretet (patrz rysunek).

4. Przykrecié¢ pulpit obstugi do blachy mocujacej za pomocg
dotaczonych nakretek.

Montaz urzadzenia

1. Kabel potgczeniowy urzadzenia wsadzi¢ mocno do pulpitu
obstugi. Wtyczka musi zaskoczy¢. Kabel urzagdzenia wtozy¢ do
gniazdka. Wtyczka musi zaskoczy¢ (rys. 5).

2. Urzadzenie osadzi¢ réwnomiernie w wykroju. Urzgdzenie
wcisng¢ od gory w wykroj (rys. 6a).

Wskazowka: Urzadzenie musi by¢ osadzone w wykroju tak
stabilnie, aby nie dato sie go przesuna¢ (np. podczas
pielegnacji). W wypadku wyciecia o rozmiarze dochodzacym do
granicy tolerancji, w razie potrzeby zamontowaé po bokach
wyciecia odpowiednie listwy.

3. Urzadzenie podtaczy¢ do sieci i skontrolowac jego
funkcjonowanie. Jesli oba pierscienie swietlne za pokrettami
obstugi migaja na zmiane, kabel potgczeniowy pomiedzy
pulpitem obstugi i urzgdzeniem nie zostat podtgczony. Sprawdzic¢
poprawnos¢ podtgczenia kabla potgczeniowego.

4. Wylacznie w wypadku zabudowy w blacie rownej z jego
ptaszczyzng (rys. 60): Przed wypetnieniem szczelin
skontrolowac koniecznie funkcjonowanie. Wypetnic¢
szczeline w obwodzie odpowiednim klejem silikonowym,
odpornym na temperature (np. OTTOSEAL® S 70). Fuge
uszczelniajgca wyréwnac zalecanym przez producenta
Srodkiem do wygtadzania. Przestrzegaé przepiséw obrdbki
podanych przez producenta silikonu. Urzadzenie uruchomié
dopiero po catkowitym wyschnieciu kleju silikonowego (po
uptywie przynajmniej 24 godzin, w zaleznosci od temperatury
pomieszczenia).

Uwaga!
Nieodpowiedni klej silikonowy prowadzi do powstania trwatych
przebarwien blatéw roboczych z kamienia naturalnego.

Demontaz urzadzenia

Urzadzenie wytaczy¢ z zasilania elektrycznego. W wypadku

zabudowanego urzadzenia réwno z blatem, usuna¢ silikon.

Urzadzenie wycisna¢ od dotu.

Uwaga!

Uszkodzenia urzgdzenia! Urzadzenia nie podwazac od gory.

Instalacja odptywu

Dla urzgdzenia przewidziano state podtaczenie z odptywem wody,
jedna mozliwy jest montaz bez statego podtgczenia z
wyposazeniem dodatkowym AG 060 000.

Wskazowka: Zapewni¢ dostep do kurka spustowego w dolne;j
szafce.
Mozliwosci instalacji odptywu:

W przypadku przytagcza odptywu w dolnej szafce:

State podtaczenie bez wolnego odptywu wedtug DIN 1986 czesé
1. Zamontowac¢ odcinajacy zawdr jednokierunkowy.

Zalecenie: AG 050 000 zestaw do instalacji odptywu (dostepny
osobno jako wyposazenie dodatkowe).
W przypadku przytgcza odptywu w dolnej szafce:

State podtgczenie z wolnym odptywem wedtug DIN 1986 czesé
1. Zamontowac¢ odcinajacy zawdr jednokierunkowy.

Zalecenie: AG 050 000 zestaw do instalacji odptywu (dostepny
osobno jako wyposazenie dodatkowe).

W przypadku braku przytacza odptywu w dolnej szafce:
Odptyw wody do pojemnika na wode (np. wiadra).

Mozliwy tylko z AG 050 000 zestaw do instalacji odptywu
(dostepny osobno jako wyposazenie dodatkowe).

Indicacoes importantes

Leia atentamente e guarde estas instrugées. Apenas se a
montagem for realizada de forma tecnicamente correcta, em
conformidade com estas instru¢cées de montagem, se pode
garantir a seguranga durante a utilizagdo. O instalador é
responsavel pelo funcionamento correcto no local de instalagéo.
O aparelho s6 pode ser ligado por um técnico autorizado.

Desligar a alimentagéo eléctrica antes de realizar quaisquer
trabalhos.

Usar luvas de proteccéo, para evitar cortes. As pecas que,
durante a montagem ficam expostos, podem ser pontiagudas.
Para a instalacéo é obrigatdrio observar as normas de construgao
vigentes e as normas do fornecedor de electricidade local.
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Este aparelho corresponde aos aparelhos da classe 3 (de
encastrar num movel de cozinha). Tem de ser encastrado de
acordo com o diagrama de montagem. Observar a distancia
minima até as paredes laterais, parede posterior ou pegas do
movel.

Este aparelho néo foi previsto para ser utilizado com um
temporizador externo ou um telecomando externo.

Acessorios especiais

Podera encomendar os seguintes acessorios através do seu
revendedor:

AG 050 000 Conjunto de instala¢éo de drenagem com
valvula de retencéo bloqueavel, guarnicdo de
drenagem (DN 40) e junta de ligagao

(V2" em 12"

O conjunto de instalagéo de drenagem
permite drenar o liquido de cocgédo para
dentro de um recipiente adequado

AG 060 000

FK 023 000
GE 020 010
GE 020 020
VA 440 010
VA 420 000

Cesto para massa

Recipiente, sem furos

Recipiente, com furos

Cobertura do aparelho em ago inoxidavel

Régua de uniéo para combinagéo com outros
aparelhos Vario da série 400 em caso de
instalacéo nivelada

VA 420 001 Régua de unido para combinagdo com outros
aparelhos Vario da série 400 em caso de
instalagdo nivelada com coberturas de

aparelhos/régua de compensagéo

VA 420 010 Régua de uniao para combinagédo com outros
aparelhos Vario da série 400 em caso de

instalagdo sobreposta

VA 420 011 Régua de unido para combinagdo com outros
aparelhos Vario da série 400 em caso de
instalacdo sobreposta com coberturas de

aparelhos/régua de compensagéo

VA 450 401 Barra de compensagédo 38 cm

Utilize os acessorios apenas de acordo com as instrugtes.

O fabricante néo se responsabiliza quando os acessorios sao
utilizados de forma incorrecta.

Preparar o mével (Fig. 1a)

O movel de encastrar tem de ser resistente a temperaturas até
90 °C. Apds os trabalhos de recorte, tem de ficar assegurada a
estabilidade do mdvel de encastrar.

Efetuar o recorte no tampo de cozinha, para um ou mais
aparelhos Vario, de acordo com o diagrama de montagem.

O angulo da superficie de corte até ao tampo de cozinha tem de
ser, no minimo, de 90°.

As extremidades de recorte laterais tém de ser planas, para
assegurar uma boa fixacdo das molas de fixagdo no aparelho. No
caso dos tampos de cozinha de varias camadas, fixar os frisos na
parte lateral do recorte, se necessario.

Remover a serradura apos os trabalhos de corte. Selar as
superficies de corte para que resistam ao calor e a agua.
Observar a distancia minima de 10 mm entre o lado inferior do
aparelho e pegas do mével.

A capacidade de carga e a estabilidade, em especial no caso de
tampos de cozinha finos, tém de ser asseguradas com
subestruturas adequadas. Ter em conta o peso do aparelho incl.
carga adicional. O material de reforgo utilizado tem de ser
resistente ao calor e a humidade.

Nota: E necessério verificar se o aparelho esta nivelado, mas s6
depois da instalagdo na abertura do mével.

Notas
Observar o espago necessario no armario inferior, sob a torneira
de drenagem do aparelho.
N&o montar a vaporeira VK 414 directamente ao lado da
fritadeira VF 414! Perigo de explosédo de dleo durante o
funcionamento devido a salpicos de agua no 6leo quente!
O mével suspenso sobre o VK 414 deve ser equipado com um
exaustor.

Encastre plano a superficie (Fig. 1b)

E possivel o encastre plano & superficie numa bancada de
trabalho.

O aparelho pode ser instalado nas seguintes bancadas de
trabalho resistentes a temperatura e a agua:

Bancadas de trabalho em pedra
Bancadas de trabalho em plastico (p. ex., Corian®)

Bancadas de trabalho em madeira macica: apenas em
consonancia com o fabricante da bancada de trabalho (selar os
cantos do nicho)
No caso de outros materiais, consulte o fabricante da bancada
de trabalho a respeito da utilizacéo.
N&o é possivel uma instalacdo em bancadas de trabalho de
madeira comprimida.

Nota: Mande realizar todos os trabalhos no nicho da bancada de
trabalho numa oficina especializada, de acordo com o esboco de
encastramento. O nicho deve ser executado de forma limpa e
exata, uma vez que a aresta de corte é visivel na superficie.
Limpe e desengordure os cantos do nhicho com um produto de
limpeza adequado (observar as indicacdes de processamento do
fabricante do silicone).

Combinacéo de varios aparelhos Vario (Fig. 1c)

Para combinar varios aparelhos Vario é necessario o friso de
unido VA 420 000/001/010/011. Este pode ser adquirido
separadamente como acessorio especial. Aquando da criagdo do
nicho, ter em conta a necessidade de espago adicional para o friso
de unido entre os aparelhos (ver instru¢des de montagem

VA 420 000/001/010/011).

Os aparelhos também pode ser instalados em nichos individuais,
mantendo uma largura de apoio de pelo menos 50 mm entre os
nichos.

Para efeitos de combinagéo de aparelhos com e sem cobertura, é
possivel compensar as diferengas de tamanho com as extensées
de aparelho VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (em funcéo da
largura do aparelho).

Combinacao com cobertura de aparelho (Figura 1d)
A cobertura de aparelho VA 440 010 esta disponivel em
separado, como acessorio especial. Observar o espaco adicional
necessario para a cobertura de aparelho quando se faz o recorte.

Perfuragcoes para os botoes de comando (Figura 2a + 2b)

A consola de comando de encastrar pode ser integrada no

armario inferior, a altura das gavetas. Espessura do painel: 16 -

26 mm

1. De acordo com a ilustragéo, fazer furos @ 35 mm na parte frontal
do armario inferior, para fixagdo dos botées de comando. Para
um posicionamento preciso dos furos, é fornecida uma bitola de
perfuragao.

2. Se a espessura do painel frontal for superior a 26 mm: fresar o
verso do painel frontal até aos 80 x 310 mm, até a espessura ndo
ser superior a 26 mm.

Ligacao eléctrica

Verificar a instalacdo da casa antes de ligar o aparelho. Verificar
se a instalacéo eléctrica da casa dispde de fusiveis adequados.
A tenséo e a frequéncia do aparelho tém de corresponder a
instalacéo eléctrica (consultar a placa de caracteristicas).

O aparelho corresponde a classe de protecgéo | e s6 pode ser
posto a funcionar com uma ligagdo com condutor de proteccéao.
A instalagéo tem de dispor de um disjuntor de corte omnipolar com
uma distancia minima de 3 mm entre os contactos. Este tem de
estar acessivel apés a montagem.

A instalagéo ou substituicdo do cabo de alimentagéo sé pode ser
efectuada por um electricista qualificado, mediante observancia
das normas relevantes.

Aparelho sem cabo de alimentacéao: Efectuar a ligagéo
estritamente de acordo com o esquema de ligagdo. Cabo da rede
de alimentagéo eléctrica: Tipo HO5 VV-F (3x1,5 mm?) ou superior.
O fio amarelo e verde para a ligagdo do condutor de protecgéo
tem de medir mais 10 mm do lado do aparelho do que os
restantes fios.

N&o dobrar nem entalar o cabo de alimentagéo.
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Encastrar a consola de comando (Figura 3 + 4)

Nota: Encastrar o aparelho apenas com a respectiva consola de

comando.

1. Retirar os botdes de comando da embalagem e retirar a pelicula
de proteccéo atras dos anéis luminosos.

2. Abrir a tampa da caixa de ligagdes na consola de comando. Fixar
o cabo de ligacéo a rede de acordo com o esquema de ligagéo,
e protegé-lo com o dispositivo de alivio de presséo. Fechar a
tampa da caixa de ligacoes.

3.Segurar a chapa de suporte, pela parte de tras, contra o painel
frontal. Pela frente, inserir os botdes de comando nos orificios e
fixa-los, pela parte de tras, com as porcas. Observar a disposi¢éo
correcta dos botdes de comando (ver Figura).

4. Aparafusar a consola de comando a chapa de suporte com as
porcas fornecidas.

Montar o aparelho

1. Ligar bem o cabo de ligagédo do aparelho a consola de comando.
A ficha tem de engatar. Ligar o cabo de comando do aparelho a
tomada. A ficha tem de engatar (Figura 5).

2. Posicionar o aparelho homogeneamente no recorte. Pressionar
o aparelho com forga, pelo lado superior, para dentro do recorte
(Figura 6a).

Nota: O aparelho tem de ficar bem assente no recorte e ndo se
pode deslocar (por ex. durante a limpeza). No caso de uma
largura de recorte préxima do limite superior de tolerancia, fixar
os frisos na parte lateral do recorte, se necessario.

3. Ligar o aparelho a rede eléctrica e verificar se funciona. Se
ambos os anéis iluminados atras dos botdes de comando
estiverem a piscar alternadamente, o cabo de ligagdo entre a
consola de comando e o aparelho néo esta ligado. Verificar se o
cabo de ligagéo esta bem ligado!

4. Apenas no caso de encastramento nivelado (Figura 6b):

E obrigatério realizar um teste funcional antes de proceder
a vedacao! Vedar a fresta circundante com uma cola de
silicone adequada, resistente ao calor

(p- ex. OTTOSEAL® S 70). Alisar a junta com o produto
recomendado pelo fabricante. Observar as recomendacdes de
utilizagéo da cola de silicone. Colocar o aparelho apenas em
funcionamento apdés a secagem total da cola de silicone (pelo
menos 24 horas, dependendo da temperatura ambiente).

Atencao!
A utilizagdo de cola de silicone inadequada pode provocar
coloragoes irreversiveis nos tampos em pedra natural.
Desmontar o aparelho
Desligar o aparelho da alimentag&o eléctrica. Nos aparelhos
encastrados de forma nivelada, remover a junta de silicone.
Pressionar o aparelho para fora pela parte inferior.
Atencao!
Danos no aparelho! Nao puxar o aparelho pela parte superior.

Instalacao da drenagem

O aparelho esta preparado para uma ligacéo fixa ao esgoto,
contudo também pode ser montado sem ligacéo fixa, com o
acessorio especial AG 060 000.

Nota: Deixar a torneira de drenagem, que se situa no movel
inferior, acessivel.
Opcoes da instalacdo da drenagem:

Existe uma ligagcdo de descarga de agua no armario inferior:

Ligacao fixa sem altura de queda livre, de acordo com a
DIN 1986 Parte 1. Tem de ser instalada uma valvula de
retengéo.

Recomendacéo: Conjunto de instalacdo de drenagem

AG 050 000 (disponivel em separado, como acessdrio especial).

Existe uma ligagédo de descarga de dgua no armario inferior:

Ligacgao fixa com altura de queda livre, de acordo com a
DIN 1986 Parte 1. Deve ser instalada uma valvula de retengéo.

Recomendacéo: Conjunto de instalacdo de drenagem

AG 050 000 (disponivel em separado, como acessdrio especial).

N&o existe nenhuma ligagédo de descarga de agua no armario
inferior:

A drenagem faz-se para recipientes de recolha (p. ex. um balde).

Apenas possivel com o conjunto de instalagdo de drenagem

AG 060 000 (disponivel em separado, como acessorio especial).

BaMHble yka3zaHuA

BHuMmaTenbHo npountainTe AaHHYHO0 MHCTPYKLIMIO U COXpaHuUTe eé.
BesonacHocTb aKcnlyaTaunmu rapaHTMpyeTca TONIbKO Npu
KBanMoMUMpoBaHHo cOopKe ¢ cobnofeHneM AaHHON MHCTPYKLWK MO
MOHTaXy. 3a 6e3ynpeyHocTb GYHKUMOHUPOBAHWA OTBETCTBEHHOCTb
HeCET MOHTEp.

MoakntoyeHune npubopa AOMKEH NPOU3BOANTL TOLKO
YNONHOMOUYEHHBIW CreLnanucr.

Mepen nposeaeHnemM ntobbix paboThl BbIKAOUATL NoAady
3NEKTPUYECKOro ToKa.

Bo 13bexxaHue pesaHblx paH creayeT HaAeBaTh 3alUWUTHbIE NepyaTky.
OtAaenbHbIE YACTH, C KOTOPLIMU NPUXOAUTCA UMETb AeN0 BO BpeMA
MOHTa)Ka, MOryT UMeTb OCTpbIE Kpas.

Mpw MHCTannALUMK AoMmXHLI cobntoaatbcA AeCTBYOLLME B HACTOALLee
BPEMA CTPOMUTENbHbIE MPaBuna 1 NPeAnUcaHnA PermMoHanbHoro
NOCTaBLLMKA SNEKTPOSHEPIUM.

OTtoT npnbop cooTBeTCTBYET Knaccy 3 (knacc nprbopos AnA
BCTPanBaHWA B KYXOHHYt0 Mebenb). OH A0MKeH BCTpaBMBaTbCA B
COOTBETCTBUM C YEPTEXKOM ycTaHOBKU. Heobxoanmo cobntoaatb
MWHUMaJIbHbIE PACCTOAHUA A0 BOKOBLIX CTEH UK [0 YacTen Mebenu,
a TaKkXKe B HKHEM HanpasfieHWH.

LaHHblih npubop He NpeaHasHaveH AnA paboTbl C BHELLUHUM
BbIKJTFOYATENEM C 4aCOBLIM MEXaHU3MOM WK C BHELLHEN CUCTEMOMN
Z[MCTaHLMOHHOTO yNpaBieHuA.

CneuuanbHble npuHaanexHoCTHU
Bbl MOXXeTe 3aKasaTb B CBOEM CreLnanMsvpoBaHHOM MarasuHe
cneayoLmue NPUHAANEKHOCTH:

AG 050 000 MHcTannAuMoHHbI Habop AnA BOAOCTOKA C

3anvpaemMblM 06paTHLIM KnanaHoM, rapHUTypa
Boaoctoka (DN 40) n npucoeanHutenbHan
TpybHaa mydTa (12" Ha 112")

AG 060 000 MHcTannAUMOHHbI Habop AnA BOAOCTOKA

Zienaet BO3MOXHbBIM CIUB XKUIOKOCTU W3
npubopa B NOAXOAALLMI pesepByap.

FK 023 000
GE 020 010
GE 020 020
VA 440 010
VA 420 000

KopauHa AnA MaKapoHHbIX U3LENMIA
BcrtaBka HenepdopupoBaHHan
BcTaBka nepgpopupoBaHHan
CranbHasa KpbllwKa npubopa

CoeavHuTenbHaA NNaHKa AnA KOMOUHUPOBAHWA
¢ apyrumu Vario-npubopamu Cepuun 400 npu
MOHTa)Ke 3anoAnumLo

VA 420 001 CoeanHuUTENbHAA NNAHKA ANA KOMOUHUPOBAHWA
¢ apyrvmu Vario-npubopamu Cepun 400 npu
MOHTa)Ke 3anoAnmLO WU NPYU HANUYMK KPbILLKK /

MJIaHKKU BblpaBHUBAHUA

VA 420 010 CoenuHuTenbHanA nnaHka aAnA KOMOWHUPOBAHKA
¢ apyrumu Vario-npubopamu Cepuun 400 npu

HaknagHoOM MOHTa)ke

VA 420 011 CoeaunHuTenbHanA nnaHKka anA KOMOMHUPOBaHWA
¢ apyrvmu Vario-npubopamu Cepuv 400 npu
HaK/TaZAHOM MOHTaXXe 1 NPU HANMYUM KPbILLKK /

NaHKK BblpaBHUBAHUA

VA 450 401 BeipaBH1BaroLan nnaHka 38 cm
Mcnonbayiite NpUHaANE>KHOCTM TONIbKO B COOTBETCTBUMU C
BbILLENPUBEAEHHBIMW YKa3aHWAMU. M3roToButesnb He HeceT
OTBETCTBEHHOCTb B Clyyae HenpasuIbHOro MCMNONb30BaHMA
NPUHAANEXHOCTEN.

MoaroToBka mebenu (puc. 1a)

Me6enb BcTpaMBaHWA fOMKHA BblaepXuBaTtb Temneparypy Ao 90°C.
CrabunbHocTb Mebenu BcTpanBaHUA JOMKHA COXPAHATLCA TaKKe U
nocre BbINOMHEeHWA Bbipe3a B paboyei naHenu.

McnonHeHve Bblpesa AfiA OAHOMO UM HECKOMBbKMX NPMOOPOB AOMKHO
COOTBETCTBOBATb YEPTEXKY YCTAHOBKM. Yron Mexay NoBepxXHOCTbIO
cpesa ¥ NNocKoCTbo paboyeit naHenu AomxeH coctaBnAt 90°.
UTto6bl 06ecneunTb HaZexHyo NOCaAKY MPYKUHHbBIX 3aLLENOK,
6oKoBble KPOMKM Bbipe3a A0MKHbI BbiTb POBHBIMU. B cnyyae
MHOFOC/IOMHBIX paBounx naHenem, npu HE06XoAMMOCTH, BOKOBLIE
CTOPOHBI Bbipe3a CneayeT yKpenuTb NiaHKamy.

Mocne BbINONHEHMA Bhipesa ybepute CTpy>ku. 3asenaite
NOBEPXHOCTM BbIpE3a *apOonpPOUHbIM W BOAOHENPOHULIAEMbIM
COCTaBOM.

CobntoaaiTe paccToAHME MEXAY HWXHUM KpaeMm npubopa u
COCEAHUMM YacTAMKU Mebenn Kak MUHUMYM 10 MM.
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Heobxoanmo obecneuntb HecyLLyo cnocoBHOCTb U CTabUNIbHOCTb
pabounx naHenen ¢ NOMOLLBLIO MOAXOAALLIMX HUKHUX KOHCTPYKLWNA
(ocobeHHo, B cnyuae TOHKWMX pabounx naHenen). Mpu aTom cneayet
K/'I-IMTbIBaTb Bec npubopa, BKIOYAA AOMNOMHUTENbHYIO 3arpy3sKy.
arepuasn, Ucnonb3yeMblid ANIA YCUIIEHWUA CTaBUNBHOCTH, AOMKEH
6bITb YKapPOMPOYHLIM U BNAroCTOMKUM.
YkasaHue: [opu3oHTanbHOCTL Npubopa cneayet NpoBepATh TONLKO
nocne ycTaHOBKW B OTBEPCTME BCTpavWBaHHA.

YKasaHuA

B HWXKHeM Lukady HeoBXoAUMO NpedycMOTpeTb CBOGOAHOE MeCTo
[NA CIIMBHOTO KpaHa npubopa.

3anpelyaertca yctanasnusatb VK 414 v VF 414 HenocpeACTBEHHO
paaom apyr ¢ apyrom! CyluectsyeT onacHoCTb B3pbiBa Npu
nonaaaHuv 6pbI3r BoAbl B ropAvee macno!

B cnyuae yctaHoBneHHoro nogsecHoro wkada, Haa VK 414
cneayeT NpefyCMOTPETb BLITAXXHOMN KoMNak.

BcTpauBaHue 3anognuuo (puc. 1b)
Tarxe BO3MOXHO BCTpavMBaHWe 3anoanvuo Co CTONELUHULEN.

Mpur6op MOXKET BCTpauBaTbCA TONbKO B NEPEUYNCIIEHHbIE HUMKE
CTOMELUHWLbI, U3rOTOBJIEHHbIE U3 TEPMO- U BNAroyCTONYMBbIX
Marepuasos:

KaMeHHbIe CToNeLLHULbI
nnacTuKoBble CTONELHNULbI (Hanpumep, Corian®)

CTONELUHULbI U3 MacCUBHOMN APEBECUHbI: TONIbKO B COOTBETCTBUM C
yKasaHWAMU U3rOTOBUTENA CTONELLHMULbI (3arepMeT3UpoBaTh LLUBbI)

B oTHOLWIEHUM Apyrux marepuanoB BOSMOXXHOCTb UCMNONb30BaHUA
JoMmKHa ObiTb cornacoBaHa ¢ npounssoanuTenemM CtoneLluHuubl.

BcTpanBaHue B CTONELLHHLbI U3 TPECCOBAHHON APEBECUHBI
HEBO3MOXXHO.

YKasaHue: Bce Bbipesbl B CTONELLHULE AOMKHbI BbiTb BLINOSHEHb! B
cneuuanM3MpoBaHHON MacTepPCKOW B COOTBETCTBMU C YCTAHOBOYHbIM
yepTexxoM. Belpes AomkeH BbiTb YUMCTBIM M aKKypaTHbIM, Tak KaK Kpad
Bblpesa ByayT BUAHbI HA NoBEpPXHOCTU. OUUCTHUTE Kpad Bhipesa
NOAXOAALLMM YUCTALLMM CPELCTBOM U 0Be3KUPLTE (Cneaynte
MHCTPYKUWUU NPOM3BOAMTENA CUIMKOHOBOTO KieR).
Kom6uHauua HecKkonbkux npubopos Vario (puc. 1c)
InA Kom6uHaumm Heckonbkux npubopos Vario Tpebyetca
coeaunHuTenbHaa naHens VA 420 000/001/010/011. E& moxHo
np1oBpecTn OTAENBbHO B Ka4ecTBe crneunanbHOM NPUHAANEKHOCTH.
enad Bblpes, y4uTbiBaiTe A0NONHUTENbHYIO NoLadb, 3aHUMaeMyto
naHenblo Mexay npuéopamu (CM. MHCTPYKLIMIO MO MOHTaXKy
VA 420 000/001/010/011).
MpurBopbl TaKkKe MOryT BbiTb YCTAHOBMEHbI B OTAENbHBIX BbIpE3aX MPU
coBNoAEHUM LUIMPUHBLI NEPErOPOAKK MEXAY HUMU He MeHee 50 MM.
OnA KoM6MHUPOBaHMA NPUOBOPOB C KPLILLKON U 6e3 KPbILLKH,
pasnnune pasMepoB MOXET OblTb CKOMMEHCUPOBAHO 3a cyeT
ZononHuTenbHoro. Pacwmnpenunsa npubopa VA 450 110/-401/-600/-800/
-900 (B 3aBUCHMOCTM OT LLUIMPUHBI Npubopa).

Kom6uHauua ¢ Kpbilwkon npubopa (puc. 1d)

Kpbliwka npudopa VA 440 010 nocTaBnAeTcA Kak NPUHaANEKHOCTb
no cneunansHoMy 3akasy. [pu nsrotoBneHun Boipesa B pabouyei
naHenu, cneayet AOMOMHUTENBLHO NPeaycMoTpeTb cBo6oAHOE
NPOCTPaAHCTBO AJSIA KPbILLKH.

OTBepCcTUA ANA pyyYeK ynpaBneHusa (puc. 2a + 2b)

BcTpavBaembli nynbT ynpaBneHnA MOHTUPYETCA Ha yPOBHE
BbIABUXXHOIO ALUMKA. TonwmHa Haknaaku: 16 - 26 mm

1.Cpenatb otBepcTnA & 35 MM AnA 3aKpenneHna pyyeK ynpasneHua
B NepefiHei CTeHKe HWKHEro LiKada cornacHo pucyHKy. [na
TOYHOrO NMO3MLMOHUPOBAHMA OTBEPCTUI CleayeT UCNoMb3oBaTb
npunaraembii WabnoH AnA CBEPSEHHA.

2.B cnyyae ecnv TofLLMHA NepeaHen Haknaaku 6onblue 26 MM
oTPpesepoBaTb 3aAHIOI0 CTOPOHY HAaKNaAKKU NoAa pasmep
80 x 310 MM TakK, YToObl ee TOJLLMHA He NpeBbiwana 26 MM.

AneKTponoaknoUyeHne

Mepea noaxntoyeHnem npubopa cneayet NPoBepHTL BHYTPEHHIOK
3neKTpuyeckyto ceTb. ObpallaiTe BHUMAHUE Ha YCTaHOBKY
NoAXOAALUMX NpeJoxpaHuTenen B Aome. Hanpsykenne u yactota
nprbopa AOMKHbI COOTBETCTBOBAThL NapameTpam SNEeKTPUYECKON
CETU (CM. GUPMEHHYIO TabnuKy).

Mpunbop cooTBETCTBYET KNaccy 3aLuuThl | U AoMmKeH
3KCMyaTMpoBaTbCA TOMBKO C NOAKIOYEHUEM 3aLLUMTHOrO NPOBOAA.

Mpu UHCTaNNALMK AOMKEH UCMONBb30BATLCA MOSHOKOHTAKTHLIM
pasbeauHUTENb C KOHTaKTHLIM 3a30pOM He MeHee 3 MM. lNocne
BCTpavBaH1A HeobxoaMmo obecneumnTb yAo6HbIM AOCTYN K 3TOMY
LITEKepy.

Pa6oTbl N0 NPoBOAKE MK 3aMeHe COeANHUTENBHOrO KabGena AOMKHbI
MPOBOANTLCA TOMBKO SNEKTPOMOHTAXKHUKOM U C COOMOAEHUEM BCEX
COOTBETCTBYHOLLUMX MPeAnuCcaHui.

Mpunbop 6e3 coeanHuTenbHOro Kabens NoaKNOYATL TONLKO B
COOTBETCTBUM CO CXeMOM noaktoueHua. Kabenb AnA noaxkNtoueHua K
cetv He xy>ke yem HO5 VV-F (3x1,5 mm?2). XXenTto-3eneHan xwuna ana
MOAK/OYEHUA 3aLLUMTHOrO NPOBOAA CO CTOPOHLI NMpUOopa AoMKHA
6biTb Ha 10 MM ANMHHEE APYTMX XK.

CoeauHnTenbHbiM Kabenb AomKeH ObiTb NPONoXKeH 6e3 nepervéos v
32)KUMOB.

MoHTam nynbTa ynpasneHusa (puc. 3 + 4)

YkasaHue: [Mpubop AOMKeH yCTaHaBnMBaTLCA TONIbKO BMeECTe C

COOTBETCTBYOLLUM KOMMYTALMOHHBIM MYSLTOM.

1. Yaanute yactu ynakoBku B 061acTi pyyeK ynpasieHWa U CHUMUTE
3aLLUMTHYIO MAEHKY N03aAn CBETALLMXCA Konel,.

2. OTKpbITb KPbILLKY KOPOBKM BLIBOLOB 3/1EKTPOMNOAKIOUEHUA Ha
KOMMYyTaUMOHHOM NyfbTe. 3aKpenuTb ceTeBoi kabenb cornacHo
cxemMe NOAKIoYeHUA 1 3adPUKCUpoBaThb ero nocpeacTsoM
np1cnocobieHnA MexaHUYecKor pasrpy3sku. 3aKpbiTb KPbILLKY
KOPOOKM BLIBOJOB.

3.T1pnnoXunTe MOHTaXKHBIW NIUCT K 3aAHEN CTOPOHE nepeaHew
Haknazku. BctaBbTe pyuku ynpasnieHua B OTBEPCTUA crepesn 1
3aTAHUTE C 3aJHel CTOPOHbI rankamu. [posepbTe NpaBUNbLHOCTbL
pacrnofioXXeHUA PyyeK ynpasneHuna (CM. puc.).

4. C noMoLLbIO NpunaraeMblx raek NpUKpenuTe KOMMYyTaUUOHHbIN
MySbT K MOHTa)KHOMY JIUCTY.

BcTpauBaHue npubopa

1. MoakntounTe coeanHUTENbHbIM Kabenb npubopa HaZexHo K
KoMMyTauuoHHoMy nynbTy. LLiTencens kabena AomkeH
3aduKcupoBaTbCA B rHe3ae. BeTtaBbTe Witencens kabena
ynpasneHuA B rHe3no npubopa. LLitencens kabena fomxeH
3aduKcupoBatbea B rHesae (puc. 5).

2. YcTaHoBuTe nprbop poBHO B BbIpe3. CHUNbHO HAXKMUTE CBEPXY U
BCTaBbTe B Bbipes. (pUc. 6a).

YKasaHue: MNprbop LOMKEH CUAETb B BhIPE3E MPOYHO U HE
cmeLlatbea (Hanpumep, BO BpeMA 04UCTKM). Npy WwWrpuHe Bbipesa
Ha BepxHeM npeJene AonycKa, Npu HEoOX0AUMOCTH, 3aKpenuTe no
CTOpPOHaM BbIpesa MnaHKu.

3. Brntounte npubop B ceTb M NpoBepbTe ero paboty. Ecnu
nonepemMeHHO MuratoT o6a CBETALLUMXCA KoMbLa No3aan pyyek
ynpae/eHuWA, TO 3T0 03HAYaeT, YTO MEXAY KOMMYTaUUOHHbIM
MyNbTOM M NPUBOPOM He MOAKIYEH COeANHUTENbHBI Kabenb.
MpoBepbTe NPaBMABHOCTb YCTAHOBKM LUTENCENA COEAUHUTENIBHOrO
kabens!

4. TonbKo ANA MOHTa}a 3anoanuuo (puc. 6b) NMepea pacwmMBkon
LWBOB HEO6X0AMMO BbIMONIHUTL PYHKLMOHANBHbINA TECT
3apenaite Lenb No NEpPUMETPY, UCNONBL3YA ANA 3TOro
TEPMOYCTONUYMBLIN CUIIMKOHOBLIW KNe (Hanpumep,

OTTOSEAL® S 70) BelpoBHaWTe ynnoTHEHUE LLeNen C NOMOLLbHO
cpeacTBa, PEKOMeHAOBaHHOro usrotosutenem Cneayet
cobntoaaTe MHCTPYKLMIO MO UCMONb30BaHUIO CUIIMKOHOBOTO Kied
Mprbop MOXXHO BK/OYATL TONILKO NOCKE NOSIHOMO 3acTbiBAHWUA
CUJIMKOHOBOTO KeA (He paHee, YeM Yyepes 24 yaca, B 3aBUCUMOCTH
OT Temneparypbl MOMELLEHUA)

BHumaHue!
B cnyuae paboueit naHenm M3 NpUPOAHOro KaMHA NPUMEHeHUe
HENOAXOAALLEro CUIMKOHOBOTO KilieA BeZeT K HeobpaTuMomy
M3MEHEeHUIO LUBeTa naHenum
JemoHTax npubopa
OtkntounTe NuTaHue npubopa. B cnyyae moHTaxka npubopa
3anoAnuuo, yaanuTe CUIMKOH M3 3a30poB. BbiTonkHUTEe Npubop CHU3y.
BHumaHue!

BHumaHve, Bo3MOXKHO noBpexaeHve npubopa! 3anpeluaerca
BLITArMBaTL NPMOOP CBEPXY C MOMOLLBIO phlyara.

UHcTannAaunA BOAOCTOKa

Mpubop npeaHasHaueH ANA CTALMOHAPHOIO NOAKIHOYEHHUA K
BOZOCTOKY, 0ZiHaKo 6narozapa creuuansHoi NPUHAANEXHOCTH

AG 060 000 oH MO>KeT 6bITb CMOHTUPOBAH TaK»ke 1 6e3
CTaUMOHaPHOTO NMOAKIHYEHHA.

YKa3aHue: [JoHHbIM CNIMBHOW KpaH B HMKHEM LUKady AOMKEH UMETb
yAOOHbIN JoCTyn.

Bo3MoMXHOCTH MHCTaNNALMKU BOAOCTOKA:
MmeeTcA NnoaKnoUeHWe K BOAOCTOKY B HXKHEM LKady
cTaunoHapHoe noakntoueHre 6e3 yyactka cBo60AHOro NaAeHuUA
corn. DIN 1986 Yactb 1. HeobxoanMma ycTaHoBKa obpatHoro
Knanawa.
PekomMeHAaumA MHCTanNALMOHHbIA HaBop AnA BOAOCTOKA
AG 050 000 (MoxxeT BbITb 3aKasaH Kak cneuvanbHasn
NPVUHAANEXHOCT).
MmeeTcA NOAKNOUYEHUE K BOAOCTOKY B HUXKHEM LUKady
cTauMoHapHoe NoAKoYeHUe € y4acTKoM cBOBOAHOMO NaAeHuA
corn. DIN 1986 Yactb 1. Cnenyet ycTaHoBUTb 00paTHbIi KnanaH.
PekomMeHAaumA MHCTannALUMOHHbIA HaBop AnA BOAOCTOKa
AG 050 000 (MoxxeT BbITb 3aKasaH Kak cneumanbHasn
MPVUHAANEHOCT).
MoaknoyeHne K BOAOCTOKY B HWXHEM LLKady OTCyTCTBYET
CnvB B NPUEMHbIN pesepByap AnA BOAbI (Hanpumep, BeApo).
OT0 BO3MOXHO TOJNBKO ¢ HabopoMm ana BogocToka AG 050 000
(MoXKeT BbITb 3aKa3aH Kak crneunanbHan NPUHAANEXHOCTb).
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Pomembni napotki

Skrbno preberite ta navodila za uporabo in jih shranite. Varnost
med uporabo je zagotovljena le v primeru strokovne montaze v
skladu s temi navodili za montazo. Za brezhibno delovanje na
mestu postavitve je odgovoren instalater.

Aparat lahko prikljuci le strokovno osebje z dovoljenjem.

Pred kakr$nimi koli deli na aparatu izkljucite elektricno napajanje.

Nosite zasS¢itne rokavice, da preprecite ureznine. Deli, ki so med
montazo dostopni, imajo lahko ostre robove.

Pri namestitvi je treba upostevati trenutno veljavne gradbene
predpise in predpise regionalnega oskrbovalca z elektri¢no
energijo.

Aparat ustreza razredu aparatov 3 (za vgradnjo v kuhinjsko
pohistvo). Vgradite ga, kakor je prikazano na sliki za vgradnjo.
Upostevajte najmanjSo razdaljo za aparatom ter med aparatom in
stranskimi stenami ter deli pohistva.

Aparat ni predviden za delovanje z zunanjo programsko uro ali z
zunanijim daljinskim upravljanjem.

Dodatni pribor

Nasledniji pribor lahko narocite prek svojega specializiranega
trgovca:

AG 050 000 Komplet za vgradnjo odtoka z zapornim
povratnim ventilom, odto¢na garnitura
(DN 40) in priklju¢na objemka (¥2" na 112")

AG 060 000 Komplet za vgradnjo odtoka omogoca
odtekanje tekocine za pripravo v primerno
posodo

FK 023 000 KosSara za testenine

GE 020010  VloZek za pripravo brez luknjic

GE 020 020 Vlozek za pripravo z luknjicami

VA 440 010 Pokrov iz nerjavnega jekla

VA 420 000 Povezovalna letev za kombinacijo z drugimi
aparati Vario serije 400 pri vgradnji s
poravnano povrsino

VA 420 001 Povezovalna letev za kombinacijo z drugimi
aparati Vario serije 400 pri vgradnji s
poravnano povrsino s pokrovom aparata/
izravnalno letvijo

VA 420 010 Povezovalna letev za kombinacijo z drugimi
aparati Vario serije 400 pri nataknjeni vgradniji

VA 420 011 Povezovalna letev za kombinacijo z drugimi
aparati Vario serije 400 pri nataknjeni vgradniji
s pokrovom aparata/izravnalno letvijo

VA 450 401 Izravnalna letev 38 cm

PriloZeni pribor uporabljajte samo v skladu z navodili. Proizvajalec
ne prevzema odgovornosti, ¢e pribor uporabljate napacno.

Priprava pohistva (slika 1a)

Vgradni pohiStveni element mora biti odporen na temperature do
90 °C. Stabilnost vgradnega elementa mora biti zagotovljena tudi
po izrezovanju.

Izrez v delovni povrSini za enega ali ve€ aparatov Vario naj ustreza
sliki za vgradnjo. Kot med ploskvijo izreza in delovno povrSino
mora znasati 90°.

Stranski robovi izreza morajo biti gladki, da zagotovijo dobro
prileganje drzalnih vzmeti na aparat. Pri delovnih pultih iz ve¢
plasti po potrebi namestite letve ob straneh izreza.

Po izrezovanju odstranite ostruzke. Ploskve izrezov za$¢itite proti
vro€ini in vodi.

Upostevajte najmanjSo razdaljo spodnjega dela aparata do delov
pohistva, ki naj znasa 10 mm.

Nosilnost in stabilnost, je posebej pri tankih pultih treba zagotoviti
s primerno podporo. Upostevajte teZzo aparata vkljuéno z dodatno
obremenitvijo. Ojacitveni material, ki ga uporabite, mora biti
obstojen na vrocino in vlago.

Opomba: Poravnanost aparata preverite Sele po njegovi
namestitvi v vgradno odprtino.

Opombe
Upostevajte tudi prostorske zahteve pod izpustno pipo naprave.

Parni kuhalnik VK 414 in friteza VF 414 ne smeta biti vgrajena
drug poleg drugega! Zaradi brizganja vode v vroCe olje lahko
pride med obratovanjem do eksplozije vroc¢ega olja!

Ce je namescena viseCa omarica, je treba nad VK 414 namestiti
kuhinjsko napo.

Vgradnja s poravnano povrsino (slika 1b)
Mozna je vgradnja v delovni pult s poravnano povrsino.

Aparat je mogocCe vgraditi v naslednje toplotno in vodno obstojne
delovne pulte:

Kamniti delovni pulti

Plasti¢ni delovni pulti (npr.: Corian®)

Delovni pulti iz masivnega lesa: samo po dogovoru s
proizvajalcem delovnega pulta (izrezane robove je treba
zatesniti)

Glede uporabe drugih materialov se posvetujte s proizvajalcem
delovnega pulta.

Vgradnja aparata v delovni pult iz ivernih plo$¢ ni mogoca.

Opomba: Vse izreze delovnega pulta je treba izvesti v
specializirani delavnici v skladu z vgradno sliko. Izrez mora biti Cist
in natancen, saj je odrezan rob viden na povrsini. Odrezane
robove ocistite z ustreznim Cistilnim sredstvom in z njih odstranite
mast (upoStevajte navodila proizvajalca silikonskega kita).

Kombinacija ve¢ aparatov Vario (slika 1c)

Za kombinacijo ve¢ aparatov Vario je potrebna povezovalna letev
VA 420 000/001/010/011. Ta je na voljo lo¢eno kot dodatna
oprema. Ko boste delali izrez, upostevajte potrebo po dodatnem
prostoru za povezovalno letev med aparati (glejte navodila za
montazo VA 420 000/001/010/011).

Aparate lahko vgradite tudi v loenih izrezih, vendar mora biti v
tem primeru Sirina vmesnega prostora med izrezi vsaj 50 mm.

Za kombinacijo aparatov z ali brez pokrova aparatov lahko razli¢ne
dimenzije poravnate s pomocjo podalj$ka za aparate

VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (glede na Sirino aparata).

Kombinacija s pokrovom aparata (slika 1d)

Pokrov aparata VA 440 010 je na voljo lo¢eno kot dodatna
oprema. Ko boste izdelali izrez, pazite na dodatno potrebo po
prostoru za pokrov aparata.

lzvrtine za upravljalne gumbe (slika 2a + 2b)

Vgradno stikalno plosco je mogoce vgraditi v spodnjo omarico v

visini predala. Debelina sprednje plosce: 16 - 26 mm

1. Izvrtajte luknji s premerom 35 mm za pritrditev upravljalnih
gumbov na sprednjo stran spodnje omarice, kot je prikazano na
sliki. Za ustrezno poravnavo lukenj je prilozena vrtalna Sablona.

2.Ce je sprednja ploS¢a debelejSa od 26 mm: sprednjo plos¢o v
dimenzijah 80 x 310 mm zbrusite za toliko, da debelina ne bo
presegala 26 mm.

Elektriéni prikljué¢ek

Preden prikljuite aparat, preverite hiSno napeljavo. PrepriCajte se,
da je hiSna napeljava ustrezno zavarovana. Napetost in frekvenca
aparata se morata ujemati z elektricno napeljavo (glejte tipsko
ploscico).

Aparat spada v zas¢itni razred | in ga lahko uporabljate le z
ozemljitvenim prikljuckom.

Namestiti je treba tudi vecpolno lo¢ilno stikalo z najmanj
3-milimetrskim razmikom kontaktov. Stikalo mora biti po vgradniji
$e vedno dostopno.

Polaganje ali zamenjavo priklju¢nega kabla lahko opravi le
elektricar, pri €emer mora upostevati veljavne predpise.

Aparat brez prikljuénega kabla: prikljuCitev obvezno izvedite v
skladu s sliko priklopa. Omrezni prikljucni kabel: vrsta HO5 VV-F
(3x1,5 mm?) ali z viSjo vrednostjo. Rumeno-zelena zila za
ozemljitveni priklju¢ek mora biti na strani aparata 10 mm daljSa od
drugih zil.

Prikljuénega kabla ne prepognite ali uklescite.

Vgradnja stikalne plosce (slika 3 + 4)

Opomba: Napravo je dovoljeno vgraditi samo s pripadajo¢o

stikalno plosco.

1. Odstranite embalazo upravljalnih gumbov in snemite zasc¢itno
folijo za svetlobnimi obrogi.

2. Odprite pokrov prikljuéne omarice na stikalni ploSci. Priklopite
elektri¢ni prikljucni kabel v skladu s sliko in ga zavarujte z
ustreznimi pripomocki za natezne razbremenitve. Zaprite pokrov
prikljuéne omarice.
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3. Pritisnite plo¢evinasto drzalo od zadaj proti spredniji plos¢i.
Vstavite upravljalni gumb iz sprednje strani in ga z zadnje strani
privite z matico. UpoStevajte pravilno razporeditev upravljalnih
gumbov (glej siko).

4. Privijte stikalno ploS€o na plo€evinasto drzalo s prilozenimi
maticami.

Namestitev aparata

1. Potisnite povezovalni kabel naprave do konca v stikalno plosco.
Vii¢ se mora zaskogiti. Krmilni kabel na aparatu priklopite v
vtinico. Vti¢ se mora zaskociti (slika 5).

2. Aparat enakomerno vstavite v izrez. Od zgoraj ga ¢vrsto
potisnite navzdol v izrez (slika 6a).

Opomba: Aparat mora biti trdno namescen v izrezu in se ne sme
zamakniti (npr. pri €iS€enju). Po potrebi lahko na strani izreza
namestite letve, Ce ste pri izrezovanju upoStevali zgornjo Se
dopustno mejo. 5

3. Aparat prikljucite na omrezje in preverite njegovo delovanje. Ce
izmeniCno utripata oba svetlobna obroca za upravljalnima
gumboma, potem ni prikljuen priklju¢ni kabel, ki povezuje
stikalno plos€o in napravo. Preverite, Ce je povezovalni kabel
pravilno namescéen!

4.Samo pri vgradnji s poravnano povrsino (slika 6b): pred
fugiranjem nujno preverite delovanje naprave! Zatesnite
rezo okoli luknje s primernim silikonskim lepilom, ki je odporno
na toploto (npr. OTTOSEAL® S 70). Zatesnjeno rezo zgladite s
sredstvom za glajenje, ki ga priporoc¢a proizvajalec. UpoStevajte
navodila za uporabo silikonskega lepila. Aparat lahko vklopite
Sele, ko se je silikonsko lepilo popolnoma posusilo (najmanj 24
ur, odvisno od temperature prostora).
Pozor!
Uporaba neprimernega silikonskega lepila povzroci pri pultih iz
naravnega kamna trajno razbarvanje.

Demontaza aparata

IzkljuCite aparat iz elektricnega omrezja. Pri vgradniji aparatov s

poravnano povrsino odstranite silikonsko fugo. Potisnite aparat s

spodnje strani navzgor.

Pozor!

Poskodbe aparata! Aparata ne odstranjujte z zgornje strani.

Montaza odtoka

Aparat je namenjen za fiksni priklop na odtok za vodo, vendar ga
je z dodatno opremo AG 060 000 mogoce montirati tudi brez
fiksnega prikljucka.
Opomba: Izpustna pipa v spodnjem elementu mora biti ves ¢as
dostopna.
Moznosti za namestitev odtoka:

V spodnjem elementu je na voljo prikljuéek za odplako:

za fiksni prikljucek brez prostega pada po DIN 1986, 1. del, je
treba namestiti protipovratni ventil.

Priporo¢amo: komplet za odto¢no instalacijo AG 050 000 (na
voljo lo¢eno kot dodatna oprema).

V spodnjem elementu je na voljo priklju¢ek za odplako:

za fiksni prikljucek s prostim padom po DIN 1986, 1. del, je treba
namestiti protipovratni ventil.

Priporo¢amo: komplet za odto¢no instalacijo AG 050 000 (na
voljo lo¢eno kot dodatna oprema).

V spodnjem elementu ni na voljo fiksnega prikljucka:
Odtok v posodo za prestrezanje vode (npr. vedro).

Ta moznost je na voljo le s kompletom za odto¢no instalacijo
AG 060 000 (na voljo lo€eno kot dodatna oprema).

Vazne napomene

Pazljivo procitajte ovo uputstvo i saCuvajte ga. Samo u slucaju
struCne ugradnje u skladu sa ovim uputstvom za montazu
zagarantovana je sigurnost prilikom upotrebe. Instalater je
odgovoran za pravilno funkcionisanje na mestu postavke.
Samo obucéena kvalifikovana osoba moze povezati ureda;.
Pre nego $to bilo Sta uradite, iskljucite dovod struje.

Da biste izbegli povrede secenjem, nosite zastitne rukavice.
Delovi, koji su tokom montaZe pristupacni, mogu da imaju ostre
ivice.

Za instalaciju morate postovati vazeca pravila ugradnje kao i
propisi regionalnog snabdevaca elektricnom energijom.

Ovaj uredaj odgovara klasi uredaja 3 (za ugradnju u kuhinjske
elemente). Ugradnja mora da se izvrsi prema skici ugradnje.

Morate uzeti u obzir najmaniji razmak prema strani¢nim zidovima ili
namestaju kao i prema poledini.

Ovaj uredaj nije namenjen za upotrebu sa eksternim tajmerom ili
eksternim daljinskim upravljacem.

Specijalan pribor
U specijalizovanoj prodavnici mozete poruciti sledeci pribor:

AG 050 000 Set za instalaciju odvoda sa ventilom za
spre€avanja povratnog udara koji se moze
zakljuc€ati, komplet za odvod (DN 40) i

prikljuéna spojnica (2" na 12")

AG 060 000 Set za instalaciju odvoda omogucava oticanje
te¢nosti za kuvanje u pogodnu posudu

FK 023 000 Korpa za pastu

GE 020 010 Umetak za kuvanje, bez rupa

GE 020 020 Umetak za kuvanje, sa rupama

VA 440 010 Poklopac uredaja od prohroma

VA 420 000 Spojna lajsna za kombinovanje sa drugim
Vario uredajima serije 400 pri montazi u ravni

VA 420 001 Spojna lajsna za kombinovanje sa drugim
Vario uredajima serije 400 pri montazi u ravni
sa poklopcem uredaja/lajsnom za poravnanje

VA 420 010 Spojna lajsna za kombinovanje sa drugim
Vario uredajima serije 400 pri postavljenoj
montazi

VA 420 011 Spojna lajsna za kombinovanje sa drugim
Vario uredajima serije 400 pri postavljenoj
montazi sa poklopcem uredaja/lajsnom za
poravnanje

VA 450 401 Lajsna za poravnanje 38 cm

Pribor koristite samo prema uputstvu. Proizvodac¢ ne odgovara
ukoliko je pribor pogresno upotrebljen.

Pripremanje namestaja (slika 1a)

Ugradni namestaj mora da bude otporan na temperature do 90°C.
Stabilnost ugradnog namestaja mora da bude obezbedena i posle
se€enja.
Ise¢ak za jedan ili viSe Vario uredaja na radnoj povrSini izradite
prema skici ugradnje. Ugao se€ene povrsine u odnosu na radnu
povrsinu mora da iznosi 90°.
Boc¢ne izrezane ivice moraju da budu ravne da bi drzeée opruge
na uredaju ulegle na odgovarajuci nacin. Kod viseslojnih radnih
povrsina, po potrebi pri¢vrstite letve boéno na otvoru.
Posle secenja uklonite opiljke. SeCene povrsine zapecatite
materijalom, Kkoji je otporan na toplotu i vodu.
Najmaniji razmak donje povrSine uredaja u odnosu na namestaj
mora da bude 10 mm.
Nosivost i stabilnost, naroc€ito kod tankih radnih povrsina,
obezbeduje se pomocu odgovarajucih donjih konstrukcija. Obratite
paznju na tezinu uredaja, ukljucujuci dodatni teret. Upotrebljeni
materijal za oja¢avanje mora da bude otporan na vosoku
temperaturu i vlaznost.
Napomena: Ravninu uredaja proverite tek posle instalacije u otvor
za ugradnju.
Napomene
Obatite paznju na prostor potreban u donjoj pregradi ispod
ventila za otpustanje na uredaju.
Parnu rernu VK 414 i fritezu VF 414 ne montirati jednu direktno
pored druge! Mast moze da pokipi tokom rada, ako voda prsne u
vrelo ulje!
Prilikom instalacije vise¢eg kredenca, pazite na izduvnu haubu
preko VK 414.
Ugradnja u ravni sa ploéom (slika 1b)
Moguéa je povrSinska ugradnja na radnoj plogi.
Uredaj moze da se ugradi u sledeée radne ploce koje su otporne
na temperaturu i vodootporne:
Radne plo¢e od kamena
Radne ploce od plastike (npr. Corian®)

Radne plo€e od masivnog drveta: samo uz konsultacije sa
proizvodac¢em radne plocCe (pecacenije ivica otvora)

Kod drugih materijala konsultujte proizvodaca radne ploce u vezi
sa odredenom upotrebom.

Ugradnja u radne ploc€e od presovanog drveta nije moguca.
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Napomena: Svi radovi u vezi sa isecanjem otvora na radnoj plogi
moraju da se obavljaju u specijalizovanoj radionici u skladu sa
skicom za ugradnju. Otvor mora da bude ravno i precizno iseen
posto se ivica isecka vidi na povrSini. lvice otvora ocistite
adekvatnim sredstvom za ¢is¢enje i uklonite masnocu (obratite
paznju na uputstvo proizvodaca silikona).

Kombinacija viSe Vario uredaja (slika 1c)

Za kombinaciju viSe Vario uredaja potrebna je spojna lajsna

VA 420 000/001/010/011. Ova lajsna se moze nabaviti posebno,
kao deo dodatne opreme. Vodite ra¢una o dodatnom potrebnom
prostoru izmedu uredaja prilikom usecanja (vidi uputstvo za
montazu VA 420 000/001/010/011).

Uredaji mogu da se ugrade i u pojedinaénim urezima, pri ¢emu se
mora odrzavati Sirina od najmanje 50 mm izmedu ureza.

Za kombinaciju uredaja sa ili bez poklopca, razlike u dimenzijama
mogu da se izjednaCe pomocu produzetka uredaja VA 450 110/-
401/-600/-800/-900 (u zavisnosti od Sirine uredaja).

Kombinacija sa poklopcem uredaja, (slika 1d)

Poklopac uredaja VA 440 010 moZe da se nabavi posebno, kao
deo dodatne opreme. Prilikom usecanja vodite racuna o dodatnom
potrebnom mestu za poklopac uredaja.

Otvori za upravljacki tocak (slika 2a + 2b)

Montazni komandni pult moze biti integrisan u donju pregradu, na

visini ladice. Dijapazon snage zaslepljivanja: 16-26 mm

1. U skaldu sa slikom, otvor za pri¢vrs¢ivanje upravljackog tocka od
@ 35 mm postavite sa prednje strane donje pregrade. Preciznije
informacije o pozicioniranju otvora mozete pronadi u Sablonu za
pozicioniranje otvora.

2. Ukoliko je debljina prednjeg panela ve¢a od 26 mm: Prednji panel
na zadnjoj strani mere 80 x 310 mm istrugajte toliko, da debljina
ne prelazi viSe od 26 mm.

Elektriéno priklju€ivanje

Pre priklju¢ivanja uredaja proverite ku¢ne instalacije. Obratite
paznju na prikladnu zastitu ku¢ne instalacije. Napon i frekvencija
uredaja moraju da budu u skladu sa elektricnom instalacijom
(videti plocicu gde je naveden tip).

Uredaj odgovara klasi zastite | i sme da se koristi samo uz zastitni
prikljucak za uzemljenje.

U instalaciji mora da postoji razdelni prekida¢ za sve polove sa
otvorom kontakta od najmanje 3-mm. Posle ugradnje prekidac
mora da bude pristupacan.

Sprovodenie ili zamenu prikljuénog kabla sme da vrsi samo stru¢ni
elektriCar, uz poStovanje odgovarajucih propisa.

Uredaj bez prikljuénog kabla: prikljucite isklju¢ivo prema slici
prikljucka. Mrezni prikljuni kabl: Tip HO5 VV-F (3x1,5 mm?) ili
kvalitetniji. Zuto-zelena Zila za priklju¢ak zastitnog provodnika sa
strane uredaja mora da bude 10 mm duza nego ostale Zile.
Prikljuéni kabl ne sme se savijati ili prikljestiti.

Montirajte kontrolnu tablu (slika 3 + 4)

Napomena: Uredaj montirajte zajedno sa kontrolnom tablom koji

mu je hamenjen.

1. Uklonite pakovanje upravljackog tocka, a zastitnu foliju iza
svetlosnog prstena skinite.

2. Poklopac kutije priklju¢ka otvorite na kontrolnom pultu. Pri¢vrstite
mrezni prikljuéni kabl u skladu sa slikom priklju¢ka, a osigurajte
ga pomocu vuénog rastereéenja. Zatvorite poklopac kutije
prikljucka.

3.Plocu za drzanje drzite naslonjenu na prednji panel od pozadi.
Upravljacki to¢ak odozgo utisnite u otvor, a sa zadnje strane
priCvstite koristeéi navrtku. Obratite paznju na to da upravljacki
to€ak bude namesten na dobro mesto (vidi sliku).

4. Kontrolnu tablu pri¢vrstite na plo€u za drzanje, koristeci prilozenu
navrtku.

Ugradnja uredaja

1. Kabl za povezivanje uredaja dobro povezati sa kontrolnom
tablom. Steker mora da ulegne. Glavni kabl prikljucite u uti¢nicu
za kabl na uredaju. Steker mora da ulegne (slika 5).

2. Uredaj ravnomerno umetnite u ise€ak. Odozgo &vrsto pritisnite u
iseCak (slika 6a).

Napomena: Uredaj mora stabilno da stoji u ise¢ku i ne sme da
se pomera (npr. prilikom ¢is¢enja). Kod Sirine isecka na gornjoj
granici tolerancije pricvrstite letvice bo¢no u isecku, ako je to
potrebno.

3. Povezite uredaj na mrezu i proverite funkcije. Ukoliko oba
svetlosna prstena iza upravljackog tocka trepéu naizmenicno,
kabl za povezivanje izmedu kontlorlne table i uredaja nije
priklju¢en. Proverite da li je kabl za povezivanje ulegao kako
trebal

4.Samo kod ugradne montaze (slika 6b): Pre spajanja
obavezno proveriti funkcinalnost! Spojite kruzni prorez sa
odgovarajucim silikonskim lepkom , otpornim na visoke
temperature (npr. OTTOSEAL® S 70). Fugu za dihtovanje glatko
premazite sredstvom za ravnanje koje preporucuje proizvodac.
Obratite paznju na preradu silikonskog lepka. Uredaj smete da
ukljucite tek nakon $to se silikonski lepak u potpunosti osusi
(najamnje 24 sata, u zavisnosti od temperature).

Oprez!
Upotreba neodgovarajuéeg silikonskog lepka kod radnih
povrsina od prirodnog kamena dovodi do trajne promene boje.
Demontaza uredaja
Uredaj iskljucite iz struje. Kod uredaja ugradenih na povrsini
uklonite silikonsku fugu. Uredaj pritisnite odozdo kako biste ga
izvukli.
Oprez!
Ostecenje uredaja! Uredaj nemojte podizati polugom.

Instaliranje otoka

Uredaj je predviden za fiksno priklju¢ivanje otoka vode, mada se
moze montirati i bez fiksnog priklju¢ka sa AG 060 000 dodatnom
opremom.

Napomena: Neka podni slivnik u donjem kredencu uvek bude
dostupan.
Mogucénosti za instaliranje otoka

Priklju¢ak za otok vode se nalazi u donjem kredencu:

Prema DIN 1986 deo 1, kod fiksnog prikljucka bez slobodne
putanje pada mora da se instalira nepovratni ventil.

Preporuka: AG 050 000 paket za instalaciju otoka (moZze se
nabaviti zasdebno, kao dodatna oprema).

Priklju¢ak za otok vode se nalazi u donjem kredencu:

Kod fiksnog priklju¢ka sa slobodnom putanjom pada, prema
DIN 1986 deo 1, trebalo bi instalirati nepovratni ventil.
Preporuka: AG 050 000 paket za instalaciju otoka (moZe se
nabaviti zasdebno, kao dodatna oprema).

U donjem kredencu ne postoji fiksni prikljucak:

Otok u posudu za oticanje vode (npr. kofa).

Mogucée samo uz set za instalaciju otoka AG 060 000 (moze se
nabaviti zasebno, kao dodatna oprema).

Viktiga anvisningar

Las anvisningen noggrant och spara den! Saker anvandning
kréver att inbyggnaden &r utférd fackmassigt enligt
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar fér att enheten
fungerar pa uppstéllningsplatsen.

Det &r bara behorig fackman som far ansluta enheten.

Bryt alltid stromtillférseln innan du genomfér arbeten av alla slag.
Anvand skyddshandskar fér att undvika skérskador. Delar som &r
tillgangliga vid monteringen kan ha skarpa kanter.

Vid installationen méaste gallande byggnadsférordningar och det
lokala elférsérjningsforetagets féreskrifter foljas.

Denna apparat motsvarar apparatklass 3 (fér inbyggnad i en
kéksmdbel). Den maste byggas in enligt inbyggnadsskissen.
Observera minsta tillatna avstand till sidovaggar eller mdbeldelar
och bakat.

Enheten &r inte avsedd fér anvandning med extern timer eller
fjarrkontroll.

Specialtillbehor
Féljande tillbehér kan du bestélla hos din fackhandlare:

AG 050 000 Installationsset fér avlopp med
avstangningsbar bakslagssparrventil,
avloppsgarnityr (DN 40) och anslutningsmuff

(Vo till 172"

AG 060 000 Installationsset fér avlopp, gér det méjligt att
tappa av matlagningsvatskan i en lamplig
behallare

FK 023 000 Pastakorg

GE 020 010 Insats utan hal
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GE 020 020 Insats med hal

VA 440 010 Lock av adelstal

VA 420 000 Kombilist fér kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid planmontering

VA 420 001 Kombilist fér kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid planmontering med
lock/utjdmningslist

VA 420 010 Kombilist f6r kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid ovanpaliggande
montering

VA 420 011 Kombilist fér kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid ovanpaliggande
montering med lock/utjdmningslist

VA 450 401 Utjadmningslist 38 cm

Anvand tillbehéret endast enligt anvisningarna. Tillverkaren bér
inget ansvar, om tillbehdéret anvands pa fel satt.

Foérbereda stommarna (bild 1a)

Inbyggnadsmébeln maste tala temperaturer upp till 90° C.
Inbyggnadsmdbeln maste vara tillrackligt stabil &ven efter
utskarningsarbetena.

Skar ut en éppning for en eller flera Vario-enheter i bankskivan
enligt inbyggnadsskissen. Snittytans vinkel mot bankskivan maste
vara 90°.

Urskarningens sidokanter maste vara plana, sa att apparatens
fastfjadrar sitter stadigt och exakt. Anvander man flerskiktiga
bénkskivor behdver man eventuellt montera fast lister pa sidorna i
urskarningen.

Ta bort spanen efter utskérningsarbetena. Forsegla snittytorna
varmebestandigt och vattentatt.

Avstandet fran apparatens undersida till mébeldelar maste vara
minst 10 mm.

Barférmagan och stabiliteten ska sékerstéllas med hjalp av
lAmpliga underliggande stédkonstruktioner, framfor allt hos tunna
bankskivor. Appratens vikt inkl. ytterligare belastning maste inga i
berdkningen. Till férstarkningen maste man anvénda ett material
som ar varme- och fuktbestandigt.

Anvisning: Kontrollera apparatens planhet férst efter
installationen i inbyggnadséppningen.

Anvisning
Observera att det behdvs utrymme i underskapet under
apparatens avtappningskran.
Bygg inte in Angkokare VK 414 och Fritds VF 414 direkt bredvid
varandra! Risk fér fettexplosion vid matlagningen pa grund av
vattenstank i den heta oljan!
Om ett vagghangt skap &r installerat dver VK 414 méste
dessutom en flaktkdpa monteras.

Kant i kant-montering (bild 1b)
Det gar att montera kant i kant i bénkskiva.

Enheten gar att montera i foljande tempertur- och vattentéliga
bankskivor:

stenbankskivor
plastbénkskivor (t.ex. Corian®)
bankskivor i massivt trd: bara om du féljer anvisningarna fran
tillverkaren av bankskivan (fogade kanter)
Vill du ha andra material, stdm av anvéndningen med
tillverkaren av bénkskivan.

Det gar inte montera i spanbénkskivor.

Anvisning: Alla urtag i bankskivan ska vara gjorda pa
professionell snickeriverkstad enligt inbyggnadsritningen.Urtagen
méste vara rent och exakt gjorda eftersom kanten syns ovanpa.
Rengdr och avfetta urtagskanten med lampligt reng6ringsmedel
(folj silikontillverkarens anvisningar).

Kombination av flera Vario-enheter (bild 1c)

Kombination av flera Vario-enheter kraver kopplingslist VA 420
000/001/010/011. Den gér att kdpa som separat extratilloehor.
Léamna plats fér kopplingslist mellan enheterna nér du gér urtaget
(se monteringsanvisning VA 420 000/001/010/011).

Det gar dven montera enheterna separat med min. 50 mm mellan
urtagen.

Vid kombination av apparater med eller utan lock resp. hallskydd
kan mattskillnader utjdmnas med apparatfériangning VA 450 110/-
401/-600/-800/-900 (allt efter apparatens bredd).

Kombination med lock (bild 1d)

Locket VA 440 010 kan kdpas separat som extra tillbehér. Nar
man gor utskarningen maste man rékna med att det behdvs extra
utrymme for locket.

Borrhal for vred (bild 2a + 2b)

Mandéverpanelen for inbyggnad kan integreras i underskapet pa

ladniva. Paneltjocklek: 16 - 26 mm

1. Borra hélen for fastsattning av vreden pa underskapets frontsida
med @ 35 mm enligt skissen. En borrmall medféljer fér exakt
borrning av halen.

2.0m frontpanelen ar tjockare &n 26 mm: Fras ut frontpanelen pa
baksidan till mattet 80 x 310 mm, sa att tjockleken inte &r grovre
an 26 mm.

Elektrisk anslutning

Kontrollera husets installation innan apparaten ansluts. Ta reda pa
att husets installation har l&mplig s&kring. Apparatens spanning
och frekvens maste stdmma overens med elinstallationen (se
typskylten).

Apparaten motsvarar skyddsklass | och far endast anvandas med
skyddsledaranslutning.

En allpolig franskiljare med ett kontaktgap pa minst 3 mm maste
ocksa inga i installationen. Denna maste vara tillganglig aven efter
inbyggnaden.

Dragning eller byte av anslutningsledningen far endast utféras av
behorig elinstallatdr, som da maste folja samtliga géllande
féreskrifter.

Apparat utan anslutningsledning: Anslutningen far endast
utforas enligt anslutningsschemat. Natanslutningsledning:

Typ HO5 VV-F (3x1,5 mm?) eller hégre vérde. Den gulgréna
ledaren for skyddsledaranslutningen maste pa apparatsidan vara
10 mm langre &n de andra ledarna.

Anslutningskabeln far inte vikas eller klAmmas in.

Inbyggnad av mandverpanelen (bild 3 + 4)

Anvisning: Bygg endast in apparaten tillsammans med den

mandverpanel som hor till.

1. Ta bort férpackningen kring vreden och dra av skyddsfolien
bakom ljusringarna.

2. Oppna locket till manéverpanelens anslutningsbox. Montera fast
natanslutningskabeln enligt anslutningsskissen och sakra den
med dragavlastningsanordningen. Stang anslutningsboxens
lock.

3. Hall fastplaten bakifran mot frontpanelen. Stick in vreden
framifran i borrhalen, skruva fast dem bakifran med muttrarna. Se
till att du placerar vreden korrekt (se bild).

4. Skruva fast mandverpanelen i fastplaten med de medféljande
muttrarna.

Bygga in apparaten

1. Stick in apparatens anslutningskabel stadigt i mandverpanelen.
Stickproppen maste sndppa i. Stick in apparatens styrkabel i
anslutningshylsan. Stickproppen maste snédppa i (bild 5).

2. Sétt in apparaten jAmnt i utskarningen. Tryck fast den stadigt
uppifran i utskarningen (bild 6a).

Anvisning: Apparaten méste sitta stadigt i utskarningen och far
inte kunna forskjutas (t.ex. vid rengéringen). Vid en
utskarningsbredd néra den &vre toleransgransen méaste man
eventuellt montera fast lister pa sidorna av utskarningen.

3. Anslut apparaten till natet och kontrollera funktionen. Om bada
ljusringarna bakom vreden blinkar véxelvis ar anslutningskabeln
mellan mandverpanelen och apparaten inte instucken.
Kontrollera att anslutningskabeln sitter i korrekt!

4.Endast vid inbyggnad exakt i niva med bankytan (bild 6b):
Genomfor ovillkorligen ett funktionstest fore fogningen!
Foga samman spalten runtom med lampligt,
temperaturbestandigt silikonlim (t. ex. OTTOSEAL® S 70).
Glatta tatningsfogen med det glattningsmedel som tillverkaren
rekommenderar. Félj bruksanvisningen till silikonlimmet. Ta inte
apparaten i bruk forran silikonlimmet har torkat helt och hallet
(minst 24 timmar, beroende pa rummets temperatur).

Obs!

Olampligt silikonlim orsakar varaktiga missfargningar hos
bénkskivor av natursten.
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Montera ur apparaten

Gor apparaten stromlds. Ta bort silikonfogen hos apparater som
byggts in helt i nivd med bankskivan. Tryck ut apparaten
underifran.

Obs!

Risk att apparaten skadas om man férséker att lirka ur apparaten
uppifran!

Avloppsinstallation

Apparaten ar avsedd fér fast anslutning till vattenavloppet, men
kan ocksa monteras utan fast anslutning med specialtillbehdret
AG 060 000.

Anvisning: Hall avtappningskranen i underskapet tillganglig.

Mojligheter till avloppsinstallation:
Om det finns en avloppsanslutning i underskapet:

Fast anslutning utan fri fallstrédcka enligt DIN 1986 del 1.
En bakslagsventil maste installeras.

Rekommendation: AG 050 000 Avloppsinstallationsset (kan
erhéllas separat som specialtillbehér).

Om det finns en avloppsanslutning i underskapet:

Fast anslutning med fri fallstrécka enligt DIN 1986 del 1.
En bakslagsventil maste installeras.

Rekommendation: AG 050 000 Avloppsinstallationsset (kan
erhéllas separat som specialtillbehdr).

Om det inte finns ndgon fast avloppsanslutning i underskapet:
Avlopp i lamplig vattenbehéllare (t.ex. hink).

Endast mojligt med AG 060 000 Avloppsinstallationsset
(kan erhallas separat som specialtillbehdr).

Onemli uyarilar

Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz ve saklayiniz. Ancak cihazin
montaji bu montaj talimatinda tarif edilen sekilde, usulline uygun
olarak yapilmissa cihazin kullaniminda givenlik garantisi
verilmistir. Cihazin kuruldugu yerde kusursuz ¢alismasindan
montaji yapan kisi sorumludur.

Cihazin baglantisini sadece egitimli bir uzman yapabilir.

Her tirlG calismalara baglamadan énce elektrik baglantisini kesin.
Kesik yaralarini 6nlemek icin koruyucu eldiven kullanin. Montaj
esnasinda erisilebilir olan pargalar keskin kenarlara sahip olabilir.
Kurulum igin ydrurlikte olan yapi yénetmelikleri ile bolgesel
elektrik tedarik sirketinin yonetmelikleri dikkate alinmalidir.

Bu cihaz, cihaz sinifi 3'e tabidir (mutfak mobilyalarina montaj icin
6ngorilmistdr). Cihaz montaj semasina gére monte edilmelidir.
Yan duvarlara veya mobilya pargalarina ve arkaya minimum
mesafe birakmaya dikkat edin.

Bu cihaz, harici bir zaman ayarli salterle veya harici bir uzaktan
kumanda ile caligtiriimak Gzere yapilmamigtir.

Ozel aksesuarlar

Asagida belirtilen aksesuarlari uzman satis noktanizdan siparis
edebilirsiniz:

AG 050 000 Kapatilabilir geri tepme valfi, ¢cikis garnitirt
(DN 40) ve baglanti mansonuna (12" -> 112") sahip
¢ikis kurulum seti

AG 060 000 GCikis kurulum seti, pisirme sivisinin uygun bir
kaba akmasini saglar

FK 023 000 Makarna sepeti

GE 020 010 Pisirme tepsisi, deliksiz

GE 020 020 Pisirme tepsisi, delikli

VA 440 010 Paslanmaz ¢elikten cihaz kapagi

VA 420 000 Yizeye sifir montajda 400 serisi bagka Vario
cihazlarla kombinasyon igin birlestirme ¢itasi

VA 420 001 Cihaz kapagi/Dengeleme citasi ile yiizeye sifir
montajda 400 serisi baska Vario cihazlarla
kombinasyon icin birlestirme ¢itasi

VA 420 010 Ustten bindirilerek montajda 400 serisi baska
Vario cihazlarla kombinasyon igin birlestirme
citasi

VA 420 011 Cihaz kapagi/Dengeleme citasi ile Ustten
bindirilerek montajda 400 serisi bagka Vario
cihazlarla kombinasyon igin birlestirme ¢itasi

VA 450 401 Esitleme citasi 38 mm

Aksesuari sadece belirtildigi gibi kullanin. Uretici, aksesuarin
yanlis kullanimi halinde sorumluluk Ustlenmez.

Mobilyalarin hazirlanmasi (Resim 1a)

Ankastre mobilya 90°C sicakliga kadar dayanikh olmalidir. Yuva
acma calismalari tamamlandiktan sonra da ankastre mobilya
saglamligini kaybetmemelidir.

Montaj semasina gdre bir veya birden fazla Vario cihaz i¢in
galisma tezgahinda yuvalari hazirlayin. Kesim yiizeyinin ¢alisma
tezgahina acgisi 90° olmalidir.

Tutucu yaylarin cihaza iyice oturmalarini saglamak i¢in yan taraf
yuva kenarlari diizgiin olmaldir. Cok kattan olusan galisma
tezgahlarinda gerekirse yuvanin yan taraflarina ¢italar monte edin.
Yuva agma galismalari tamamlandiktan sonra talaslari temizleyin.
Kesim ylizeylerine 1siya dayanikli ve su gegirmez koruyucu tabaka
uygulayin.

Cihazin alt tarafiyla mobilya arasinda en az 10 mm mesafe
birakmaya 6zen gdsterin.

Ozellikle ince galisma tezgahlarinda tasima kapasitesj ve
saglamlik uygun alt konstrliksiyonlarla saglanmalidir. llave yUk
dahil olmak Uzere cihazin agirhgini dikkate alin. Kullanilan takviye
malzemesi Isiya ve neme karsi dayanikli olmalidir.

Bilgi: Cihazin diiz durdugunu cihazi yuvaya yerlestirdikten sonra
kontrol edin.

Bilgiler
Alt dolapta, cihazin bosaltma muslugunun altindaki yer
gereksinimini dikkate alin.
VK 414 buharli pigiriciyi ve VF 414 frit6z( direkt yan yana monte
etmeyin! Isletim esnasinda sicak yaga su sigramasi nedeniyle
yag patlamasi tehlikesi vardir!

Asma dolap takiliysa, VK 414 cihazinin Ustiine bir davlumbaz
6éngérulmelidir.

Yiizey temasli montaj (Resim 1b)

Yizey temash montaj icin bir calisma tezgahi gereklidir.

Cihaz asagidaki, sicakliga ve suya dayanikli calisma tezgahlarina
monte edilebilir:

Tas calisma tezgahlari
Plastik calisma tezgahlar (6rnegin Corian®)
Masif ahsap calisma tezgahlari: Sadece ¢alisma tezgahi
Ureticisinin onaylamasi durumunda (kesit kenarlari
muhdrlenmelidir)
Diger malzemelerde, kullanmadan énce ¢alisma tezgahi
Ureticisinden teyit almalisiniz.
Preslenmis ahsaptan Uretilen ¢alisma tezgahlarina monte
edilemez.

Bilgi: Calisma tezgahindaki tim kesim ¢alismalari bir atélyede ve
montaj ¢izimine uygun olarak yurutilmelidir. Kesit temiz ve hassas
bir kesinlikte olmalidir, ¢linkii kesim kenari ylizeyden gérinar
olacaktir. Kesim kenarlari uygun bir temizleme maddesi ile
temizlenmeli ve yaglarindan arindiriimaldir (silikon Ureticisinin
isleme uyarilarina dikkat ediniz).

Birden ¢ok Vario cihazinin kombinasyonu (Resim 1c)

Birden c¢ok Vario cihazinin kombine edilmesi i¢in baglanti cubugu
VA 420 000/001/010/011 gereklidir. Bu parca 6zel aksesuar olarak
ayrica temin edilebilir. Baglanti gubugu icin cihazlar arasinda ek
yer ihtiyacini bosluk olusturma sirasinda dikkate aliniz (bkz.
Montaj kilavuzu VA 420 000/001/010/011).

Cihazlar minferit bosluklara da monte edilebilir; ancak bunun igin
bosluklar arasinda en az 50 mm gdévde genisligi birakilmahdir.
Cihaz kapag olan ve olmayan cihazlarla kombine etmek amaciyla,
Ol¢u farklarini cihaz uzatici pargasiyla VA 450 110/-401/-600/-800/
-900 (cihazin genigligine gére) dengelemek mimkundur.

Cihaz kapagiyla kombinasyon (Sekil 1d)

VA 440 010 cihaz kapagi 6zel aksesuar olarak ayrica temin

edilebilir. Cihaz kapaginin ek yer gereksinimini yuvayi hazirlarken
dikkate alin.

Kumanda diigmesi icin delikler (Sekil 2a + 2b)

Ankastre kontrol panosu alt dolaba ¢ekmece hizasinda entegre

edilebilir. Panel kalinhgi: 16 - 26 mm

1. Sekilde gosterildigi gibi alt dolabin 6n paneline kumanda
digmelerinin tespiti icin gerekli @ 35 mm delikleri agin. Deliklerin
dogru pozisyonunu saglamakicin bir adet delme sablonu teslimat
kapsamina dahildir. )

2.0n panel kalinhgi 26 mm'den fazla ise: On paneli, kalinhg:
26 mm'yi gegmeyecek sekilde arka taraftan 80 x 310 mm
ebatinda frezeyle inceltin.
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Elektrik baglantisi

Cihazin baglantisini kurmadan &nce evdeki tesisati kontrol edin.
Evdeki tesisatin sigortasinin uygun olmasina dikkat edin. Cihazin
gerilimi ve frekansi elektrik tesisatina uygun olmalidir (tip etiketine
bkz.).

Cihaz koruma sinifi I'e tabidir ve ancak koruyucu iletken baglantisi
yapilarak igletilebilir.

Tesisatta tiim fazlari kapsayan ve en az 3 mm kontak aralikl bir
devre kesici salter mevcut olmalidir. Montaj sonrasi fisin erisilebilir
olmasi gerekir.

Elektrik kablosu, ancak bir uzman elektrikgi tarafindan ilgili
yoénetmeliklere uyularak désenmeli veya degistiriimelidir.

Baglanti kablosuz cihaz: Cihazin bagdlantisini ancak baglanti
semasina gore kurun. Elektrik baglanti kablosu: HO5 VV-F

(3x1,5 mm?) tipi veya daha nitelikli. Koruyucu iletken baglantisina
mahsus yesil-sari kablo damari, cihaz tarafinda diger kablo
damarlarindan 10 mm daha uzun olmalidir.

Baglanti kablosunu bikmeyin veya sikistirmayin.

Kontrol panosunun montaji (Sekil 3 + 4)

Bilgi: Cihazi sadece cihaza ait olan kontrol panosuyla birlikte

monte edin.

1. Kumanda digmelerinin ambalajini ¢ikarin ve 1sikh halkalarin
arkasindaki koruyucu folyoyu ¢ekerek ¢ikarin.

2. Kontrol panosundaki baglanti kutusunun kapagini agin. Elektrik
baglanti kablosunu baglanti semasinda géruldigi gibi takin ve
kablo rahatlaticiyla emniyete alin. Baglanti kutusunun kapagini
kapatin.

3. Tutucu saci arkadan 6n panele yaklastirin. Kumanda diigmelerini
6nden deliklere takin, arkadan somunlarla sabitleyin. Kumanda
digmelerinin dogru takiimasina dikkat edin (bkz. Sekil).

4. Kontrol panosunu teslimat kapsamindaki somunlarla tutucu saca
sabitleyin.

Cihazin montaji

1. Cihazin baglanti kablosunu kontrol panosuna sikica takin. Fig
yerine oturmalidir. Cihazin kumanda kablosunu yuvaya takin. Fig
yerine oturmaldir (Sekil 5).

2.Cihazi diizglin sekilde yuvaya yerlestirin. Yukaridan yuvaya
iyice bastirin (Sekil 6a).

Bilgi: Cihaz yuvaya iyice oturmali ve kaymamalidir (6rnegin
temizleme esnasinda). Yuva genisligi Ust tolerans sinirlarinda
ise, gerekirse yuvanin yan taraflarina ¢italar monte edin.

.Cihazin elektrik baglantisini kurun ve fonksiyonunu kontrol edin.
Kumanda digmelerinin arkasindaki 1sikh halkalar sirayla yanip
sdniyorsa, kontrol panosu ile cihaz arasindaki baglanti kablosu
takili degildir. Baglanti kablosunun dogru sekilde takili oldugunu
kontrol edin!

.Sadece yiizeye sifir montajda (Sekil 6b): Derzleri
doldurmadan 6nce mutlaka fonksiyon testi yapin! Cihazin
cevresindeki araligi uygun nitelikte, sicaga dayanikli bir silikon
yapistiriciyla kapatin (0rnegin OTTOSEAL® S 70). Sizdirmaz
derzi Uretici tarafindan énerilen diizlestirici maddeyle diizlestirin.
Silikon Ureticisinin isleme talimatlarini dikkate alin. Cihazi ancak
silikon yapistirici tamamen kuruduktan sonra calistirin (oda
sicakhgina bagh olarak en az 24 saat sonra).

Dikkat!
Uygun olmayan silikon yapistiricilar dogal tastan calisma
tezgahlarinda kalici renk degisimlerine yol acgar.
Cihazin demontaiji
Cihazin elektrik baglantisini kesin. Ylizeye sifir seviyede monte
edilen cihazlarda silikon derzini ¢ikarin. Cihaz alttan disar
bastirn.
Dikkat!

Cihazda hasar tehlikesi! Cihazi Ustten zorlayarak ¢ikarmaya
kalkismayin.

Atik su baglantisinin kurulumu

Cihaz, atik su baglantisina sabit baglanmak Gzere tasarlanmis
olup, AG 060 000 &zel aksesuariyla sabit baglanti olmadan da
monte edilebilir.

Bilgi: Alt dolaptaki taban bosaltma muslugu daima erisilebilir
olmalidir.
Atik su baglantisi kurulumu i¢in olanaklar:

Alt dolapta atik su baglantisi mevcut:

DIN 1986 Bélim 1 uyarinca serbest inis borusu olmadan sabit
baglanti kurulur. Geri tepme valfi monte edilmelidir.

Oneri: AG 050 000 atik su baglantisi kurulum seti (6zel aksesuar
olarak ayrica temin edilebilir).

Alt dolapta atik su baglantisi mevcut:

DIN 1986 Bélim 1 uyarinca serbest inis borulu sabit baglanti
kurulur. Geri tepme valfinin monte edilmesinde fayda vardir.

Oneri: AG 050 000 atik su baglantisi kurulum seti (6zel aksesuar
olarak ayrica temin edilebilir).

Alt dolapta atik su baglantisi yok:
Atk su bir toplama kabina aktariimalidir (6rnegin kova).

Sadece AG 060 000 atik su baglantisi kurulum setiyle
mUmkandir (6zel aksesuar olarak ayrica temin edilebilir).
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	Electrical connection
	Installing the control panel (Fig. 3 + 4)

	Note
	1. Remove all packaging from the control knob and peel off the protective film behind the luminous disc.
	2. Open the lid of the connecting terminal on the control panel. Secure the mains connecting lead as shown in the connection diagram. Secure the connecting lead with the pull relief. Close the lid of the connecting terminal.
	3. Hold the support plate from the rear against the cabinet front, insert control knobs into the holes, secure from the rear with the nuts. Take care to install control knobs in the correct order (see figure).
	4. Secure the control panel with the included nuts onto the support plate.
	Fitting the appliance
	1. Firmly plug the connecting cable into the socket on the control console. The plug must lock into place. Plug the control cable into the socket on the appliance. The plug must lock into place (Fig. 5).


	2. Lower the appliance evenly into the cut-out and press down firmly (Fig. 6a).
	Note

	3. Connect the appliance to the electricity. Test that it functions correctly. If the luminous discs behind both control knobs blink alternately, check the connecting cable between the appliance and the control console is firmly plugged in.
	4. Only for flush fitting (Fig. 6b): Check appliance for correct functioning before applying sealant! Fill the surrounding gap between the work surface and the frame with a suitable, heat- resistant silicone adhesive (e.g. OTTOSEAL® S 70). Smooth th...
	Caution!


	Removing the appliance
	Caution!
	Installing the drain connection

	Note
	Drain connection possibilities:
	Důležitá upozornění
	Zvláštní příslušenství
	Příprava nábytku (obrázek 1a)

	Upozornění
	Upozornění
	Vestavba do roviny (obrázek 1b)
	Upozornění
	Kombinace několika spotřebičů Vario (obrázek 1c)
	Kombinace s krytem přístroje (obrázek 1d)
	Otvory pro ovládací knoflíky (obrázek 2a + 2b)
	1. Podle obrázku vyvrtejte otvory Ø 35 mm pro upevnění ovládacích knoflíků na přední straně spodní skříně. Pro přesné umístění otvorů je přiložena vrtací šablona.
	2. Je-li tloušťka čelního panelu větší než 26 mm: Vyfrézujte zadní stranu čelního panelu na rozměr 80 x 310 mm tak, aby již tloušťka nebyla větší než 26 mm.
	Elektrické připojení
	Montáž ovládacího panelu (obrázek 3 + 4)

	Upozornění
	1. Odstraňte obal ovládacích knoflíků a stáhněte ochrannou fólii za světelnými kroužky.
	2. Otevřete kryt připojovací skříňky ovládacího panelu. Upevněte síťový přívodní kabel podle schématu připojení a zajistěte ho ochranou proti vytržení. Zavřete kryt připojovací skříňky.
	3. Držte upevňovací plech zezadu proti čelnímu panelu. Zasuňte zepředu ovládací knoflíky do otvorů, zezadu je přišroubujte maticemi. Dbejte na správné přiřazení ovládacích knoflíků (viz obrázek).
	4. Přišroubujte ovládací panel přiloženými maticemi na upevňovací plech.
	Montáž přístroje
	1. Řádně zasuňte propojovací kabel od přístroje na ovládacím panelu. Zástrčka musí zaskočit. Zasuňte řídicí kabel do zásuvky na přístroji. Zástrčka musí zaskočit. (obrázek 5).


	2. Vložte přístroj rovnoměrně do výřezu. Shora jej zatlačte do výřezu (obrázek 6a).
	Upozornění

	3. Přístroj připojte k síti a zkontrolujte jeho funkci. Pokud oba světelné kroužky za ovládacími knoflíky střídavě blikají, není propojovací kabel mezi ovládacím panelem a přístrojem správně zasunutý. Zkontrolujte správné zap...
	4. Pouze u montáže, při které jsou plochy v rovině (obrázek 6b): Před vyspárováním bezpodmínečně proveďte test funkce! Vyspárujte mezeru po obvodu vhodným silikonovým lepidlem odolným vůči vysokým teplotám (např. OTTOSEAL® S 7...
	Pozor!


	Demontáž přístroje
	Pozor!
	Instalace odtoku

	Upozornění
	Možnosti instalace odtoku:
	Vigtigt
	Specialtilbehør
	Forberedelse af køkkenelement (fig. 1a)

	Bemærk
	Anvisninger
	Flugtende montering (fig. 1b)
	Bemærk
	Kombination af flere Vario-apparater (fig. 1c)
	Kombination med låg (fig. 1d)
	Boringer til betjeningsknap (fig. 2a + 2b)
	1. I henhold til billedet laves boringerne Ø 35 mm for at kunne fastgøre betjeningsknapperne i underskabets frontside. For at kunne positionere borehullerne nøjagtigt medfølger en boreskabelon.
	2. Når panelet er tykkere end 26 mm: Frontpanelet skal udfræses på bagsiden i et areal på 80 x 310 mm, således at tykkelsen ikke overstiger 26 mm.
	Elektrisk tilslutning
	Montering af betjeningspanel (fig. 3 + 4)

	Bemærk
	1. Forpakningen skal fjernes fra betjeningsknapperne og beskyttelsesfolien bag ringlysene skal trækkes af.
	2. Åbn dækslet på tilslutningskassen. Nettilslutningskablet fastgøres i henhold til tilslutningsskemaet og sikres med aflastningen. Luk tilslutningskassens dæksel.
	3. Holdepladen holdes bagfra mod frontpanelet. Betjeningsknapperne sættes forfra ind i boringerne og skrues fast bagfra vha. møtrikkerne. Pas på, at betjeningsknapperne tildeles korrekt (se billede).
	4. Betjeningspanelet skrues med de medfølgende møtrikker til holdepladen.
	Indbygge apparatet
	1. Forbindelseskablet mellem apparat og betjeningspanel skal stikkes fast i. Stikproppen skal falde i hak. Sæt styrekablet ind i apparatets hunstik. Stikproppen skal falde i hak (fig. 5).


	2. Sæt apparatet jævnt ind i udskæringen. Tryk apparatet ovenfra fast ned i udskæringen (fig. 6a).
	Bemærk

	3. Tilslut apparatet til nettet og kontroller, om det fungerer. Hvis begge ringlyse bag betjeningsknapperne blinker skiftevis, er forbindelseskablet mellem betjeningspanel og apparat ikke isat. Kontroller om forbindelseskablet er isat korrekt!
	4. Kun ved planforsænket montering (fig. 6b): Gennemfør i hvert fald en funktionstest inden udfugningen! Udfug den omløbende spalte med en egnet, temperaturbestandig silikoneklæber (f. eks. OTTOSEAL® S 70). Glat tætningsfugen ud med det af prod...
	Pas på!


	Demontering af apparatet
	Pas på!
	Installation af afløbet

	Bemærk
	Mulige installationer af afløbet:
	Σημαντικές υποδείξεις
	Ειδικός εξοπλισμός
	Προετοιμασία του ντουλαπιού (Εικ. 1a)
	Υπόδειξη
	Υποδείξεις



	Ισόπεδη με την επιφάνεια τοποθέτηση (Εικ. 1b)
	Υπόδειξη

	Συνδυασμός περισσοτέρων συσκευών Vario (Εικ. 1c)
	Συνδυασμός με καπάκι συσκευής (Εικ. 1d)
	Οπές για τα κουμπιά χειρισμού (Εικ. 2a + 2b)
	1. Κατασκευάστε σύμφωνα με την εικόνα τις τρύπες Ø 35 mm για τη στερέωση των κουμπιών χειρισμού στην μπροστινή πλευρά του κάτω ντουλαπιού. Γ...
	2. Σε περίπτωση που το πάχος της μπροστινής κονσόλας είναι μεγαλύτερο από 26 mm: Φρεζάρετε την μπροστινή κονσόλα στην πίσω πλευρά στις διασ...
	Ηλεκτρική σύνδεση
	Τοποθέτηση της κονσόλας χειρισμού (Εικ. 3 + 4)
	Υπόδειξη
	1. Απομακρύνετε τη συσκευασία των κουμπιών χειρισμού και αφαιρέστε την προστατευτική μεμβράνη πίσω από τους φωτεινούς δακτύλιους.


	2. Ανοίξτε το καπάκι του κιβωτίου σύνδεσης στην κονσόλα χειρισμού. Στερεώστε το καλώδιο σύνδεσης στο ηλεκτρικό δίκτυο σύμφωνα με το σχέδ...
	3. Κρατήστε το έλασμα στήριξης από πίσω πάνω στην μπροστινή κονσόλα. Τοποθετήστε τα κουμπιά χειρισμού από μπροστά στις οπές, βιδώστε τα α...
	4. Βιδώστε την κονσόλα χειρισμού σταθερά με τα συνημμένα παξιμάδια στο έλασμα στήριξης.
	Τοποθέτηση της συσκευής
	1. Συνδέστε καλά το καλώδιο σύνδεσης της συσκευής στην κονσόλα χειρισμού. Ο σύνδεσμος πρέπει να ασφαλίσει. Συνδέστε το καλώδιο ελέγχου στ...


	2. Τοποθετήστε τη συσκευή ομοιόμορφα στο άνοιγμα. Πιέστε τη συσκευή από επάνω δυνατά μέσα στο άνοιγμα (Εικ. 6a).
	Υπόδειξη

	3. Συνδέστε τη συσκευή στο ηλεκτρικό δίκτυο και ελέγξτε τη λειτουργία της. Σε περίπτωση που αναβοσβήνουν εναλλάξ οι δύο φωτεινοί δακτύλι...
	4. Μόνο σε περίπτωση ισόπεδης τοποθέτησης (Εικ. 6b): Πριν το κόλλημα των αρμών εκτελέστε οπωσδήποτε μια δοκιμή λειτουργίας! Κολλήστε τον πε...
	Προσοχή!


	Αφαίρεση της συσκευής
	Προσοχή!
	Εγκατάσταση αποχέτευσης
	Υπόδειξη


	Δυνατότητες της εγκατάστασης αποχέτευσης:
	Consejos y advertencias
	Accesorios especiales
	Preparación de los muebles (Fig. 1a)

	Nota
	Notas
	Instalación enrasada (Fig. 1b)
	Nota
	Combinación de varios electrodomésticos Vario (Fig. 1c)
	Combinación con la cubierta para el aparato (figura 1d)
	Orificios para módulos de mando (figuras 2a y 2b)
	1. Realice orificios de Ø 35 mm para fijar los módulos de mando en la parte frontal del mueble bajo de acuerdo con la ilustración. Hay disponible una plantilla de taladrado para poder colocar los orificios en la posición exacta.
	2. Si el panel frontal es más grueso de 26 mm: rebaje la parte posterior del panel frontal a 80 x 310 mm, de manera que su anchura no sea superior a 26 mm.
	Conexión eléctrica
	Montar el panel de mandos (figuras 3 y 4)

	Nota
	1. Retire el embalaje de los módulos de mando y extraiga la lámina de protección de los anillos luminosos.
	2. Abra la tapa de la caja de conexión del panel de mandos. Fije el cable de conexión a la red de acuerdo con la imagen y asegúrelo con la pieza de alivio de tensión. Cierre la tapa de la caja de conexión.
	3. Sujete la chapa de fijación contra el panel frontal desde atrás. Introduzca los módulos de mando en los orificios desde delante y atorníllela por detrás con las tuercas. Preste atención a que los módulos de mando estén asignadas correctame...
	4. Atornille el panel de mandos a la chapa de fijación utilizando las tuercas suministradas.
	Instalar el aparato
	1. insertar fijamente el cable de conexión del aparato en el panel de mando. El conector debe encastrar. Insertar el cable de control en la hembrilla. El conector debe encastrar (Figura 5).


	2. Introduzca el aparato uniformemente en el recorte. Presiónelo firmemente en el recorte desde arriba (figura 6a).
	Nota

	3. Conecte el aparato a la red y compruebe que funcione. Si los dos anillos luminosos de las manetas de mando parpadean alternativamente, significa que el cable de conexión del panel de mandos y el aparato no está conectado. Compruebe que el cable ...
	4. Solo para el montaje a ras de superficie (figura 6b): ¡Antes del sellado con junta ha de realizar necesariamente una prueba de funcionamiento! Rejunte la separación perimétrica utilizando silicona adecuada y termorresistente (p. ej. OTTOSEAL® ...
	¡Atención!


	Desmontaje del aparato
	¡Atención!
	Instalación de desagüe

	Nota
	Posibilidades de instalación de desagüe:
	Tärkeitä ohjeita
	Erityislisätarvikkeet
	Kalusteen valmistelu (kuva 1a)

	Huomautus
	Huomautuksia
	Samantasoinen asennus (kuva 1b)
	Huomautus
	Useamman Vario-laitteen yhdistäminen (kuva 1c)
	Asennus yhdessä laitteen suojalevyn kanssa (kuva 1d)
	Porausreiät säätönuppeja varten (kuva 2a + 2b)
	1. Tee kuvan mukaiset halkaisijaltaan Ø 35 mm:n poranreiät alakaapiston etureunaan säätönuppien kiinnittämistä varten. Toimitukseen kuuluu mallilevy, jonka avulla porausreiät voidaan tarkoin kohdistaa.
	2. Mikäli alakaapiston etureunan paksuus on yli 26 mm: Etureunaa on työstettävä takaa 80 x 310 mm:n kokoiselta alueelta niin, että etureunan paksuudeksi jää enintään 26 mm.
	Sähköverkkoon liittäminen
	Kytkinpöydän asennus (kuva 3 + 4)

	Huomautus
	1. Poista säätönuppien pakkaustarvikkeet ja vedä valorenkaiden takana oleva suojakalvo pois.
	2. Avaa kytkinpöydän kytkinlaatikon kansi. Kiinnitä liitäntäjohto liitoskaavion mukaisesti ja varmista vedontasausvarmistimella. Sulje kytkinlaatikon kansi.
	3. Paina kiinnityslevy takaapäin kaapiston etureunaan. Pistä säätönupit etukautta porausreikiin ja ruuvaa ne muttereiden avulla takaa kiinni. Huomioi, että säätönupit kohdistetaan oikeille paikoille (katso kuvaa).
	4. Ruuvaa kytkinpöytä oheisilla muttereilla kiinnityslevyyn.
	Kaapistoon asentaminen
	1. Kiinnitä hyvin laitteen ja kytkinpöydän liitosjohto. Pistokkeen lukittuessa kuuluu napsahdus. Pistä ohjauskaapeli laitteen pistorasiaan. Pistokkeen lukittuessa kuuluu napsahdus. (Kuva 5).


	2. Aseta laite aukkoon ja vaatraa suoraksi. Paina laite ylhäältä päin tiiviisti aukkoon. (Kuva 6a).
	Huomautus

	3. Liitä laite sähköverkkoon ja tarkista sen toiminnot. Mikäli molemmat valorenkaat säätönuppien takana vilkkuvat vuorotellen, ei kytkinpöydän ja laitteen välinen liitosjohto ole kunnolla liitetty. Tarkista liitosjohdon asento!
	4. Koskee vain samalle korkeudelle työtason kanssa tehtäviä asennuksia (kuva 6b): Testaa laitteen toiminnot ennen tiivistysauman tekoa! Täytä työtason ja laitteen väliin jäävä rako sopivalla kuumuutta kestävällä silikoniliimalla (esim. O...
	Huomio!


	Laitteen purkaminen kaapistosta
	Huomio!
	Viemäriasennus

	Huomautus
	Mahdollisia viemäriasennuksia:
	Recommandations importantes
	Accessoires spéciaux
	Préparation du meuble (fig. 1a)

	Remarque
	Remarques
	Pose en affleurement (fig. 1b)
	Remarque
	Association de plusieurs appareils Vario (fig. 1c)
	Association avec un couvercle (fig. 1d)
	Trous pour manettes de commande (fig. 2a + 2b)
	1. Conformément à la figure, percer les trous de Ø 35 mm pour la fixation des manettes de commande dans la façade de l'élément bas. Pour positionner les trous avec précision, un gabarit de perçage est fourni.
	2. Si l'épaisseur du bandeau avant est supérieure à (26 mm) : fraiser le bandeau avant, du côté arrière, à la cote 80 x 310 mm de façon que l'épaisseur ne soit pas supérieure à 26 mm.
	Raccordement électrique
	Pose du pupitre de commande (fig. 3 + 4)

	Remarque
	1. Enlever l'emballage de la manette de commande et retirer le film de protection situé derrière les anneaux lumineux.
	2. Ouvrir le couvercle du boîtier de jonction du pupitre de commande. Fixer le cordon d'alimentation électrique selon le schéma de raccordement et le sécuriser avec le serre-câble. Fermer le couvercle du boîtier de jonction.
	3. Tenir la plaque de maintien par l'arrière contre le bandeau avant. Insérer les manettes de commande par l'avant dans les trous, et visser par l'arrière avec les écrous. Veiller à ce que les manettes de commande correspondent bien à leurs foy...
	4. Au moyen des écrous fournis, visser le pupitre de commande à la tôle de maintien.
	Pose de l'appareil
	1. Brancher correctement le câble reliant l'appareil au pupitre. Le connecteur doit se verrouiller. Brancher le câble de commande à la prise de l'appareil. Le connecteur doit se verrouiller (fig. 5).


	2. Insérer l'appareil à plat dans la découpe. Exercer une pression ferme par le haut dans la découpe (fig. 6a).
	Remarque

	3. Brancher l'appareil au secteur et faire un essai de fonctionnement. Si les deux anneaux lumineux situés derrière les manettes clignotent en alternance, le câble reliant le pupitre à l'appareil n'est pas correctement branché. Vérifier le bran...
	4. Seulement en cas de montage en affleurement (fig. 6b) : Avant de réaliser le joint, il faut absolument effectuer un essai de fonctionnement !Garnir le joint périphérique avec une colle silicone appropriée, offrant une bonne résistance à la c...
	Attention !


	Dépose de l'appareil
	Attention !
	Évacuation

	Remarque
	Possibilités d'évacuation :
	Važne napomene
	Poseban pribor
	Priprema elementa (slika 1a)

	Napomena
	Napomene
	Ugradnja u ravnini s površinom (slika 1b)
	Napomena
	Kombiniranje nekoliko Vario uređaja (slika 1c)
	Kombiniranje s poklopcem uređaja (slika 1d)
	Rupe za upravljačke gumbe (slika 2a + 2b)
	1. Napravite rupe Ø 35 mm za pričvršćivanje upravljačkih gumba u fronti donjeg elementa prema slici. Za točno pozicioniranje rupa priložena je šablona.
	2. Ako je debljina prednje ploče veća od 26 mm: Prednju ploču na stražnjoj strani izglodajte na dimenziju 80 x 310 mm tako da debljina ne bude veća od 26 mm.
	Električni priključak
	Ugradnja uklopne ploče (slika 3 + 4)

	Napomena
	1. Skinite ambalažu s upravljačkog gumba i zaštitnu foliju iza svjetlećih prstena.
	2. Otvorite poklopac priključne kutije na uklopnoj ploči. Priključite mrežni priključni kabel prema priključnoj shemi i osigurajte vlačnim rasterećenjem. Zatvorite poklopac priključne kutije.
	3. Pridržni lim straga držite prema prednjoj ploči. Upravljačke gumbe utaknite sprijeda u rupe, a straga pričvrstite maticama. Pazite na ispravan raspored upravljačkih gumba (vidi sliku).
	4. Uklopnu ploču pričvrstite isporučenim maticama na pridržni lim.
	Ugradnja uređaja
	1. Čvrsto utaknite spojni kabel uređaja i uklopne ploče. Utikač se mora uglaviti. Upravljački kabel utaknite u otvor na uređaju. Utikač se mora uglaviti (slika 5).


	2. Uređaj umetnite u izrez. Odozgo čvrsto pritisnite u izrez (slika 6a).
	Napomena

	3. Uređaj priključite na mrežu i provjerite radi li. Ako oba svjetleća prstena iza upravljačkih gumba trepere naizmjence, onda nije utaknut spojni kabel između uklopne ploče i uređaja. Provjerite ispravan dosjed spojnog kabela!
	4. Samo kod ugradnje u ravnini s površinom (slika 6b): Prije fugiranja obavezno izvršite funkcionalno testiranje! Prorez oko radne ploče fugirajte odgovarajućim silikonskim ljepilom otpornim na temperaturu (npr. OTTOSEAL® S 70). Fugu zagladite s...
	Oprez!


	Vađenje uređaja
	Oprez!
	Postavljanje odvoda

	Napomena
	Mogućnosti postavljanja odvoda:
	â Istruzioni per il montaggio
	Avvertenze importanti
	Accessori speciali
	Preparazione del mobile (fig. 1a)


	Avvertenza
	Avvertenze
	Installazione a filo (fig. 1b)
	Avvertenza
	Combinazione di diversi apparecchi Vario (fig. 1c)
	Combinazione con coperchio per l'apparecchio (fig. 1d)
	Fori per le manopole di comando (fig. 2a + 2b)
	1. Realizzare i fori Ø 35 mm per il fissaggio delle manopole nella parte frontale del mobile basso come illustrato. Per consentire l'esatto posizionamento dei fori è fornita una dima in dotazione.
	2. Se lo spessore del pannello frontale è superiore a 26 mm: Lavorare il retro del pannello con la fresa per ridurlo alla misura di 80 x 310 mm, di modo che lo spessore non superi i 26 mm.
	Allacciamento elettrico
	Montare il quadro di comando (fig.3 + 4)

	Avvertenza
	1. Rimuovere l'imballaggio dalle manopole di comando e tirare la pellicola protettiva dietro gli anelli luminosi.
	2. Aprire il coperchio della cassetta di collegamento sul quadro di comando. Fissare il cavo di allacciamento alla rete seguendo lo schema ed assicurarlo con lo scarico della trazione. Chiudere il coperchio della cassetta.
	3. Tenere la lamiera dal retro contro il pannello frontale. Infilare le manopole di comando dal davanti nei fori ed avvitarle con i dadi sul retro. Accertarsi della corretta assegnazione delle manopole di comando (v. figura).
	4. Avvitare il quadro di comando sulla lamiera di supporto con i dadi forniti in dotazione.
	Installare l'apparecchio
	1. Inserire il cavo di collegamento dell'apparecchio nel quadro di comando. La spina si deve incastrare. Inserire il cavo di comando dell'apparecchio nella presa. La spina si deve incastrare (Fig. 5).


	2. Inserire l'apparecchio uniformemente nell'intaglio. Spingerlo bene dall'alto nell'intaglio (fig. 6a).
	Avvertenza

	3. Collegare l'apparecchio alla rete e verificarne il funzionamento. Se entrambi gli anelli luminosi lampeggiano alternatamente dietro le manopole di comando, il cavo di collegamento tra quadro ed apparecchio non è inserito. Verificare il corretto c...
	4. Solo per il montaggio a filo (fig. 6b): Prima di realizzare la fuga, eseguire un test del funzionamento! Chiudere la fessura intorno con una colla siliconica adeguata e resistente alle alte temperature (per es. OTTOSEAL® S 70). Lisciare la fuga c...
	Attenzione!


	Smontare l'apparecchio
	Attenzione!
	Impianto di scarico

	Avvertenza
	Possibilità di installazione per lo scarico:
	é Installatievoorschrift
	Belangrijke aanwijzingen
	Extra toebehoren
	Meubel voorbereiden (Afb. 1a)


	Aanwijzing
	Aanwijzingen
	Vlakke inbouw (Afb. 1b)
	Aanwijzing
	Combinatie van meerdere Vario apparaten (Afb. 1c)
	Combinatie met afdekking (afbeelding 1d)
	Boorgaten voor de schakelknoppen (afbeelding 2a + 2b)
	1. Maak volgens de inbouwschets boorgaten, Ø 35 mm voor bevestiging van de schakelknoppen in het front van de onderkast. Voor de exacte positionering van de boorgaten kunt u gebruik maken van de bijgevoegde boorsjabloon.
	2. Indien de dikte van het frontpaneel groter is dan 26 mm: Frees aan de achterkant van het frontpaneel een oppervlak van 80 x 310 mm zover uit dat de dikte hier niet meer dan 26 mm bedraagt.
	Elektrische aansluiting
	Schakelpaneel inbouwen (afbeelding 3 + 4)

	Aanwijzing
	1. Verwijder de verpakkingselementen van de schakelknoppen en trek de beschermfolie achter de ringverlichtingen eraf.
	2. Open de klep van de aansluitdoos bij het schakelpaneel. Netspanningskabel bevestigen volgens de afbeelding en beveiligen met de trekontlasting. Sluit de klep van de aansluitdoos.
	3. Houd de montageplaat van achteren tegen het frontpaneel aan. Steek de schakelknoppen van voren in de boorgaten en schroef deze van achteren met de bijgevoegde moeren vast. Zorg ervoor dat de schakelknoppen op de juiste plek komen (zie afbeelding).
	4. Schroef het schakelpaneel met de bijgevoegde moeren aan de montageplaat vast.
	Het apparaat inbouwen
	1. Steek de verbindingskabel van het apparaat stevig vast aan het schakelpaneel. De stekker moet vastklikken. Steek de besturingskabel in het aansluitpunt van het apparaat. De stekker moet vastklikken (afbeelding 5).


	2. Plaats het apparaat vlak in de uitsparing. Druk het apparaat van boven stevig in het werkblad. (afbeelding 6a).
	Aanwijzing

	3. Sluit het apparaat op de netspanning aan en controleer de werking. Indien beide ringverlichtingen achter de schakelknoppen om de beurt knipperen, is de verbindingskabel tussen het schakelpaneel en het apparaat niet ingestoken. Controleer of de ver...
	4. Alleen bij vlakke inbouw (afbeelding 6b): Controleer vóór het voegen of het apparaat goed werkt! Voeg de spleet tussen het werkblad en het apparaat met een geschikte, temperatuurbestendige siliconenkit (zoals OTTOSEAL® S 70). Maak de voeg glad ...
	Attentie!


	Het apparaat uitbouwen
	Attentie!
	Afvoerinstallatie

	Aanwijzing
	Mogelijke afvoer-installatie:
	ê Monteringsveiledning
	Viktige merknader
	Spesialutstyr
	Klargjøre kjøkkenelement (bilde 1a)


	Merk
	Merknader
	Planmontering (bilde 1b)
	Merk
	Kombinasjon av flere Vario-apparater (bilde 1c)
	Kombinasjon med dekkplaten (bilde 1d)
	Boringer for brytere (bilde 2a + 2b)
	1. Lag boringene Ø 35 mm for festet av bryterne i underskapets frontside i henhold til bildet. For nøyaktig posisjonering av borehullenen er det vedlagt en boresjablon.
	2. Hvis frontpanelets tykkelse er større enn 26 mm: Fres bryterpanel på baksiden så langt ut på målet 80 x 310 mm slik at tykkelsen ikke er mer enn 26 mm.
	Elektrisk tilkobling
	Montering av bryterpanelet (bilde 3 + 4)

	Merk
	1. Fjern bryternes emballasje og trekk av beskyttelsesfolien bak lysringene.
	2. Åpne tilkoblingsboksens deksel på bryterpanelet. Fest nettkabelen iht. koblingsskjemaet og sikre den med strekkavlastning. Lukk tilkoblingsboksens deksel.
	3. Hold låseplate bakfra mot frontpanelet, Sett bryterne forfra i boringene, skru bakfra fast med mutrene. Vær oppmerksom på korrekt tilordning av bryterne (se bilde).
	4. Skru bryterpanel fast på festeplaten med de vedlagte mutrene.
	Montere apparatet
	1. Plugg forbindelseskabel fra apparatet fast inn på bryterpanelet. Pluggen må gripe inn. Plugg styrekabel inn i uttaket. Pluggen må gripe inn (Fig. 5).


	2. Sett apparatet jevnt inn i utskjæringen. Trykk ovenfra fast i utskjæringen (bilde 6a).
	Merk

	3. Koble apparatet til nettet og kontroller funksjon. Hvis begge lysringene bak bryterne blinker avvekslende, er forbindelseskabelen mellom bryterpanel og apparat ikke plugget inn. Kontroller at forbindelseskabelen sitter korrekt!
	4. Kun ved innbygging plant med overflaten (bilde 6b): Det er svært viktig at du gjennomfører en funksjonstest før fugingen! Fug spalten rundt med egnet, temperaturbestandig silikonlim (f. eks. OTTOSEAL® S 70). Glatt tetningsfugen med et glattemi...
	Obs!


	Demontere apparatet
	Obs!
	Avløpsinstallasjon

	Merk
	Muligheter for avløpsinstallasjon:
	Ważne wskazówki
	Akcesoria dodatkowe
	Przygotowanie mebli (rys. 1a)

	Wskazówka
	Wskazówki
	Montaż na równi z powierzchnią blatu (rys. 1b)
	Wskazówka
	Kombinacja kilku urządzeń Vario (rys. 1c)
	Kombinacja z pokrywą urządzenia (rys. 1d)
	Otwory wywiercane do pokrętła (rys. 2a + 2b)
	1. W części czołowej dolnej szafki wykonać otwory Ø 35 mm do zamocowania pokręteł. W celu ustalenia dokładnej pozycji wywiercanych otworów służy załączony szablon.
	2. Jeżeli grubość osłony czołowej wynosi więcej niż 26 mm: tylną stronę osłony czołowej wyfrezować na wymiar 80 x 310 mm w taki sposób, aby grubość nie wynosiła więcej niż 26 mm.
	Podłączenie do prądu
	Zabudować pulpit obsługi (rys. 3 + 4)

	Wskazówka
	1. Usunąć opakowanie pokręteł i ściągnąć folię ochronną znajdującą się za pierścieniami świetlnymi.
	2. Otworzyć pokrywę skrzynki przyłączy na pulpicie obsługi. Zamocować kabel sieciowy zgodnie ze schematem przyłączeniowym i zabezpieczyć odciążnikiem. Zamknąć pokrywę skrzynki przyłączeniowej.
	3. Przytrzymać blachę mocującą od tyłu za osłonę czołową. Pokrętła wetknąć od przodu w otwór, a następnie przykręcić od tyłu nakrętkami. Zwrócić uwagę na poprawne przyporządkowanie pokręteł (patrz rysunek).
	4. Przykręcić pulpit obsługi do blachy mocującej za pomocą dołączonych nakrętek.
	Montaż urządzenia
	1. Kabel połączeniowy urządzenia wsadzić mocno do pulpitu obsługi. Wtyczka musi zaskoczyć. Kabel urządzenia włożyć do gniazdka. Wtyczka musi zaskoczyć (rys. 5).


	2. Urządzenie osadzić równomiernie w wykroju. Urządzenie wcisnąć od góry w wykrój (rys. 6a).
	Wskazówka

	3. Urządzenie podłączyć do sieci i skontrolować jego funkcjonowanie. Jeśli oba pierścienie świetlne za pokrętłami obsługi migają na zmianę, kabel połączeniowy pomiędzy pulpitem obsługi i urządzeniem nie został podłączony. Sprawdz...
	4. Wyłącznie w wypadku zabudowy w blacie równej z jego płaszczyzną (rys. 60): Przed wypełnieniem szczelin skontrolować koniecznie funkcjonowanie. Wypełnić szczelinę w obwodzie odpowiednim klejem silikonowym, odpornym na temperaturę (np.  O...
	Uwaga!


	Demontaż urządzenia
	Uwaga!
	Instalacja odpływu

	Wskazówka
	Możliwości instalacji odpływu:
	Indicações importantes
	Acessórios especiais
	Preparar o móvel (Fig. 1a)

	Nota
	Notas
	Encastre plano à superfície (Fig. 1b)
	Nota
	Combinação de vários aparelhos Vario (Fig. 1c)
	Combinação com cobertura de aparelho (Figura 1d)
	Perfurações para os botões de comando (Figura 2a + 2b)
	1. De acordo com a ilustração, fazer furos Ø 35 mm na parte frontal do armário inferior, para fixação dos botões de comando. Para um posicionamento preciso dos furos, é fornecida uma bitola de perfuração.
	2. Se a espessura do painel frontal for superior a 26 mm: fresar o verso do painel frontal até aos 80 x 310 mm, até a espessura não ser superior a 26 mm.
	Ligação eléctrica
	Encastrar a consola de comando (Figura 3 + 4)

	Nota
	1. Retirar os botões de comando da embalagem e retirar a película de protecção atrás dos anéis luminosos.
	2. Abrir a tampa da caixa de ligações na consola de comando. Fixar o cabo de ligação à rede de acordo com o esquema de ligação, e protegê-lo com o dispositivo de alívio de pressão. Fechar a tampa da caixa de ligações.
	3. Segurar a chapa de suporte, pela parte de trás, contra o painel frontal. Pela frente, inserir os botões de comando nos orifícios e fixá-los, pela parte de trás, com as porcas. Observar a disposição correcta dos botões de comando (ver Figura).
	4. Aparafusar a consola de comando à chapa de suporte com as porcas fornecidas.
	Montar o aparelho
	1. Ligar bem o cabo de ligação do aparelho à consola de comando. A ficha tem de engatar. Ligar o cabo de comando do aparelho à tomada. A ficha tem de engatar (Figura 5).


	2. Posicionar o aparelho homogeneamente no recorte. Pressionar o aparelho com força, pelo lado superior, para dentro do recorte (Figura 6a).
	Nota

	3. Ligar o aparelho à rede eléctrica e verificar se funciona. Se ambos os anéis iluminados atrás dos botões de comando estiverem a piscar alternadamente, o cabo de ligação entre a consola de comando e o aparelho não está ligado. Verificar se...
	4. Apenas no caso de encastramento nivelado (Figura 6b): É obrigatório realizar um teste funcional antes de proceder à vedação! Vedar a fresta circundante com uma cola de silicone adequada, resistente ao calor (p. ex. OTTOSEAL® S 70). Alisar a ...
	Atenção!


	Desmontar o aparelho
	Atenção!
	Instalação da drenagem

	Nota
	Opções da instalação da drenagem:
	î Инструкция по монтажу
	Важные указания
	Специальные принадлежности
	Подготовка мебели (рис. 1a)
	Указание
	Указания




	Встраивание заподлицо (рис. 1b)
	Указание

	Комбинация нескольких приборов Vario (рис. 1c)
	Комбинация с крышкой прибора (рис. 1d)
	Отверстия для ручек управления (рис. 2a + 2b)
	1. Сделать отверстия Ø 35 мм для закрепления ручек управления в передней стенке нижнего шкафа согласно рисунку. Для точного позиционирова...
	2. В случае если толщина передней накладки больше 26 мм отфрезеровать заднюю сторону накладки под размер 80 x 310 мм так, чтобы ее толщина не п...
	Электроподключение
	Монтаж пульта управления (рис. 3 + 4)
	Указание
	1. Удалите части упаковки в области ручек управления и снимите защитную пленку позади светящихся колец.


	2. Открыть крышку коробки выводов электроподключения на коммутационном пульте. Закрепить сетевой кабель согласно схеме подключения и з...
	3. Приложите монтажный лист к задней стороне передней накладки. Вставьте ручки управления в отверстия спереди и затяните с задней сторон...
	4. С помощью прилагаемых гаек прикрепите коммутационный пульт к монтажному листу.
	Встраивание прибора
	1. Подключите соединительный кабель прибора надежно к коммутационному пульту. Штепсель кабеля должен зафиксироваться в гнезде. Вставьт...


	2. Установите прибор ровно в вырез. Сильно нажмите сверху и вставьте в вырез. (рис. 6a).
	Указание

	3. Включите прибор в сеть и проверьте его работу. Если попеременно мигают оба светящихся кольца позади ручек управления, то это означает, ...
	4. Только для монтажа заподлицо (рис. 6b) Перед расшивкой швов необходимо выполнить функциональный тест Заделайте щель по периметру, испол...
	Внимание!


	Демонтаж прибора
	Внимание!
	Инсталляция водостока
	Указание


	Возможности инсталляции водостока:
	ð Navodila za montažo
	Pomembni napotki
	Dodatni pribor
	Priprava pohištva (slika 1a)


	Opomba
	Opombe
	Vgradnja s poravnano površino (slika 1b)
	Opomba
	Kombinacija več aparatov Vario (slika 1c)
	Kombinacija s pokrovom aparata (slika 1d)
	Izvrtine za upravljalne gumbe (slika 2a + 2b)
	1. Izvrtajte luknji s premerom 35 mm za pritrditev upravljalnih gumbov na sprednjo stran spodnje omarice, kot je prikazano na sliki. Za ustrezno poravnavo lukenj je priložena vrtalna šablona.
	2. Če je sprednja plošča debelejša od 26 mm: sprednjo ploščo v dimenzijah 80 x 310 mm zbrusite za toliko, da debelina ne bo presegala 26 mm.
	Električni priključek
	Vgradnja stikalne plošče (slika 3 + 4)

	Opomba
	1. Odstranite embalažo upravljalnih gumbov in snemite zaščitno folijo za svetlobnimi obroči.
	2. Odprite pokrov priključne omarice na stikalni plošči. Priklopite električni priključni kabel v skladu s sliko in ga zavarujte z ustreznimi pripomočki za natezne razbremenitve. Zaprite pokrov priključne omarice.
	3. Pritisnite pločevinasto držalo od zadaj proti sprednji plošči. Vstavite upravljalni gumb iz sprednje strani in ga z zadnje strani privite z matico. Upoštevajte pravilno razporeditev upravljalnih gumbov (glej siko).
	4. Privijte stikalno ploščo na pločevinasto držalo s priloženimi maticami.
	Namestitev aparata
	1. Potisnite povezovalni kabel naprave do konca v stikalno ploščo. Vtič se mora zaskočiti. Krmilni kabel na aparatu priklopite v vtičnico. Vtič se mora zaskočiti (slika 5).


	2. Aparat enakomerno vstavite v izrez. Od zgoraj ga čvrsto potisnite navzdol v izrez (slika 6a).
	Opomba

	3. Aparat priključite na omrežje in preverite njegovo delovanje. Če izmenično utripata oba svetlobna obroča za upravljalnima gumboma, potem ni priključen priključni kabel, ki povezuje stikalno ploščo in napravo. Preverite, če je povezovalni...
	4. Samo pri vgradnji s poravnano površino (slika 6b): pred fugiranjem nujno preverite delovanje naprave! Zatesnite režo okoli luknje s primernim silikonskim lepilom, ki je odporno na toploto (npr. OTTOSEAL® S 70). Zatesnjeno režo zgladite s sreds...
	Pozor!


	Demontaža aparata
	Pozor!
	Montaža odtoka

	Opomba
	Možnosti za namestitev odtoka:
	Važne napomene
	Specijalan pribor
	Pripremanje nameštaja (slika 1a)

	Napomena
	Napomene
	Ugradnja u ravni sa pločom (slika 1b)
	Napomena
	Kombinacija više Vario uređaja (slika 1c)
	Kombinacija sa poklopcem uređaja, (slika 1d)
	Otvori za upravljački točak (slika 2a + 2b)
	1. U skaldu sa slikom, otvor za pričvršćivanje upravljačkog točka od Ø 35 mm postavite sa prednje strane donje pregrade. Preciznije informacije o pozicioniranju otvora možete pronaći u šablonu za pozicioniranje otvora.
	2. Ukoliko je debljina prednjeg panela veća od 26 mm: Prednji panel na zadnjoj strani mere 80 x 310 mm istrugajte toliko, da debljina ne prelazi više od 26 mm.
	Električno priključivanje
	Montirajte kontrolnu tablu (slika 3 + 4)

	Napomena
	1. Uklonite pakovanje upravljačkog točka, a zaštitnu foliju iza svetlosnog prstena skinite.
	2. Poklopac kutije priključka otvorite na kontrolnom pultu. Pričvrstite mrežni priključni kabl u skladu sa slikom priključka, a osigurajte ga pomoću vučnog rasterećenja. Zatvorite poklopac kutije priključka.
	3. Ploču za držanje držite naslonjenu na prednji panel od pozadi. Upravljački točak odozgo utisnite u otvor, a sa zadnje strane pričvstite koristeći navrtku. Obratite pažnju na to da upravljački točak bude namešten na dobro mesto (vidi sliku)
	4. Kontrolnu tablu pričvrstite na ploču za držanje, koristeći priloženu navrtku.
	Ugradnja uređaja
	1. Kabl za povezivanje uređaja dobro povezati sa kontrolnom tablom. Šteker mora da ulegne. Glavni kabl priključite u utičnicu za kabl na uređaju. Šteker mora da ulegne (slika 5).


	2. Uređaj ravnomerno umetnite u isečak. Odozgo čvrsto pritisnite u isečak (slika 6a).
	Napomena

	3. Povežite uređaj na mrežu i proverite funkcije. Ukoliko oba svetlosna prstena iza upravljačkog točka trepću naizmenično, kabl za povezivanje između kontlorlne table i uređaja nije priključen. Proverite da li je kabl za povezivanje ulegao ...
	4. Samo kod ugradne montaže (slika 6b): Pre spajanja obavezno proveriti funkcinalnost! Spojite kružni prorez sa odgovarajućim silikonskim lepkom , otpornim na visoke temperature (npr. OTTOSEAL® S 70). Fugu za dihtovanje glatko premažite sredstvo...
	Oprez!


	Demontaža uređaja
	Oprez!
	Instaliranje otoka

	Napomena
	Mogućnosti za instaliranje otoka
	Viktiga anvisningar
	Specialtillbehör
	Förbereda stommarna (bild 1a)

	Anvisning
	Anvisning
	Kant i kant-montering (bild 1b)
	Anvisning
	Kombination av flera Vario-enheter (bild 1c)
	Kombination med lock (bild 1d)
	Borrhål för vred (bild 2a + 2b)
	1. Borra hålen för fastsättning av vreden på underskåpets frontsida med Ø 35 mm enligt skissen. En borrmall medföljer för exakt borrning av hålen.
	2. Om frontpanelen är tjockare än 26 mm: Fräs ut frontpanelen på baksidan till måttet 80 x 310 mm, så att tjockleken inte är grövre än 26 mm.
	Elektrisk anslutning
	Inbyggnad av manöverpanelen (bild 3 + 4)

	Anvisning
	1. Ta bort förpackningen kring vreden och dra av skyddsfolien bakom ljusringarna.
	2. Öppna locket till manöverpanelens anslutningsbox. Montera fast nätanslutningskabeln enligt anslutningsskissen och säkra den med dragavlastningsanordningen. Stäng anslutningsboxens lock.
	3. Håll fästplåten bakifrån mot frontpanelen. Stick in vreden framifrån i borrhålen, skruva fast dem bakifrån med muttrarna. Se till att du placerar vreden korrekt (se bild).
	4. Skruva fast manöverpanelen i fästplåten med de medföljande muttrarna.
	Bygga in apparaten
	1. Stick in apparatens anslutningskabel stadigt i manöverpanelen. Stickproppen måste snäppa i. Stick in apparatens styrkabel i anslutningshylsan. Stickproppen måste snäppa i (bild 5).


	2. Sätt in apparaten jämnt i utskärningen. Tryck fast den stadigt uppifrån i utskärningen (bild 6a).
	Anvisning

	3. Anslut apparaten till nätet och kontrollera funktionen. Om båda ljusringarna bakom vreden blinkar växelvis är anslutningskabeln mellan manöverpanelen och apparaten inte instucken. Kontrollera att anslutningskabeln sitter i korrekt!
	4. Endast vid inbyggnad exakt i nivå med bänkytan (bild 6b): Genomför ovillkorligen ett funktionstest före fogningen! Foga samman spalten runtom med lämpligt, temperaturbeständigt silikonlim (t. ex. OTTOSEAL® S 70). Glätta tätningsfogen med ...
	Obs!


	Montera ur apparaten
	Obs!
	Avloppsinstallation

	Anvisning
	Möjligheter till avloppsinstallation:
	Önemli uyarılar
	Özel aksesuarlar
	Mobilyaların hazırlanması (Resim 1a)

	Bilgi
	Bilgiler
	Yüzey temaslı montaj (Resim 1b)
	Bilgi
	Birden çok Vario cihazının kombinasyonu (Resim 1c)
	Cihaz kapağıyla kombinasyon (Şekil 1d)
	Kumanda düğmesi için delikler (Şekil 2a + 2b)
	1. Şekilde gösterildiği gibi alt dolabın ön paneline kumanda düğmelerinin tespiti için gerekli Ø 35 mm delikleri açın. Deliklerin doğru pozisyonunu sağlamak için bir adet delme şablonu teslimat kapsamına dahildir.
	2. Ön panel kalınlığı 26 mm'den fazla ise: Ön paneli, kalınlığı 26 mm'yi geçmeyecek şekilde arka taraftan 80 x 310 mm ebatında frezeyle inceltin.
	Elektrik bağlantısı
	Kontrol panosunun montajı (Şekil 3 + 4)

	Bilgi
	1. Kumanda düğmelerinin ambalajını çıkarın ve ışıklı halkaların arkasındaki koruyucu folyoyu çekerek çıkarın.
	2. Kontrol panosundaki bağlantı kutusunun kapağını açın. Elektrik bağlantı kablosunu bağlantı şemasında görüldüğü gibi takın ve kablo rahatlatıcıyla emniyete alın. Bağlantı kutusunun kapağını kapatın.
	3. Tutucu sacı arkadan ön panele yaklaştırın. Kumanda düğmelerini önden deliklere takın, arkadan somunlarla sabitleyin. Kumanda düğmelerinin doğru takılmasına dikkat edin (bkz. Şekil).
	4. Kontrol panosunu teslimat kapsamındaki somunlarla tutucu saca sabitleyin.
	Cihazın montajı
	1. Cihazın bağlantı kablosunu kontrol panosuna sıkıca takın. Fiş yerine oturmalıdır. Cihazın kumanda kablosunu yuvaya takın. Fiş yerine oturmalıdır (Şekil 5).


	2. Cihazı düzgün şekilde yuvaya yerleştirin. Yukarıdan yuvaya iyice bastırın (Şekil 6a).
	Bilgi

	3. Cihazın elektrik bağlantısını kurun ve fonksiyonunu kontrol edin. Kumanda düğmelerinin arkasındaki ışıklı halkalar sırayla yanıp sönüyorsa, kontrol panosu ile cihaz arasındaki bağlantı kablosu takılı değildir. Bağlantı kabl...
	4. Sadece yüzeye sıfır montajda (Şekil 6b): Derzleri doldurmadan önce mutlaka fonksiyon testi yapın! Cihazın çevresindeki aralığı uygun nitelikte, sıcağa dayanıklı bir silikon yapıştırıcıyla kapatın (örneğin OTTOSEAL® S 70). S...
	Dikkat!


	Cihazın demontajı
	Dikkat!
	Atık su bağlantısının kurulumu

	Bilgi
	Atık su bağlantısı kurulumu için olanaklar:
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